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Deutsch 5

Sehr geehrter Kunde,

Lesen Sie vor der ersten Be-
nutzung Ihres Gerätes diese 

Betriebsanleitung und handeln Sie danach. 
Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für 
späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer 
auf.

Dieses Gerät wurde für den privaten Ge-
brauch entwickelt und ist nicht für die Bean-
spruchungen des gewerblichen Einsatzes 
vorgesehen.
Der Hersteller haftet nicht für eventuelle 
Schäden, die durch nicht bestimmungsge-
mäßen Gebrauch oder falsche Bedienung 
verursacht werden.
Das Gerät ist vorwiegend zum Entwässern 
bei Überschwemmungen, aber auch zum 
Um- und Auspumpen von Behältern, zur 
Wasserentnahme aus Brunnen und 
Schächten, sowie zum Entwässern von 
Booten und Yachten bestimmt, sofern es 
sich um Süßwasser handelt.

SCP 12000 (Klarwasserpumpe)
 Wasser mit einem Verschmutzungs-

grad bis Korngrösse 5mm
 Schwimmbadwasser (bestimmungsge-

mäße Dosierung der Additive voraus-
gesetzt)

 Waschlauge
SDP 14000 (Schmutzwasserpumpe)
 Wasser mit einem Verschmutzungs-

grad bis Korngrösse 25mm
 alle Förderflüssigkeiten der Pumpe 

SCP 12000

� Achtung

Das Gerät ist nicht für den ununterbro-
chenen Pumpbetrieb (z.B. Dauerum-
wälzbetrieb im Teich) oder als 
stationäre Installation (z.B. Hebeanla-
ge, Springbrunnenpumpe) geeignet.
Nicht gefördert werden dürfen ätzende, 
leicht brennbare oder explosive Stoffe 
(z.B. Benzin, Petroleum, Nitroverdün-
nung), Fette, Öle, Salzwasser und Ab-

wasser aus Toilettenanlagen und 
verschlammtes Wasser, das eine gerin-
gere Fließfähigkeit als Wasser hat. Die 
Temperatur der geförderten Flüssigkeit 
darf 35°C nicht überschreiten.

Die Verpackungsmaterialien sind re-
cyclebar. Bitte werfen Sie die Verpa-

ckungen nicht in den Hausmüll, sondern 
führen Sie diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle recyc-
lingfähige Materialien, die einer Ver-
wertung zugeführt werden sollten. 

Bitte entsorgen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

� Lebensgefahr

Bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinwei-
se besteht Lebensgefahr durch elektri-
schen Strom!
 Anschlussleitung mit Netzstecker vor 

jedem Betrieb auf Schäden prüfen. Be-
schädigte Anschlussleitung unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austauschen lassen.

 Alle elektrischen Steckerverbindungen 
sind im überflutungssicheren Bereich 
anzubringen.

 Ungeeignete Verlängerungsleitungen 
können gefährlich sein. Verwenden Sie 
im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete Verlän-

Bestimmungsgemäße Verwendung

Zugelassene Förderflüssigkeiten:

Umweltschutz

Garantie

Sicherheitshinweise
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gerungsleitungen mit ausreichendem 
Leitungsquerschnitt.
Stecker und Kupplung einer verwende-
ten Verlängerungsleitung müssen 
spritzwassergeschützt sein.

 Das Netzanschlusskabel und das Kabel 
des Niveauschalters nicht zum Trans-
portieren oder Befestigen des Gerätes 
benutzen.

 Nicht am Netzanschlusskabel, sondern 
am Stecker ziehen, um das Gerät vom 
Netz zu trennen.

 Das Netzanschlusskabel nicht über 
scharfe Kanten ziehen und nicht ein-
quetschen.

 Die angegebene Spannung auf dem 
Typenschild muss mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmen.

 Um Gefährdungen zu vermeiden, dür-
fen Reparaturen und der Einbau von 
Ersatzteilen nur vom autorisierten Kun-
dendienst durchgeführt werden.

 Elektrische Schutzeinrichtungen be-
achten:
Beim Auspumpen von Schwimmbe-
cken, Gartenteichen und Springbrun-
nen dürfen Tauchpumpen nur über 
einen Fehlerstromschutzschalter mit ei-
nem Nennfehlerstrom von max. 30mA 
betrieben werden. Wenn sich Personen 
im Schwimmbecken oder Gartenteich 
befinden, darf die Pumpe nicht betrie-
ben werden.
Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir 
grundsätzlich, das Gerät über einen 
Fehlerstromschutzschalter (max. 
30mA) zu betreiben.
Das Gerät darf nur an dafür zugelasse-
nen Steckdosen mit angeschlossenem 
Schutzleiter betrieben werden.
Der elektrische Anschluss darf nur von 
einer Elektrofachkraft vorgenommen 
werden. Die nationalen Bestimmungen 
hierzu sind unbedingt zu beachten!

 Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen (einschließlich Kinder) 
mit eingeschränkten physischen, sen-
sorischen oder geistigen Fähigkeiten 

oder mangels Erfahrung und/oder man-
gels Wissen benutzt zu werden, es sei 
denn, sie werden durch eine für ihre Si-
cherheit zuständige Person beaufsich-
tigt oder erhielten von ihr Anweisungen, 
wie das Gerät zu benutzen ist. Kinder 
sollten beaufsichtigt werden, um sicher-
zustellen, dass sie nicht mit dem Gerät 
spielen.

Vor Inbetriebnahme der Pumpe sind unbe-
dingt die Sicherheitshinweise zu beachten!
Bitte beachten, dass der „100% Tested“ 
Aufkleber keinesfalls von der Pumpe ent-
fernt werden darf. Nach Entfernen des Auf-
klebers wird keine Garantie mehr für die 
Dichtheit der Pumpe gewährt.

1 Netzanschlusskabel mit Stecker
2 Niveauschalter (Level Sensor)
3 Entlüftungstaste
4 Tragegriff
5 Schlauchanschluss 1“ (25,4mm) und 

11/2“ (38mm)
6 Flachdichtung
7 Rückschlagventil
8 Kabelbinder

Abbildung 
 Bei einem 11/2“ (38mm) Schlauch muss 

der Schlauchanschluss vorher abge-
sägt werden.

Abbildung 
 Flachdichtung in das Schlauchan-

schlussstück legen.
Soll verhindert werden, dass das im  
Schlauch bzw. über der Pumpe stehen-
de Wasser nach deren Ausschalten zu-
rück läuft, wird der Einsatz des 
beiliegenden Rückschlagventils emp-
fohlen. Vor dem Einsetzen des Rück-
schlagventils muss die Flachdichtung 
entfernt werden. Auf richtige Einbaula-
ge achten.

Inbetriebnahme

Gerätebeschreibung

Vorbereiten
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 Schlauchanschluss auf die Pumpe 
schrauben.

 Schlauch auf Schlauchanschluss 
schieben und mit geeigneter Schlauch-
schelle befestigen.

Hinweis:

Je größer der Schlauchdurchmesser und je 
kürzer die Schlauchlänge, desto höher die 
Förderleistung.

Abbildung 
 Bei Arbeiten ohne Vorfilter Klappfüße 

ausklappen (nur SCP 12000).
Vorfilter ist als Sonderzubehör erhält-
lich.

Abbildung 
 Im Automatikbetrieb Niveauschalter 

auf gewünschte Einschalthöhe einstel-
len.

Abbildung 
 Reicht die einstellbare Schalthöhe im 

Automatikbetrieb nicht aus, Klammer 
am Niveauschalter zusammendrücken, 
Niveauschalter aus Führungsschiene  
entnehmen und in gewünschter Schalt-
höhe positionieren.

Abbildung 
 Im manuellen Betrieb Klammer am Ni-

veauschalter zusammendrücken und 
aus Führungsschiene entnehmen. Ni-
veauschalter mit Kabel nach unten in 
Führungsschiene drücken und nach 
oben schieben bis Sensor in Kontakt-
klammer einrastet.

Abbildung 
 Pumpe standsicher auf festem Unter-

grund in der Förderflüssigkeit aufstellen 
oder durch ein am Tragegriff befestig-
tes Seil eintauchen.
Der Ansaugbereich darf nicht durch 
Verunreinigungen ganz oder teilweise 
blockiert werden. 

Damit die Pumpe selbstständig ansaugt,  
muss der Flüssigkeitsstand mindestens 
3cm (SCP 12000), bzw. 8cm (SDP 14000) 
betragen. 
Ist der Flüssigkeitsstand kleiner als 4cm  
(nur SCP 12000), wie im Kapitel Flachsau-
gen beschrieben vorgehen.
 Netzstecker einstecken.

Im Automatikbetrieb steuert der Niveau-
schalter den Pumpvorgang. Erreicht der 
Flüssigkeitsstand den Niveauschalter, star-
tet die Pumpe. Sinkt der Flüssigkeitsstand 
unter den Niveauschalter, schaltet die 
Pumpe nach 10-60 Sekunden, angepasst 
an die Umgebungsbedingungen, automa-
tisch ab. Die Anpassung an die notwendige 
Nachlaufzeit führt die Pumpe automatisch 
durch. Diese Einstellung bleibt für maximal 
24 Stunden gespeichert, bzw. bis der Netz-
stecker gezogen wird. Wird der Netzste-
cker vor Ablauf der 24 Stunden gezogen 
oder sind die 24 Stunden abgelaufen, setzt 
die Pumpe die Nachlaufzeit automatisch 
auf den Ausgangswert von 10 Sekunden.
Die Optimierung der Nachlaufzeit vermei-
det häufiges Ein- und Ausschalten der 
Pumpe bei schnell ansteigendem Wasser-
pegel. In diesem Fall arbeitet die Pumpe 
umso effektiver, je höher der Niveauschal-
ter (Level Sensor) angebracht ist.

Im manuellen Betrieb bleibt die Pumpe 
ständig eingeschaltet.

Hinweis:

Trockenlauf führt zu erhöhtem Verschleiß, 
Pumpe im manuellen Betrieb nicht unbe-
aufsichtigt lassen. Bei Trockenlauf Pumpe 
innerhalb von 3 Minuten abschalten.

Betrieb

Automatikbetrieb

Manueller Betrieb

Deutsch 7



8 Deutsch

Im Flachsaugbetrieb können Flüssigkeiten 
bis zu einer Resthöhe von 1 mm abgesaugt 
werden.
 Klappfüße einklappen
 Bei Restflüssigkeiten mit einer Höhe 

von weniger als 20 mm Entlüftungstas-
te drücken, oder Netzstecker der Pum-
pe mehrmals ein- und ausstecken, bis 
Flüssigkeit angesaugt wird.

 Die Pumpe nach jedem Gebrauch mit 
klarem Wasser durchspülen.
Insbesondere nach der Förderung von 
chlorhaltigem Wasser oder anderen 
Flüssigkeiten, die Rückstände hinter-
lassen.

Hinweis:

Verschmutzungen können sich ablagern 
und zu Funktionsstörungen führen.

 Netzstecker aus Steckdose ziehen.

Das Gerät ist wartungsfrei.
Um ein zuverlässiges Schalten der Pumpe 
zu gewährleisten, sollte der Niveauschalter 
(Level Sensor) regelmäßig (mindestens 
alle 2 Monate) mit einem Tuch gereinigt 
werden.

 Gerät an einem frostfreien Ort aufbe-
wahren.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Flachsaugen (nur SCP 12000)

Betrieb beenden

Pflege, Wartung

Wartung

Lagerung

CE-Erklärung

Produkt: Pumpe
Typ: 1.645-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/95/EG
2004/108/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

8 Deutsch
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Sonderzubehör

Die Abbildungen der nachfolgend aufgeführten Sonderzubehöre finden Sie auf Seite 4 
dieser Anleitung.

6.997-346.0 Saugschlauch Meter-
ware 1“(25,4mm) 
25m

Vakuumfester Spiralschlauch zum Zuschneiden von 
individuellen Schlauchlängen.

6.997-353.0 Edelstahlvorfilter Der abnehmbare Edelstahlvorfilter erhöht die Funk-
tionssicherheit der Tauchpumpe und schützt das 
Pumpenlaufrad vor Verstopfung. Passend für alle 
Tauchpumpen mit Level Sensor.

6.997-418.0 Pumpenanschluss-
stück G1 (33,3mm) 
inkl. Rückschlagven-
til

Passend für 1“(25,4mm) oder 11/4“(31,7mm) Schläu-
che. Mit G1 (33,3mm) Anschlussgewinde, inklusive 
Rückschlagventil, Flachdichtung und Schlauchklem-
me. Um den Rücklauf des Wassers in die Pumpe zu 
verhindern, Rückschlagventil anstatt der Flachdich-
tung einsetzen.

Hilfe bei Störungen

� Achtung

Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen Reparaturen und der Einbau von Ersatzteilen nur 
vom autorisierten Kundendienst durchgeführt werden.

Störung Ursache Behebung

Pumpe läuft aber 
fördert nicht

Luft in der Pumpe Entlüftungstaste drücken oder Netz-
stecker der Pumpe mehrmals ein- 
und ausstecken, bis Flüssigkeit an-
gesaugt wird

Ansaugbereich verstopft Netzstecker ziehen und Ansaugbe-
reich reinigen

(nur bei manuellem Betrieb) 
Wasserspiegel unter Mindest-
wasserstand 

Pumpe wenn möglich tiefer in För-
derflüssigkeit eintauchen oder bei 
SCP 12000 wie im Kapitel Flachsau-
gen beschrieben vorgehen

Deutsch 9
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Pumpe läuft nicht an 
oder bleibt während 
des Betriebs plötz-
lich stehen

Stromversorgung unterbrochen Sicherungen und elektrische Verbin-
dungen prüfen

Thermoschutzschalter hat Pum-
pe wegen Überhitzung abge-
schaltet

Netzstecker ziehen, Pumpe abkühlen 
lassen, Ansaugbereich reinigen, Tro-
ckenlauf verhindern

Schmutzpartikel im Ansaugbe-
reich eingeklemmt

Netzstecker ziehen und Ansaugbereich 
reinigen

(nur automatischer Betrieb) Elek-
trische Leitfähigkeit der Förder-
flüssigkeit zu gering (z.B. 
Destiliertes Wasser)), Level Sen-
sor schaltet nicht 

Auf manuellen Betrieb wechseln

Level Sensor stoppt Pumpe Position des Niveauschalters überprü-
fen

Förderleistung 
nimmt ab

Ansaugbereich verstopft Netzstecker ziehen und Ansaugbereich 
reinigen

Förderleistung zu 
gering

Förderleistung der Pumpe ist ab-
hängig von Förderhöhe, 
Schlauchdurchmesser und 
Schlauchlänge

Max. Förderhöhe beachten, siehe tech-
nische Daten, ggf. anderen Schlauch-
durchmesser oder andere 
Schlauchlänge wählen

Pumpe schaltet trotz 
eingestelltem Ni-
veauschalter nicht 
mehr ab oder nicht 
mehr ein

Level Sensor ist verschmutzt Level Sensor mit klarem Wasser und ei-
nem Tuch reinigen

Pumpe schaltet 
mehrmals hinterein-
ander ein und aus

Rücklaufendes Wasser aus dem 
Schlauch schaltet die Pumpe im 
Automatikbetrieb wieder ein

Beiliegendes Rückschlagventil verwen-
den

Störung Ursache Behebung

Bei Fragen oder Störungen hilft Ihnen unsere Kärcher-Niederlassung gerne weiter. Adres-
se siehe Rückseite.

10 Deutsch
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Technische Daten

SCP 12000 SDP 14000

Spannung V 230 - 240 230 - 240

Stromart Hz 50 50

Leistung Pnenn W 600 800

Schutzklasse I I

Max. Fördermenge* l/h 12000 14000

Max. Druck MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Max. Förderhöhe m 7 8

Max. Eintauchtiefe m 9 9

Max. Korngröße der förderbaren 
Schmutzpartikel

mm 5 25

Gewicht kg 6,5 6,8

Schallleistungspegel (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Technische Änderungen vorbehalten!
*Die max. Fördermenge ergibt sich aus der Messung ohne eingesetztes Rückschlagventil.

Die mögliche Fördermenge ist umso größer:
- je geringer die Förderhöhen sind
- je grösser die Durchmesser der verwendeten Schläuche sind
- umso kürzer die verwendeten Schläuche sind

Deutsch 11
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Bäste kund,

Läs denna bruksanvisning 
före första användning och följ 

anvisningarna noggrant. Denna bruksan-
visning ska förvaras för senare användning 
eller lämnas vidare om maskinen byter 
ägare.

Denna produkt har konstruerats för privat 
användning och är ej avsedd för påfrestan-
de, industriell användning.
Tillverkaren påtar sig inget ansvar för even-
tuella skador som uppkommer på grund av 
felaktig användning eller felaktig hantering.
Aggregatet är i första hand avsett för av-
tappning av vatten vid översvämningar 
men också för om- och urpumpning av be-
hållare, för upphämtning av vatten ur brun-
nar och schakt, samt bortpumpning av 
vatten i båtar och yachter, förutssatt att det 
gäller sötvatten.

SCP 12000 (renvattenpump)
 Vatten med nedsmutsningsgrad upp till 

kornstorlek 5mm
 Simbassängvatten (förutsätter korrekt 

dosering av additiv)
 Tvättlut
SDP 14000 (smutsvattenpump)
 Vatten med nedsmutsningsgrad upp till 

kornstorlek 25mm
 alla matningsvätskor för pump SCP 

12000 

� Observera

Aggregatet är inte avsett att användas för 
oavbruten pumpning (t.ex. för att pumpa 
runt vatten i en damm) eller som stationär 
installation (t.ex. lyftaggregat, fontän-
pump).
Frätande, lätt brännbara eller explosiva 
substanser (t.ex. bensin, petroleum, nitro-
vätskor), fetter, oljor, saltvatten och av-
loppsvatten från toalettanläggningar och 
vatten som innehåller slam som har en 
lägre flytbarhet än vatten, får ej matas ge-
nom pumpen. Temperaturen i den trans-
porterade vätskan får inte överskrida 
35°C.

Emballagematerialen kan återvin-
nas. Kasta inte emballaget i hus-

hållssoporna utan för dem till återvinning.

Skrotade aggregat innehåller återvin-
ningsbara material som bör gå till åter-
vinning. Överlämna skrotade aggregat 

till ett lämpligt återvinningssystem.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

� Livsfara

Vid åsidosättande av säkerhetsanvisning-
arna föreligger livfara på grund av elektrisk 
ström!
 Kontrollera, före varje användningstill-

fälle, att nätkabeln och nätkontakten 
inte är skadade. Skadade nätkablar ska 
genast bytas ut av auktoriserad kund-
service eller en utbildad elektriker.

 Alla elektriska stickanslutningar skall 
placeras inom områden som inte riske-
rar att översvämmas.

 Olämpliga förlängningskablar kan vara 
farliga. Använd endast tillåtna förläng-
ningskablar utomhus, med motsvarande 
märkning och med tillräckligt tvärsnitt.
Kontakter och kopplingar på använd för-
längningskabel måste vara vattentäta.

 Använd inte nätanslutningskabeln och 
kabeln till nivåbrytaren för transport el-
ler fastsättning av aggregatet.

 Drag inte i kabeln utan i kontakten för 
att skilja apparaten från nätet.

 Drag inte kabeln över vassa kanter och 
kläm inte ihop den.

 Angiven spänning på typskylten måste 
stämma överens med vägguttagets 
spänning.

Ändamålsenlig användning

Godkända matningsvätskor:

Miljöskydd

Garanti

Säkerhetsanvisningar

12 Svenska
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 För att undvika risker får reparationer 
och reservdelsmontering endast utfö-
ras av auktoriserad kundservice. 

 Beakta elektriska skyddsanordningar:
För utpumpning av bassänger, träd-
gårdsdammar och brunnar får endast 
dränkbara pumpar med jordfelsbrytare, 
utrustad med nominell felström på max. 
30mA  användas.  När personer befin-
ner sig i bassängen eller trädgårdsdam-
men får pumpen inte användas.
Av säkerhetsskäl rekommenderar vi 
principiellt att pumpen används med 
jordfelsbrytare (max. 30mA).
Pumpen får bara användas när den är 
ansluten till godkända eluttag och med 
ansluten skyddsledare.
Elanslutningar får endast utföras av 
elektriker. Nationella bestämmelser 
måste ovillkorligen beaktas!

 Denna apparat är ej avsedd att använ-
das av personer (även barn) med be-
gränsad fysisk, sensorisk eller mental 
färdighet eller av personer som saknar 
erfarenhet och/eller kunnande, såvida 
de inte övervakas av en person ansva-
rig för deras säkerhet eller har fått in-
struktioner av en sådan person hur 
apparaten ska användas. Barn ska hål-
las under uppsikt för att garantera att de 
inte leker med apparaten.

Säkerhetsanvisningarna måste ovillkorli-
gen beaktas innan pumpen tas ibruk! 
Beakta att även i fortsättningen får märket 
"100% Tested" absolut inte tas bort från 
pumpen. Om märket tas bort gäller inte ga-
rantin för pumpens täthet längre. 

1 Nätkabel med kontakt
2 Nivåbrytare (Level Sensor)
3 Luftningsknapp
4 Bärhandtag
5 Slanganslutning 1“ (25,4mm) och 11/

2“(38 mm)
6 Packning
7 Strypbackventil
8 Kabelband

Bild 
 Vid en 11/2“(38mm) slang måste slang-

anslutningen först sågas av
Bild 
 Lägg in packningen i slanganslutnings-

stycket.
Vill man förhindra att vatten som finns 
kvar i slangen, eller som finns över pum-
pen, rinner tillbaka efter avstängningen 
rekommenderas att den medföljande 
backventilen används. Innan backventi-
len sätts i måste packningen tas bort. Var 
noga med monteringsläget.

 Skruva fast slanganslutningen på pumpen
 Skjut på slangen på slanganslutningen 

och fäst slangen med lämplig slang-
klämma

Hänvisning:

Ju större slangdiameter och ju kortare slang-
längd desto bättre är matningseffekten.

Bild 
 Vik ut stödben vid arbeten utan förfilter 

(endast SCP 12000). 
Förfilter tillhandahålls som specialtillbehör.

Bild 
 Ställ in nivågivare på önskat aktive-

ringsläge i automatdrift. 
Bild 
 Är det inställbara aktiveringsläget i au-

tomatdrift inte tillräckligt så tryck ihop 
klämma på nivågivare, tag bort givare 
från styrskena och placera den på öns-
kat aktiveringsläge.

Bild 
 Tryck ihop klämma på nivågivare och 

tag bort ur styrskena i manuell drift.  
Tryck ner nivågivare med kabel i styr-
skenan och skjut uppåt tills givaren ha-
kar fast i kontaktklämman. 

Bild 
 Placera pumpen stadigt på botten av i 

den vätska som ska pumpas, eller häng 
ner den i vätskan med en i handtaget 
fastsatt vajer.
Insugningsområdet får inte vara helt el-
ler delvis blockerat av smutspartiklar. 

Idrifttagande

Beskrivning av aggregatet

Förberedelser
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För att pumpen ska suga av egen kraft 
måste vätskenivån vara minst 3 cm (SCP 
12000) alternativt 8 cm (SDP 14000).  
Är vätskenivån lägre än 4cm  (endast SCP 
12000) så följ instruktioner i kapitel Lågsug-
ning.
 Stick i nätkontakten.

Vid automatisk drift styr nivåbrytaren 
pumpförloppet. Når vätskenivån nivåbryta-
ren startar pumpen.  Sjunker vätskenivån 
under nivåbrytaren stänger pumpen auto-
matiskt av efter 10-60 sekunder, anpassat 
till omgivningsförhållandena. Pumpen utför 
automatiskt anpassningen till den nödvän-
diga fördröjningstiden. Denna inställning 
sparas under maximalt 24 timmar, eller tills 
nätkontakten dras ut. Om nätkontakten 
dras ut innan de 24 timmarna har gått ut, el-
ler om de 24 timmarna har gått, ställer pum-
pen automatiskt in fördröjningstiden till 
utgångsvärdet 10 sekunder.
Optimeringen av fördröjningstiden undviker 
att pumpen stängs av och startas ofta vid 
en snabbt stigande vattennivå. I detta fall 
arbetar pumpen desto effektivare ju högre 
nivåbrytaren (Level Sensor) är placerad.

I manuell drift är pumpen ständigt inkopplad. 

Hänvisning:

Torrkörning leder till ökat slitage; lämna inte 
pumpen utan uppsikt vid manuell drift.  
Stäng av pumpen inom tre minuter vid torr-
körning..

Vid lågsugning kan vätskor upp till en rest-
höjd på 1 mm sugas upp.
 Vik in stödben. 
 Tryck på luftningsknappen när restväts-

kor har lägre nivå än 20 mm, eller drag 
ur och sätt i pumpens nätkontakt flera 
gånger, tills vätska sugs in.

 Spola alltid igenom pumpen med rent 
vatten efter varje användning.
I synnerhet efter pumpning av klorhal-
tigt vatten eller andra västkor som efter-
lämnar restprodukter.

Hänvisning:

Smuts kan sätta fast och leda till störningar 
i funktionen.

 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.

Aggregatet är underhållsfritt.
För att säkerställa att pumpen arbetar till-
förlitligt bör nivågivaren (Level Sensor) ren-
göras regelbundet med ett tygstycke (minst 
varannan månad).

 Förvara pumpen på frostfri plats.

Drift

Automatisk drift

Manuell drift

Lågsugning (endast SCP 12000)

Avsluta driften

Skötsel, underhåll

Skötsel

Förvaring
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Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

CE-försäkran

Produkt: Pump
Typ: 1.645-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/95/EG
2004/108/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Specialtillbehör

Bilderna på de följande beskrivna special tillbehören finns på sidan 4 i denna bruksanvis-
ning.

6.997-346.0 Sugslang metervara 
1/4“(25,4mm) 25m

Vakuumfast spiralslang som kan skäras till individu-
ellt anpassade längder.

6.997-353.0 Rostfritt förfilter Det löstagbara, rostfria förfiltret ökar den dränkbara 
pumpens funktionssäkerhet och förhindrar att pum-
pens skovelhjul täpps till. Passar till alla dränkbara 
pumpar med Level Sensor.

6.997-418.0 Pumpanslutnings-
stycke G1 (33,3mm) 
inkl. Strypbackventil

Passar för 1“(25,4 mm) eller 11/4“(31,7 mm) slangar. 
Med G1 (33,3 mm) anslutningsgänga, inklusive 
backventil, packning och slangklämma. Använd en 
backventil i stället för en packning för att förhindra att 
vatten rinner tillbaka in i pumpen.

Åtgärder vid störningar

� Observera

För att undvika risker får reparationer och reservdelsmontering endast utföras av auktori-
serad kundservice. 

Störning Orsak Åtgärd

Pumpen arbetar men 
transporterar inte

Luft i pumpen Tryck på luftningsknappen eller drag ur 
och sätt i pumpens nätkontakt flera 
gånger, tills vätska sugs in. 

Insugningsområde tilltäppt Drag ur nätkontakten och rengör insug-
ningsområdet

(endast vid manuell drift) vatten-
mängd under lägsta vattennivå 

Sänk, om detta är möjligt, ner pumpen 
djupare i matningsvätskan eller följ in-
struktionerna i kapitlet Lågsugning för 
SCP 12000. 
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Pump startar inte eller 
stannar plötsligt under 
drift

Avbrott i strömförsörjningen Kontrollera säkringar och elanslutningar

Termobrytare har stängt av pum-
pen på grund av överhettning.

Drag ur nätkontakt, låt pumpen kylas av, 
rengör insugningsområde, förhindra 
torrkörning

Smutspartiklar fastklämda i in-
sugningsområde

Drag ur nätkontakten och rengör insug-
ningsområdet

(endast automatisk drift) Mat-
ningsvätskans elektriska led-
ningsförmåga för låg (t.ex. 
destillerat vatten)), nivågivare slår 
inte till. 

Byt till manuell drift.

Nivågivare stoppar pumpen Kontrollera nivåbrytarens position

Matningseffekt mins-
kar

Insugningsområde tilltäppt Drag ur nätkontakten och rengör insug-
ningsområdet

Matningseffekt för låg Pumpens matningseffekt är bero-
ende av matningshöjden samt av 
slangens diameter och längd.

Beakta max. matningshöjd, se tekniska 
data och välj ev. en annan slangdiame-
ter eller en annan slanglängd.

Pumpen stänger inte 
av sig eller startar  inte, 
trots inställd nivågiva-
re.

Nivågivare är smutsig. Rengör nivågivare med rent vatten och 
ett tygstycke.

Pumpen stänger av 
sig och startar flera 
gånger i följd.

Returvatten från slangen startar 
pumpen i automatisk drift igen.

Använd medföljande backventil.

Störning Orsak Åtgärd

Vid frågor eller problem hjälper närmaste Kärcherfilial gärna till. Se baksidan för adress.
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Tekniska data

SCP 12000 SDP 14000

Spänning V 230 - 240 230 - 240

Strömart Hz 50 50

Effekt Pnominell W 600 800

Skyddsklass I I

Max. matningsmängd* l/h 12000 14000

Max. tryck MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Max. matningshöjd m 7 8

Max. nedsänkningsdjup m 9 9

Max. kornstorlek hos transporte-
ringsbara smutspartiklar 

mm 5 25

Vikt kg 6,5 6,8

Nivå bullereffekt (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Med reservation för tekniska ändringar!
* Den maximala matningsmängden gäller för mätning vid användning utan backventil.

Den möjliga matningsmängden är desto större:
- ju lägre matningshöjderna är
- ju större diameter slangarna har
- ju kortare de använda slangarna är
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Arvoisa asiakas,

Lue käyttöohje ennen laitteen 
ensimmäistä käyttöä ja toimi 

sen mukaan. Säilytä tämä käyttöohje myö-
hempää käyttöä tai myöhempää omistajaa 
varten.

Tämä laite on suunniteltu yksityiskäyttöön 
eikä vastaa ammattikäyttöön tarkoituksia 
vaatimuksia.
Valmistaja ei vastaa mahdollisista vahin-
goista, jotka johtuvat ohjeidenvastaisesta 
tai väärästä käytöstä.
Laite on tarkoitettu etupäässä tulvavesien 
poispumppaamiseen, mutta se soveltuu 
myös säiliöiden siirto- ja tyhjennyspump-
paamiseen, veden ottamiseen kaivoista ja 
kaivannoista sekä veneiden ja purjevenei-
den tyhjentämiseen vedestä, kun kyseessä 
on makea vesi.

SCP 12000 (kirkasvesipumppu)
 Vesi, jonka likaisuuden raekoko on 

maks. 5 mm 
 Uima-allasvesi (edellyttäen määräys-

tenmukaista lisäaineen annostelua)
 Pesulipeä
SDP 14000 (likavesipumppu)
 Vesi, jonka lika-ainesten raekoko on 

maks. 25mm 
 kaikki SCP 12000 -pumpun pumpatta-

vat nesteet

� Huomio

Laite ei sovellu jatkuvatoimiseen pump-
paukseen (esim. lammen veden kierrät-
tämiseen) tai kiinteään asennukseen 
(esim. vedennostolaitteistoon, suihku-
lähdepumpuksi).
Pumpulla ei saa pumpata syövyttäviä, 
helposti palavia eikä räjähdysalttiita ai-
neita (esim. bensini, petrooli, nitro-
ohenteet), rasvoja, öljyjä, suolavettä 
eikä WC-laitteistojen jätevesiä eikä sel-
laisia lietevesiä, joilla on huonommat 
virtausominaisuudet kuin puhtaalla ve-
dellä. Pumpattavien nesteiden lämpöti-
la ei saa ylittää 35°C.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettä-
viä. Älä käsittelee pakkauksia kotita-

lousjätteenä, vaan toimita ne jätteiden 
kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja, jotka 
tulisi toimittaa kierrätykseen. Tästä 

syystä toimita kuluneet laitteet vastaaviin 
keräilylaitoksiin.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

� Hengenvaara

Turvaohjeiden noudattamatta jättäminen 
aiheuttaa mahdollisen sähköiskun aiheut-
taman hengenvaaran!
 Tarkasta aina ennen käyttöä, että liitos-

johto ja virtapistoke ovat ehjät. Anna 
valtuutetun asiakaspalvelun/sähköalan 
ammattilaisen välittömästi vaihtaa vau-
rioitunut liitosjohto.

 Kaikki sähköiset pistokeliitännät on si-
joitettava tulvimiselta suojassa olevalle 
alueelle.

 Sopimattomat jatkojohdot voivat olla vaaral-
lisia. Käytä ulkona vain tarkoitukseen hy-
väksyttyjä ja vastaavasti merkittyjä 
jatkojohtoja, joissa on riittävä johdon poikki-
leikkaus.
Käytettävän jatkojohdon pistokkeen ja pis-
torasian on oltava roiskevesisuojattu.

 Älä käytä verkkoliitäntäkaapelia tai pin-
nantasokytkimen kaapelia laitteen kul-
jettamiseen tai kiinnittämiseen.

 Kun irrotat laitteen sähköverkosta, vedä 
pistokkeesta, ei johdosta.

Tarkoituksenmukainen käyttö

Sallitut pumpattavat nesteet:

Ympäristönsuojelu

Takuu

Turvaohjeet
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 Älä vedä verkkoliitäntäjohtoa terävien 
reunojen yli äläkä litistä sitä.

 Tyyppikilvessä ilmoitetun jännitteen on 
oltava sama kuin jännitelähteen jännite.

 Vaaratilanteiden eliminoimiseksi, vain 
valtuutettu asiakaspalvelupiste saa kor-
jata koneen ja vaihtaa sen varaosat.

 Huomioi sähköiset suojalaitteet:
Uppopumppuja saa käyttää uima-altai-
ta, puutarhalammikoita ja suihkulähtei-
tä tyhjäksi pumpattaessa vain yhdessä 
vikavirtasuojakytkimen kanssa, jonka 
nimellisvikavirta on maks. 30 mA. Kun 
uima-altaassa tai puutarhalammessa 
on ihmisiä, pumppua ei saa käyttää.
Suosittelemme turvallisuussyistä, että 
laitetta käytetään aina vikavirtasuoja-
kytkimen (maks. 30 mA) kautta.
Laitteen saa liittää ainoastaan hyväk-
syttyihin pistorasioihin, joihin on liitetty 
suojajohdin.
Vain sähköammattilainen saa tehdä 
laitteen sähköliitännän. Asiaa koskevia 
kansallisia määräyksiä on aina ehdotto-
masti noudatettava!

 Tämä laite ei ole tarkoitettu sellaisten 
henkilöiden (lapset mukaan lukien) käy-
tettäväksi, joiden fyysiset, sensorisia tai 
henkiset ominaisuudet ovat rajoittuneet 
tai, joilta puuttuu riittävä kokemus ja/tai 
riittävä tietämys, paitsi, jos he ovat hei-
dän turvallisuudestaan vastaavan hen-
kilön valvonnassa tai ovat saaneet 
häneltä ohjeistuksen koneen käyttämi-
seen. Lapsia pitäisi valvoa, jotta he ei-
vät leikkisi koneen kanssa.

Turvaohjeet on ehdottomasti luettava en-
nen pumpun käyttöönottoa!
Varmita, että "100 % Tested" -tarraa ei poisteta 
pumpusta. Tarran poistamisen jälkeen pumpun 
tiiviydellä ei ole enää takuuta.

1 Verkkokaapeli ja pistoke
2 Pintakytkin (level sensor)
3 Ilmauspainike
4 Kantokahva
5 Letkuliitäntä 1" (25,4 mm) ja 11/2" (38 mm)
6 Lattatiiviste
7 Takaiskuventtiili
8 Kaapeliliittimet

Kuva 
 Käytettäessä 11/2":n (38 mm:n) letkua, let-

kuliittimestä on ensin sahattava palanen.
Kuva 
 Lattatiiviste asetetaan letkun liitoskap-

paleeseen.
Suositellaan käytettäväksi mukana toi-
mitettua takaiskuventtiiliä, jotta letkussa 
tai pumpun yläpuolella seisova vesi ei 
virtaa takaisin, kun pumppu on kytketty 
pois päältä. Lattatiiviste on poistettava 
ennen takaiskuventtiilin asennusta. 
Varmista oikea asennusasento.

 Kiinnitä letkuliitin pumppuun
 Työnnä letku letkuliittimen päälle ja ki-

ristä se sopivalla letkunkiristimellä

Huomautus:

Mitä suurempi on letkun läpimitta ja mitä ly-
hyempi letku on, sitä suurempi on pump-
pausteho.

Kuva 
 Taittojalat on käännettävä esiin, kun pum-

pataan ilman esisuodatinta (vain SCP 
12000).
Esisuotin on saatavilla erityisvarusteena.

Kuva 
 Säädä pinnantasokytkin automatiikka-

käytössä haluttuun korkeuteen.
Kuva 
 Jos automaattikäytössä säädettävä 

kytkentäkorkeus ei ole riittävä, paina 
pinnantasokytkimen kiinnitintä yhteen, 
ota pinnantasokytkin johdekiskosta ja 
aseta se haluttuun kytkentäkorkeuteen.

Käyttöönotto

Laitekuvaus

Valmistelu
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Kuva 
 Paina manuaalikäytössä pinnantaso-

kytkimen kiinnitintä yhteen ja ota pin-
nantasokytkin johdekiskosta. Paina 
pinnantasokytkin kaapeleineen johde-
kiskoa pitkin aivan alas ja sitten ylös-
päin, kunnes anturi lukittuu 
kontaktikiinnittimeen. 

Kuva 
 Aseta pumppu seisomaan tukevalle 

alustalle pumpattavan nesteen pohjalle 
tai ripusta pumppu riippumaan kanto-
kahvaan kiinnitettyyn köyteen.
Epäpuhtaudet eivat saa tukkia koko-
naan tai osittain imualuetta. 

Jotta pumppu alkaisi imemään itsestään, 
on nesteenpinnantason oltava vähintään 3 
cm (SCP 12000) tai 8 cm (SDP 14000). 
Toimi, kuten kohdassa Tyhjäksipumppaus 
on kuvattu, jos veden pinnantaso on pie-
nempi, kuin 4 cm (vain SCP 12000).
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.

Pintakytkin ohjaa automaattikäytössä 
pumppaustapahtumaa. Kun nestepinta 
saavuttaa pintakytkimen, pumppu käynnis-
tyy. Kun nestepinta laskee pintakytkimen 
alapuolelle, pumppu pysähtyy automaatti-
sesti 10 - 60 sekunnin kuluttua ympäristö-
olosuhteista riippuen. Pumppu sopeutuu 
automaattisesti tarvittavaan jälkikäyntiai-
kaan. Tämä asetus tallentuu korkeintaan 
24 tunnin ajaksi tai kunnes verkkopistoke ir-
rotetaan. Kun verkkopistoke irrotetaan ai-
kaisemmin kuin 24 tuntia tai kun 24 tuntia 
on kulunut, pumppu asettaa jälkikäyntiajan 
automaattisesti 10 sekunnin lähtöarvoon.
Jälkikäyntiajan optimointi ehkäisee pum-
pun usein tapahtuvaa päälle- ja poiskytken-
tää vedenpinnan noustessa nopeasti. 
Tässä tapauksessa pumppu toimii sitä te-
hokkaammin, mitä korkeammalle pintakyt-
kin (level sensor) on asetettu.

Manuaalisessa käytössä pumppu on aina 
kytkettynä päälle.

Huomautus:

Kuivakäynti aiheuttaa suuremman kulumi-
sen, älä jätä pumppua manuaalisessa käy-
tössä ilman valvontaa. Sammuta pumppu, 
jos se käy kuivana, 3 minuutin kuluessa.

Tyhjäksipumppauksessa nesteitä voidaan 
pumpata aina 1 mm:n jäämäkorkeuteen asti. 
 Käännä taitettavat jalat sisään.
 Kun nestejäämien taso on alle 20 mm, 

paina ilmauspainiketta tai vedä pumpun 
verkkopistoke irti ja laita jälleen takaisin 
pistorasiaan useaan kertaan, kunnes 
pumppu alkaa imeä. 

 Huuhtele pumppu kirkkaalla vedellä jo-
kaisen käytön jälkeen.
Erityisesti klooripitoisen veden ja mui-
den sakkaa jättävien nesteiden pump-
pauksen jälkeen.

Huomautus:

Veden lika-ainekset voivat kerrostua pump-
puun ja aiheuttaa toimintahäiriöitä.

 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.

Laitetta ei tarvitse huoltaa.
Tasokytkin (level sensor) tulee puhdistaa 
liinalla säännöllisesti (vähintään 2 kuukau-
den välein) pumpun kunnollisen toiminnan 
takaamiseksi.

 Säilytä laitetta paikassa, jonka lämpöti-
la ei laske nollan alapuolelle.

Käyttö

Automaattikäyttö

Manuaalinen käyttö

Tyhjäksipumppaus (vain SCP 
12000)

Käytön lopetus

Hoito, huolto

Huolto

Säilytys
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu 
kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää 
voimassa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

CE-todistus

Tuote: Pumppu
Tyyppi: 1.645-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/95/EY
2004/108/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

22 Suomi



Deutsch 9

Erikoisvarusteet

Seuraavassa lueteltujen erikoisvarusteiden kuvat löydät tämän käyttöohjeen sivulta 4.

6.997-346.0 Imuletku metritavarana 
1“(25,4mm) 25m

Vakuuminkestävä spiraaliletku leikattavaksi haluttuihin pi-
tuuksiin.

6.997-353.0 Jalometalliesisuodatin Irrotettavissa oleva jalometalliesisuodatin lisää uppopum-
pun käyttövarmuutta ja suojaa pumpun juoksupyörää tuk-
keutumiselta. Sopii kaikkiin uppopumppuihin, joissa on 
Level tunnistin.

6.997-418.0 Pumpun liitäntäkappale 
G1 (33,3 mm) sekä ta-
kaiskuventtiili

Sopii 1":n (25,4 mm:n) tai 11/4":n (31,7 mm:n) letkuihin. Si-
sältää G1-liitäntäkierteen (33,3 mm) sekä takaiskuventtii-
lin, lattatiivisteen ja letkun kiristimen. Lattatiivisteen sijasta 
käytetään takaiskuventtiiliä, jotta vesi ei pääse virtaamaan 
takaisin pumppuun.

Häiriöapu

� Huomio

Vaaratilanteiden eliminoimiseksi, vain valtuutettu asiakaspalvelupiste saa korjata koneen 
ja vaihtaa sen varaosat.

Häiriö Syy Korjaus

Pumppu ei käy tai ei 
pumppaa

Pumpussa on ilmaa Paina ilmauspainiketta tai vedä pumpun 
verkkopistoke irti ja pistä takaisin pistora-
siaan useaan kertaan, kunnes pumppu 
alkaa imeä nestettä.

Imualue on tukossa Vedä verkkopistoke irti ja puhdista imu-
alue

(vain manuaalisessa käytössä) 
vedenpinta on alle minimitason

Työnnä pumppu, jos mahdollista, sy-
vemmälle pumpattavaan nesteeseen tai 
SCP 12000:n ollessa kyseessa, menet-
tele, kuten kohdassa Tyhjäksipumppa-
us on kuvattu.
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Pumppu ei käynnisty 
tai se se pysähtyy äkil-
lisesti käytön aikana

Virransyöttö on katkennut Tarkasta sulakkeet ja sähköliitännät

Termostaattisuojakytkin on py-
säyttänyt pumpun ylikuumenemi-
sen vuoksi

Vedä verkkopistoke irti, anna pumpun 
jäähtyä, puhdista imualue, estä kuiva-
käynti

Likakappale on juuttunut imualu-
eelle

Vedä verkkopistoke irti ja puhdista imu-
alue

(vain automaattikäyttö) pumpat-
tavan nesteen sähkönjohtokyky 
on liian pieni (esim. tislatun ve-
den), pinnantasokytkin ei toimi. 

Vaihda manuaalikäytölle.

Tasoanturi sammuttaa pumpun Tarkista pinnantasokytkimen sijainti

Pumppausteho las-
kee

Imualue on tukossa Vedä verkkopistoke irti ja puhdista imu-
alue

Pumppausteho on lii-
an pieni

Pumppausteho riippuu pump-
pauskorkeudesta, letkun läpimi-
tasta ja pituudesta.

Huomioi maksimi pumppauskorkeus, 
katso teksiset tiedot, valitse tarvittaessa 
letkulle toinen läpimitta ja toinen pituus.

Pumppu ei kytkeydy 
enää päälle tai pois, 
vaikka tasokytkin on 
asetettu

Tasokytkin on likainen Tasokytkin puhdistetaan kirkkaalla ve-
dellä ja liinalla

Pumppu kytkeytyy 
päälle ja pois usem-
man kerran peräjäl-
keen

Pumpusta takaisin virtaava vesi 
kytkee automaattikäyttöisen 
pumpun taas päälle

Käytä mukana toimitettua takaiskuvent-
tiiliä

Häiriö Syy Korjaus

Kärcher-toimipaikka vastaa mielellään kysymyksiisi ja auttaa mahdollisissa häiriötilanteissa. 
Osoite, katso takasivua.
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Tekniset tiedot

SCP 12000 SDP 14000

Jännite V 230 - 240 230 - 240

Virtatyyppi Hz 50 50

Teho Pnenn W 600 800

Kotelointiluokka I I

Maks. pumppausmäärä* l/h 12000 14000

Maks. paine MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Maks. pumppauskorkeus m 7 8

Maks. upotussyvyys m 9 9

Pumpattavien epäpuhtauksien maks. 
raekoko

mm 5 25

Paino kg 6,5 6,8

Äänen tehotaso (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!
*Maks. pumppausmäärä lasketaan ilman käytössä olevaa takaiskuventtiiliä.

Mahdollinen pumppausmäärä on sitä suurempi,
- mitä pienempi pumppauskorkeus on
- mitä suurempi käytettyjen letkujen halkaisija on
- mitä lyhyemmät käytetyt letkut ovat
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Kjære kunde,

Les denne bruksveiledningen 
før apparatet tas i bruk første 

gang, og følg anvisningene. Oppbevar den-
ne bruksveiledningen til senere bruk eller 
for annen eier.

Dette apparatet er utviklet for privat bruk og 
er ikke forberedt for kravene som stilles i 
kommersiell bruk.
Produsenten er ikke ansvarlig for eventuel-
le skader forårsaket av ikke-tiltenkt eller feil 
bruk.
Maskinen er hovedsaklig ment for vann-
pumping ved oversvømmelser, men også 
for å fylle/tømme beholdere, for å pumpe 
vann fra brønner og sjakter, så vel som 
tømming av skip og båter, så lenge det 
dreier seg om ferskvann.

SCP 12000 (rentvannspumpe)
 Vann med tilsmussing med kornstørrel-

se inntil 5 mm
 Vann fra svømmebasseng (forutsetter 

korrekt bruk av tilsetningsmidler)
 Vaskevann
SDP 14000 (smussvannpumpe)
 Vann med tilsmussing med kornstørrel-

se inntil 25mm
 alle matevæsker som pumpen SCP 

12000

� Forsiktig

Apparatet er ikke egnet for uavbrutt 
pumpedrift (f.eks. fast sirkulasjon i en 
dam) eller som stasjonær installasjon 
(f.eks. som heveanlegg).
Pumpen må ikke brukes til etsende, lett 
brennbare eller eksplosive stoffer (som 
f.eks. bensin, petroleum, nitratgjødsel), 
fett, olje, saltvann eller avløpsvann fra 
toalettanlegg og tilslammet vann som 
har lavere viskositet enn rent vann. 
Temperatur på væsker som pumpes 
må ikke være over 35°C.

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-

holdningsavfallet, men lever den inn til 
resirkulering.

Gamle maskiner inneholder verdi-
fulle materialer som kan resirkule-
res. Disse bør leveres inn til 

gjenvinning. Gamle maskiner skal derfor 
avhendes i egnede innsamlingssystemer.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i garan-
titiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

� Livsfare

Hvis sikkerhetsanvisningene ikke følges, 
består livsfare grunnet elektrisk strøm!
 Kontroller strømledningen og støpselet 

for skader hver gang høytrykksvaske-
ren skal brukes. En skadet strømled-
ning må skiftes ut umiddelbart hos 
autorisert kundeservice eller autorisert 
elektriker.

 Alle elektriske tilkoblinger skal gjøres 
på sted som er sikkert mot oversvøm-
melse.

 Uegnede skjøteledninger kan være farlige. 
Ved utendørs bruk må det anvendes skjø-
teledninger som er godkjent for dette og 
merket etter gjeldende regler, og som har 
tilstrekkelig ledningstverrsnitt.
Hvis det brukes skjøteledning må støpsel 
og kobling for denne være sprutesikre.

 Strømkabelen og kabelen for nivåbryte-
ren skal ikke brukes for å transportere 
eller feste apparatet.

Forskriftsmessig bruk

Tillatte matevæsker:

Miljøvern

Garanti

Sikkerhetsanvisninger
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 Trekk i støpselet, ikke i nettkabelen når 
du skal koble maskinen fra nettet.

 Ikke trekk nettkabelen over skarpe kan-
ter, og ikke klem den fast.

 Den angitte spenningen på typeskiltet 
må stemme overens med spenningen i 
stikkontakten.

 For å unngå farer skal reparasjon og 
skifte av reservedeler på maskinen kun 
utføres av autorisert kundeservice.

 Pass på elektriske beskyttelsesinnret-
ninger:
Ved tømming av svømmebasseng, ha-
gedammer og springvann skal senke-
pumper kun brukes med en 
overspenningsbryter med en nominell 
strømfeil på maks. 30 mA. Dersom det 
befinner seg personer i svømmebas-
senget eller i hagedammen, skal pum-
pen ikke benyttes.
Av sikkerhetsgrunner anbefaler vi i ut-
gangspunktet at apparatet drives via en 
overspenningsbryter (maks. 300 mA).
Apparatet skal kun brukes tilkoblet god-
kjente stikkontakter med jording.
Elektrisk tilkobling skal kun foretas av fag-
utdannet elektriker. De gjeldende nasjo-
nale regler skal absolutt overholdes!

 Dette apparatet er ikke egnet for bruk 
av personer (inkludert barn) med redu-
serte fysiske, sensoriske eller sjelelige 
evner. Det skal heller ikke benyttes der-
som brukeren mangler erfaring og/eller 
kunnskap. Slike personer skal kun bru-
ke apparatet under oppsyn av en an-
svarlig person som skal sørge for 
sikkerheten, eller som kan gi informa-
sjon om bruken. Barn skal holdes under 
oppsyn ved bruk av apparatet, for å si-
kre at de ikke leker med det.

Før pumpen tas i bruk skal sikkerhetsanvis-
ningene ubetinget følges!
Vennligst pass også på at etiketten med 
"100% Tested" ikke fjernes fra pumpen.  
Dersom etiketten fjernes gis det ikke lenger 
noen garanti for at pumpen er tetthet.

1 Nettkabel med plugg
2 Nivåbryter (Level Sensor)
3 Ventilasjonstast
4 Bærehåndtak
5 Slangekobling 1“ (25,4mm) og 11/2“ 

(38mm)
6 Flatpakning
7 Tilbakeslagsventil
8 Kabelstrip

Figur 
 ved en 11/2“(38mm) slange må slange-

koblingen først sages av
Figur 
 Legg flatpakning i slangekoblingsstykket.

Dersom det skal forhindres at vann som 
står i slangen eller punmpen skal renne 
tilbake, anbefales bruk av vedlagte til-
bakeslagsventil. Før tilbakeslagsventi-
len settes inn må flatpakningen tas ut. 
Pass på riktig montering.

 Skru slangekoblingen på pumpen
 Skyv slangen inn på slangekoblingen 

og fest med egnet slangeklemme
Merk:

Jo større slangediameter og jo kortere su-
geslange, desto større er pumpeeffekten.

Figur 
 Ved arbeider uten forfilter slå ut klappføt-

tene (kun SCP 12000).
Forfilter kan leveres som speailatilbehør.

Figur 
 Ved automatdrift still inn nivåbryter på 

ønsket innkoblingshøyde.
Figur 
 Dersom den innstillbare koblingshøy-

den i automatikkdrift ikke er tilstrekke-
lig, klem sammen klemme på 
nivåbryteren, ta ut nivåbryteren på fø-
ringsskinnen og posisjoner den i ønsket 
koblingshøyde.

Figur 
 Ved manuell drift trykkes klemmen på 

nivåbryteren sammen og tas ut av fø-
ringsskinnen. Nivåbryter med kabel 
trykkes ned i føringsskinnen og skyes 
oppover til sensoren går i lås i kontakt-
klemmen.

Igangsetting

Beskrivelse av apparatet

Forberedelse
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Figur 
 Pumpe settes stabilt på fast grunn i 

væsken, eller senkes under med for-
ankring i et tau i bærehåndtaket.
Sugeområdet må ikke kunne blokkeres 
helt eller delvis av forurensninger. 

Da pumpen suger på egenhånd må væske-
nivået være minst 3 cm (SCP 12000) eller 
8 cm (SDP 14000). 
Dersom væskenivået er mindre enn 4 cm 
(kun SCP 12000), som beskrevet i kapittel 
Flat suging.
 Sett i støpselet.

Ved automatikkdrift styrer nivåbryteren 
pumpen. Dersom væskenivået når nivåbry-
teren vil pumpen starte. Synker væskenivå-
et under nivåbryteren vil pumpen slås av 
automatisk etter 10-60 sekunder, tilpasset 
omgivelsesbetingelsene. Tilpasning til nød-
vendig etterløpstid gjennomføres automa-
tisk av pumpen. Denne instillingen lagres 
for maks 24 timer eller til støpselet trekkes 
ut. Dersom støpselet trekkes ut før 24 timer 
er utløp, eller når de 24 timene er utløpt, 
setter pumpen etterløpstiden automatisk til-
bake til utgangsverdien på 10 sekunder.
Optimalisering av etterløpstiden forhindrer 
hyppig inn- og utkobling av pumpen ved 
raskt stigende vannivå. I så fall arbeider 
pumpen også mer effektivt desto høyere ni-
våbryteren (Level Sensor) er plassert.

Ved manuell drift er pumpen hele tiden på.

Merk:

Tørrkjøring gir økt slitasje, pumpen må 
være under konstant oppsyn ved manuell 
drift. Ved tørrkjøring må pumpen slås av 
innen 3 minutter.

Ved flat-suging kan væsker suges opp til en 
restdybde på 1 mm.
 Slå inn foldebena
 Ved restvæsker med dybde mindre enn 

20 mm, trykk på ventilasjonstasten, el-
ler trekk støpselet flere ganger inn og 
ut, til det suges væske.

 Pumpe skylles med rent vann etter hver 
bruk.
Spesielt etter pumping av klorholdig 
vann eller andre væsker som etterlater 
utfall. 

Merk:

Smuss kan avlagre seg og føre til funk-
sjonsfeil.

 Trekk ut støpselet fra stikkontakten.

Høytrykksvaskeren er vedlikeholdsfri.
For å sikre pålitelig kobling av pumpen bør 
nivåbryteren (Level Sensor) rengjøres re-
gelmessig (minst hver 2. måned) med en 
klut.

 Lagre apparatet på et frostfritt sted.

Drift

Automatisk drift

Manuell drift

Flat-suging (kun SCP 12000)

Etter bruk

Pleie, vedlikehold

Vedlikehold

Lagring
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

CE-erklæring

Produkt: Pumpe
Type: 1.645-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/95/EF
2004/108/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Tilleggsutstyr

Figurene til det etterfølgende spesialtilbehøret finner du på side 4 i denne bruksanvisningen.

6.997-346.0 Sugeslange meterwa-
re 1“(25,4mm) 25m

Vakuumfast for tilkapping av individuelle sugeslanger.

6.997-353.0 Edelstål forfilter Avtagbar edelstål forfilter øker funksjonssikkerheten til 
dykkpumpen og beskytter pumpens løpehjul mot til-
stopping. Passende for alle dykkpumper med Level 
Sensor.

6.997-418.0 Pumpetilkobling G1 
(33,3mm) incl. Tilba-
keslagsventil

Passende for 1“(25,4mm) eller 11/4“(31,7mm) slange. 
Med G1 (33,3mm) koblingsgjenger, tilbakeslagsventil, 
flatpakning og slangeklemme. Sett inn tilbakeslags-
ventil i stedet for flatpakning for å forhindre tilbake-
strømning av vann til pumpen.

Feilretting

� Forsiktig

For å unngå farer skal reparasjon og skifte av reservedeler på maskinen kun utføres av 
autorisert kundeservice.

Feil Årsak Retting

Pumpe går ikke eller 
mater ikke

Luft i pumpen Trykk på ventilasjonstasten, eller trekk 
støpselet på pumpen ut og inn flere gan-
ger til den suger væske.

Innsugingsområde tilstoppet Trekk ut støpselet og rengjør innsu-
gingsområdet

(kun ved manuell drift) Vannspeil 
under laveste vannivå

Pumpen settes om mulig dypere i væs-
ken, eller ved SCp 12000 gå frem som 
angitt i kapittelet Flat-suging.

Pumpen starter ikke 
eller stopper plutselig 
under drift

Avbrutt strømforsyning Kontroller sikringer og elektriske tilkob-
linger

Termobryteren har slått av pum-
pen på grunn av overopphetning.

Trekk ut støpselet, la pumpen kjøle seg 
av, rengjør innsugingsområdet, unngå 
tørrkjøring

Smusspartikler inneklemt i innsu-
gingsområdet

Trekk ut støpselet og rengjør innsu-
gingsområdet

(kun automatdrift) elektrisk led-
ningsevne for pumpevæsken for 
lav (f.eks. destillert vann), Level 
Sensor kobler ikke.

Skift til manuell drift.

Level Sensor stopper pumpen Kontroller posisjon av nivåbryteren
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Mateeffekten avtar Innsugingsområde tilstoppet Trekk ut støpselet og rengjør innsu-
gingsområdet

Mateeffekt for liten Pumnpeeffekt av pumpen er av-
hengig av pumpehøyde, slange-
diameter og slangelengde.

Ta hensyn til maks. pumehøyde, se Te-
kiske data, endre eventuelt slangedia-
meter eller velg annen slangelengde.

Pumpe kobler ikke ut, 
eller inn, selv om nivå-
sensor er stilt inn.

Level Sensor er tilsmusset Level Sensor rengjøres med rent vann 
og en klut

Pumpen kobles flere 
ganger etter hveran-
dre på og av

Returvann fra slangen kobler på 
igjen oumpen ved automatisk 
drift.

Bruk vedlagte tilbakeslagsventil

Feil Årsak Retting

Våre Kärcher-avdelinger hjelper deg gjerne ved feil eller om du har spørsmål. Se baksiden 
for adressen.
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Tekniske data

SCP 12000 SDP 14000

Spenning V 230 - 240 230 - 240

Strømtype Hz 50 50

Effekt Pnominell W 600 800

Beskyttelsesklasse I I

Maks. matemengde* l/h 12000 14000

Maks. trykk MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Maks. matehøyde m 7 8

Maks. neddykkingsdybde m 9 9

Maks. kornstørrelse av smusspartikler i 
væsken

mm 5 25

Vekt kg 6,5 6,8

Støynivå (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Det tas forbehold om tekniske endringer!
*Maks. matemengde følger av målinger uten innsatt tilbakeslagsventil.

Mulig pumpevolum er desto større:
- deso lavere pumpehøyden er 
- desto større diameter er på de anvendte slangene
- desto kortere de anvendte slangene er
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Kære kunde

Læs denne brugsanvisning 
før første gangs brug af appa-

rater og følg anvisningerne. Gem brugsan-
visningen til senere brug eller til senere 
ejere.

Denne maskine blev udviklet til privat brug og er 
ikke beregnet til erhvervsmæssig brug.
Producenten garanterer ikke for eventuelle 
skader som blev forårsaget af ikke bestem-
melsesmæssigt brug eller ukorrekt betje-
ning af apparatet.
Maskinen er primært beregnet til dræning 
ved oversvømmelse, men også til om- og 
udpumpning af beholder, til udtagelse af 
vand fra brønde og skakter, som også til 
dræning af både og lystbåde, såfremt det 
handler sig om ferskvand.

SCP 12000 (klarvandspumpe)
 Vand med en tilsmudsningsgrad op til 

kornstørrelse 5mm
 Svømmehalsvand (bestemmelses-

mæssig dosering af additiver forudsat)
 Sæbevand
SDP 14000 (snavsvandspumpe)
 Vand med en tilsmudsningsgrad op til 

kornstørrelse 25mm
 alle transportvæsker af pumpe SCP 

12000

� OBS

Maskinen er ikke beregnet til perma-
nent pumpefunktion (f.eks. til perma-
nent cirkulation i dammen) eller til 
stationær installation (f.eks. løfteanlæg, 
springvandspumpe).
Der må ikke transporteres ætsende, let 
brændbare eller eksplosive stoffer 
(f.eks. benzin, petroleum, nitro-fortyn-
dingsvæske), fedtstoffer, olie, saltvand 
og kloakvand fra toiletanlæg som også 
tilslammet vand der ikke flyder. Tempe-
raturen af de transporterede væsker må 
ikke overstige 35°C.

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med 

det almindelige husholdningsaffald, men 
aflever den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder vær-
difulde materialer, der kan og bør af-
leveres til genbrug. Aflever derfor 

udtjente apparater på en genbrugsstation 
eller lignende.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

� Livsfare

Hvis sikkerhedsanvisningerne sættes til si-
den, er der livs fare på grund af el-strøm! 
 Kontroller altid tilslutningsledningen og 

netstikket for skader, før højtryksrense-
ren tages i brug. En beskadiget tilslut-
ningsledning skal udskiftes af en 
autoriseret kundeserviceafdeling/el-in-
stallatør med det samme.

 Alle el-stikforbindelser skal anbringes i 
områder der ikke kan overskyldes.

 Uegnede forlængerledninger kan være 
farlige. Benyt udelukkende hertil god-
kendte og mærkede forlængerlednin-
ger med et tilstrækkeligt stort 
ledningstværsnit ved udendørs brug.
Den anvendte forlængerlednings stik 
og tilkobling skal være vandtæt.

 Tilslutningskablet og niveaukontaktens 
kabel må ikke bruges til at transportere 
eller fastgøre maskinen.

 Træk i stikken og ikke i ledningen for at 
fjerne apparatet fra strømforsyningen. 

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Godkendte transportvæsker:

Miljøbeskyttelse

Garanti

Sikkerhedsanvisninger
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 Træk tilslutningskablet ikke over skarpe 
kanter og sørg for at kablet ikke klem-
mes ind.

 Den angivne spænding på typeskiltet 
skal stemme overens med strømforsy-
ningens spænding.

 For at undgå truende farer, må repara-
tioner og udskiftning af reservedele på 
maskinen kun gennemføres af en god-
kendt kundeservice.

 Bemærk el-beskyttelsesindretninger:
Ved udpumpning af svømmebassiner, 
damme og springvand må dykpumper 
kun anvendes over en fejlstrøm-beskyt-
telseskontakt med en nominel fejlstrøm 
på max. 30mA. Hvis der er personer i 
svømmebassinet eller dammen må pum-
pen ikke anvendes.
Af sikkerhedsgrunde anbefaler vi princi-
pielt at maskinen anvendes over en fejl-
strøm-beskyttelseskontakt (max. 30mA).
Maskinen må kun anvendes med god-
kendte stikdåser og med indkoblede 
beskyttelsesleder.
El-tilslutningen af maskinen må kun 
gennemføres af en el-installatør. De na-
tionale bestemmelser skal overholdes!

 Dette apparat er ikke beregnet til brug 
af personer (inklusive børn) med ind-
skrænkede fysiske, sensoriske eller ån-
delige evner eller som ikke har 
erfaringer med brugen og/eller kend-
skab til brugen, med mindre de er under 
opsyn af en person som er ansvarligt 
for deres sikkerhed eller blev anvist i 
brugen af apparatet. Børn skal være 
under opsyn for at sørge for, at de ikke 
leger med apparatet.

Før pumpen tages i brug, skal sikkerheds-
anvisningerne overholdes!
Tag venligst stadig højde for at klistermær-
ket „100% Tested“ under ingen omstæn-
dighed må fjernes fra pumpen. Efter 
fjernelsen af klistermærket gives der ikke 
længere garanti for pumpens tæthed.

1 Nettilslutningskabel med stik
2 Niveauafbryder (level sensor)
3 Ventilationstast
4 Bæregreb
5 Slangetilslutning1“ (25,4mm) og 11/2“ 

(38mm)
6 Fladtætning
7 Kontraventil
8 Kabelbinder

Figur 
 Ved en 1/2“ (38mm) slange, skal slange-

tilslutningen forinden saves over
Figur 
 Læg fladtætningen ind i sugeslangens 

tilslutningsstykke.
Hvis det skal forhindres, at vandet i 
slangen, hhv. vandet som står over 
pumpen løber tilbage efter maskinen 
blev afbrudt, anbefaler vi brugen af den 
vedlagte kontraventil. Inden kontraven-
tilen bruges, skal fladtætningen fjernes. 
Sørg for korrekt placering.

 Skru slangetilslutningen på pumpen
 Skub slangen på slangetilslutningen og 

fastgør den med en egnet slangebøjle

Bemærk:

Jo større slangens diameter er og jo kortere 
slangens længde er, desto større er trans-
portkapaciteten.

Figur 
 Ved arbejder uden forfilter, skal klapfød-

derne foldes ud (kun SCP 12000).
Forfilteret kan købes som ekstratilbehør.

Figur 
 I automatikdrift stilles niveaukontak-

ten til den ønskede tændingshøjde.
Figur 
 Hvis den justerbare tændingshøjde i 

automatikdrift ikke er tilstrækkeligt, 
tryk klemmen ved niveaukontakten 
sammen, tag niveaukontakten ud ad 
styringsskinnen og placer den i den øn-
skede tændingshøjde.

Ibrugtagning

Beskrivelse af apparat

Forberedelse
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Figur 
 I manuelt drift , tryk klemmen ved ni-

veaukontakten sammen og tag den ud 
af styringsskinnen. Tryk niveaukontak-
ten med kablet nedad i styringsskinnen 
og skub den opad indtil føleren går i hak 
i kontaktklemmen.

Figur 
 Opstil pumpen sikkert i transportvæ-

sken eller dyk den ind igennem et tov 
som er fastgjort på grebet.
Indsugningsområdet må ikke helt eller 
delvis blokeres af forureninger.  

For at pumpen selvstændigt kan suge, skal 
væskestanden være mindst 3 cm (SCP 
12000), hhv. 8 cm (SDP 14000). 
Hvis væskestanden er ringere end 4cm  
(kun SCP 12000), gå frem som beskrevet i 
kapitel "Fladsugning".
 Sæt netstikket i.

I automatisk drift styrer niveauafbryderen 
pumpningen. Hvis væskestanden når ni-
veauafbryderen starter pumpen. Hvis væ-
skestanden synker under 
niveauafbryderen, afbrydes pumpen auto-
matisk efter 10-60 sekunder, tilpasset til 
omgivelsesforholdene. Tilpasningen til den 
nødvendige efterløbstid gennemfører pum-
pen automatisk. Denne indstilling gemmes 
max. 24 timer, hhv. indtil netstikket trækkes 
ud. Hvis netstikket trækkes inden 24 timer 
er afsluttet eller hvis 24 timer er over, sæt-
ter pumpen efterløbstiden automatisk tilba-
ge til standardværdien på 10 sekunder.
Optimeringen af efterløbstiden forhindrer 
en hurtig ind- og udkobling af pumpen ved 
hurtig stigende vandhøjde. Jo højere ni-
veauafbryderen (level sensor) placeres, 
desto mere effektiv arbejder pumpen i dette 
tilfælde.

I manuel drift er pumpen altid tændt.

Bemærk:

Tørkørsel fører til forøget slidtage, i manuel 
drift må pumpen ikke køre uden opsyn. Ved 
tørkørsel skal pumpen afbrydes indenfor 3 
minutter.

I fladsugningsdrift kan væsker opsuges op 
til en resterende højde på 1 mm.
 Fold klapføddderne sammen
 Ved resterende væsker med en højde 

på mindre end 20 mm skal ventilations-
tasten trykkes, eller pumpens netstik 
trækkes ud og sættes ind flere gange 
indtil væske opsuges.

 Efter hver brug skal pumpen skyldes 
med klart vand.
Især efter transporten af klorholdigt 
vand eller andre væsker, som efterlader 
rester.

Bemærk:

Tilsmudsninger kann danne aflejringer og 
føre til funktionsfejl.

 Træk netstikket ud af stikkontakten.

Højtryksrenseren er vedligeholdelsesfri.
Til garanti for en pålidelig kobling af pum-
pen, bør niveauafbryderen (level sensor) 
regelmæssigt (mindst hver 2. måned) ren-
ses med en klud.

 Maskinen opbevares et frostfrit sted.

Drift

Automatisk drift

Manuel drift

Fladsugning (kun SCP 12000)

Efter brug

Pleje, vedligeholdelse

Vedligeholdelse

Opbevaring
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Overensstemmelseserklæ-
ring

Produkt: Pumpe
Type: 1.645-xxx
Gældende EF-direktiver
2006/95/EF
2004/108/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Ekstratilbehør

Figurerne til det efterfølgende listede ekstratilbehør findes på side 4 i denne vejledning.

6.997-346.0 Sugeslange meterva-
re 1“(25,4mm) 25m

Vakuumfast spiralslange til tilskæring af individuelle 
slangelængder.

6.997-353.0 Forfilter af rustfrit stål Det aftagelige forfilter af rustfrit stål forøger dykke-
pumpens funktionssikkerhed og beskytter pumpens 
løbehjul imod tilstopning.  Passende til alle dykke-
pumper med level-sensor.

6.997-418.0 Pumpetilslutnings-
styk G1 (33,3mm) in-
kl. kontraventil

Passende til 1“(25,4mm) eller 11/4“(31,7mm) slanger. 
Med G1 (33,3mm) tilslutningsgevindet, inklusive 
kontraventil, fladtætning og slangebøjle. Sæt kontra-
ventilen i i stedet for fladtætningen for at reducere 
vandets returnering ind i pumpen.

Hjælp ved fejl

� OBS

For at undgå truende farer, må reparationer og udskiftning af reservedele på maskinen 
kun gennemføres af en godkendt kundeservice.

Fejl Årsag Afhjælpning

Pumpen kører men 
transporterer ikke

Luft i pumpen Tryk ventilationstasten eller pumpens 
stik skal flere gang sættes i og trækkes 
ud indtil væske suges ind.

Indsugningsområdet tilstoppet Træk stikket og rengør indsugningsom-
rådet

(kun ved manuel drift) vandspejl 
under minimum vandstand

Dyk pumpen dybere ind i transportvæ-
sken eller gå frem hos SCP 12000 som 
forklaret i kapitel "Fladsugning".

Pumpen starter ikke 
eller standser plud-
seligt under driften

Strømforsyningen afbrudt Kontroller sikringer og el-forbindel-
ser

Termokontakten har afbrudt 
pumpen på grund af overophed-
ning

Træk stikket, pumpen skal køles 
ned, rengør indsugningsområdet, 
tørkørsel skal forhindres

Snavspartikler sidder fast i ind-
sugningsområdet

Træk stikket og rengør indsugnings-
området

(kun automatisk drift) elektrisk le-
deevne af transportvæsken for 
ringe (f.eks. destilleret vand), level 
sensor skifter ikke. 

Skift til manuel drift.

Level sensor standser pumpen Kontroller niveaukontaktens position
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Transportkapaciteten 
reduceres

Indsugningsområdet tilstoppet Træk stikket og rengør indsugnings-
området

Transportkapacitet 
for lav

Pumpens transportkapacitet 
er afhængigt af transporthøj-
den, slangens diameter og 
slangens længde

Tag højde for den max. transporthøj-
de, se tekniske data, vælg evt. en 
anden diameter eller en anden læng-
de til slangen

Pumpen afbrydes 
eller tændes ikke 
selvom niveauafbry-
deren er indstillet.

Level sensor er tilsmudset. Rens level sensoren med klart vand 
og en klud.

Pumpen tændes og 
slukkes flere gange 
efter hinanden.

Returnerende vand fra slan-
gen tænder pumpen igen i 
automatikdrift

Brug den vedlagte kontraventil

Fejl Årsag Afhjælpning

Vores Kärcher-afdeling hjælper gerne, hvis De har spørgsmål, eller der er fejl på støvsu-
geren. Se adressen på bagsiden.
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Tekniske data

SCP 12000 SDP 14000

Spænding V 230 - 240 230 - 240

Strømtype Hz 50 50

Ydelse Pnom. W 600 800

Beskyttelsesklasse I I

Max. transportkapacitet* l/h 12000 14000

Max. tryk MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Max. transporthøjde m 7 8

Max. dykdybde m 9 9

Max. kornstørrelse af transporterbare 
snavspartikler

mm 5 25

Vægt kg 6,5 6,8

Lydydelsesniveau (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Forbehold for tekniske ændringer!
*Den max. transportmængde er et resultat af målingen uden isat kontraventil.

Den mulige transportkapacitet er større:
- jo lavere transporthøjden er
- jo større diameteren af de brugte slanger er
- desto kortere de brugte slanger er
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Väga austatud klient,

enne seadme esmakordset 
kasutamist tuleb lugeda 

käesolevat kasutusjuhendit ja toimida selle 
kohaselt. Juhend tuleb hilisemaks 
kasutamiseks või järgmise omaniku tarvis 
alles hoida.

See seade töötati välja erakasutuseks ega 
ole ette nähtud professionaalse 
kasutamisega kaasnevaks koormuseks.
Tootja ei vastuta võimalike kahjude eest, 
mis on tingitud seadme mittesihipärasest 
kasutamisest või valest käitamisest.
Seade on eelkõige mõeldud eelkõige 
veeärastuseks üleujutuste korral, aga ka 
mahutitest vee ümber- või 
väljapumpamiseks, vee pumpamiseks 
kaevudest ja šahtidest ning paatide ja 
jahtide tühjendamiseks veest, eeldusel, et 
tegemist on mageveega.

SCP 12000 (puhta vee pump)
 vesi määrdumiskraadiga kuni tera 

suuruseni 5 mm
 ujulavesi (eeldusel, et lisaaineid 

doseeritakse sihipäraselt)
 puhastusvahendi lahus
SDP 14000 (musta vee pump)
 Vesi määrdumiskraadiga kuni tera 

suuruseni 25mm
 kõik pumbale SCP 12000 lubatud 

vedelikud

� NB!

Seade ei sobi katkematuks 
pumpamiseks (nt tiigis püsiva ringluse 
režiimil) või statsionaarseks 
paigaldamiseks (nt tõsteseade).
Pumbata ei tohi sööbivaid, 
kergestisüttivaid või plahvatusohtlikke 
aineid (nt bensiin, petrooleum, 
nitrolahused), rasvu, õlisid, soolvett ja 
tualettruumide heitvett ning mudast 
vett, mille voolavus on väike. 
Pumbatava vedeliku temperatuur ei tohi 
ületada 35°C.

Pakendmaterjalid on 
taaskasutatavad. Palun ärge visake 

pakendeid majapidamisprahi hulka, vaid 
suunake need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjal, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 

Palun likvideerige vanad seadmed seetõttu 
vastavate kogumissüsteemide kaudu

Igas riigis kehtivad meie volitatud 
müügiesindaja antud garantiitingimused. 
Seadmel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on 
materjali- või valmistusviga. 
Garantiijuhtumi korral palume pöörduda 
müüja või lähima volitatud klienditeenistuse 
poole, esitades ostu tõendava dokumendi.

� Eluohtlik

Ohutusnõuete mittejärgimise korral 
elektrivoolust lähtuv oht elule!
 Enne igakordset kasutamist tuleb 

kontrollida, et võrgupistikuga toitejuhe 
oleks kahjustusteta. Kahjustatud 
toitejuhe lasta viivitamatult volitatud 
hooldustöökojal/elektrikul välja 
vahetada.

 Kõik elektriühendused tuleb paigaldada 
alasse, mis on kaitstud üleujutuse eest.

 Ebasobivad pikendusjuhtmed võivad 
olla ohtlikud. Välistingimustes võib 
kasutada ainult väljas kasutamiseks 
lubatud ja vastavalt tähistatud piisava 
ristlõikepinnaga pikendusjuhtmeid.
Kasutatava pikendusjuhtme pistik ja 
ühendus peavad olema veepritsmete 
suhtes kaitstud.

 Ärge kasutage toitekaablit ja 
tasemelüliti kaablit seadme 
transportimiseks või kinnitamiseks.

 Seadme eemaldamiseks vooluvõrgust 
ärge tõmmake mitte ühenduskaablist, 
vaid pistikust.

Sihipärane kasutamine

Lubatud on pumbata:

Keskkonnakaitse

Garantii

Ohutusalased märkused

40 Eesti



6 Deutsch

 Ärge tõmmake võrgukaablit üle 
teravate servade ning vältige selle 
muljumist.

 Tüübisildil märgitud pinge peab 
vastama vooluahela pingele.

 Et vältida ohtlikke olukordi, tohib 
remonttöid ja varuosade paigaldamist 
teostada ainult volitatud 
klienditeenindus.

 Järgige elektrilisi kaitseseadiseid:
Ujumisbasseine, aiatiike ja 
purskaevusid tühjaks pumbates tohib 
sukelpumpasid käitada ainult 
rikkevoolu kaitselülitiga, mille 
nominaalrikkevool on maks. 30mA. Kui 
ujumisbasseinis või aiatiigis on inimesi, 
ei tohi pumpa kasutada.
Ohutuskaalutlustel soovitame 
põhimõtteliselt kasutada seadet 
rikkevoolu kaitselülitiga (maks. 30mA).
Seadet tohib käitada ainult ühendatuna 
ametlikult lubatud maandusega 
pistikupessa.
Elektriühenduse tohib teostada ainult 
väljaõppinud elektrik. Seejuures tuleb 
järgida riigis kehtivaid määrusi!

 Masinat ei tohi kasutada isikud (sh 
lapsed), kelle füüsilised, sensoorsed või 
vaimsed võimed on piiratud või kellel 
puuduvad vajalikud  kogemused ja/või 
teadmised, v.a. mõne nende turvlisuse 
eest vastutava isiku järelvalve all või 
juhul, kui see isik on neid masina 
kasutamise osas juhendanud. Laste üle 
peab olema järelvalve tagamaks, et nad 
masinaga ei mängi.

Enne pumba kasutuselevõttu tuleb 
kindlasti järgida ohutusnõudeid!
Palun pidage sellele lisaks meeles, et 
kleebist „100% Tested“ ei tohi pumbalt 
mingil juhul eemaldada. Pärast kleebise 
eemaldamist kaotab pumba tiheduse 
garantii kehtivuse.

1 Toitejuhe, pistikuga
2 Tasemelüliti (Level Sensor)
3 Ventilatsiooniklahv
4 Kandekäepide
5 Vooliku liitmik 1“ (25,4 mm) ja 11/2“ 

(38 mm)
6 Lametihend
7 Tagasilöögiventiil
8 Kabliside

Joonis 
 11/2“(38mm) vooliku puhul tuleb vooliku 

ühenduskoht eelnevalt maha saagida
Joonis 
 Pange lametihend vooliku 

ühendusdetailile.
Kui on vaja takistada voolikus oleva või 
üle pumba ulatuva vee tagasivoolamist 
pärast pumba väljalülitamist, 
soovitatakse kasutada juuresolevat 
tagasivooluklappi. Enne 
tagasivooluklapi paigaldamist tuleb 
eemaldada lametihend. Jälgige õiget 
paigaldusasendit.

 Kruvige vooliku ühendus pumbale
 Lükake voolik vooliku ühendusele ja 

kinnitage sobiva voolikumansetiga
Märkus:

Mida suurem on vooliku läbimõõt ja mida 
lühem vooliku pikkus, seda suurem on 
pumba võimsus.

Joonis 
 Töötades ilma eelfiltrita tuleb 

kokkupandavad jalad välja tõmmata 
(ainult SCP 12000).
Eelfilter on saadaval lisatarvikuna.

Joonis 
 Seadke automaatrežiimil töötades 

tasemelüliti soovitud 
sisselülituskõrgusele.

Joonis 
 Kui reguleeritavast lülituskõrgusest 

automaatrežiimis ei piisa, tuleb 
tasemelüliti klamber kokku suruda, 
tasemelüliti juhtsiinist välja võtta ja 
soovitud lülituskõrgusele seada.

Kasutuselevõtt

Seadme osad

Ettevalmistus
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Joonis 
 Manuaalrežiimis töötades tuleb 

tasemelüliti klamber kokku suurda ja 
juhtsiinist välja võtta. Suruge 
tasemelüliti kaabliga alla juhtsiini ja 
lükake üles, kuni sensor fikseerub 
asendisse kontaktklambris.

Joonis 
 Asetage pump kindlalt pumbatavasse 

vedelikku või sukeldage see vedelikku 
kandesanga külge kinnitatud köie abil.
Mustus ei tohi imiala täielikult ega 
osaliselt blokeerida. 

Et pump imeks automaatselt, peab 
vedeliku tase olema vähemalt 3 cm (SCP 
12000) või 8 cm (SDP 14000). 
Kui vedeliku tase on väiksem kui 4cm 
(ainult SCP 12000), toimige nagu 
kirjeldatud lameimemist käsitlevas 
peatükis.
 Ühendadage võrgupistik.

Automaatrežiimil juhib tasemelüliti 
pumpamist. Pump käivitub, kui 
vedelikutase jõuab tasemelülitini. Kui 
vedeliku tase langeb tasemelülitist 
allapoole, lülitub pump 10-60 sekundi 
pärast, olenevalt keskkonnatingimustest, 
automaatselt välja. Kohandamise vajalikule 
järelvooluajale viib pump automaatselt läbi. 
See seadistus jääb salvestatuks 
maksimaalselt 24 tunniks või toitepistiku 
väljatõmbamiseni. Kui toitepistik 
tõmmatakse välja enne 24 tunni 
möödumist või kui 24 tundi on möödas, 
seab pump järelvooluaja automaatselt 10-
sekundilisele lähteväärtusele.
Järelvooluaja optimeerimine hoiab ära 
pumba sagedase sisse- ja väljalülitumise 
kiiresti tõusva veepeegli korral. Sel juhul 
töötab pump sesda tõhusamalt, mida 
kõrgemale on paigaldatud tasemelüliti 
(Level Sensor).

Manuaalse kasutuse korral on pump 
pidevalt sisse lülitatud.

Märkus:

Kuivalt töötamine põhjustab kiiremat 
kulumist. Ärge jätke käsirežiimil töötavat 
pumpa järelvalveta. Kuivalt töötav pump 
tuleb 3 minuti jooksul välja lülitada.

Lameimu kasutades saab imeda vedelikke 
kuni vedeliku tasemeni 1 mm.
 Pange kokkupandavad jalad kinni
 Kui järelejäänud vedeliku kõrgus on alla 

20 mm, vajutage ventilatsiooniklahvi 
või torgake pumba toitepistik mitu korda 
sisse-välja, kuni kogu vedelik on otsas.

 Loputage pumpa pärast iga kasutamist 
puhta veega.
Eriti pärast kloori sisaldava vee või 
muude setteid jätvate vedelike 
pumpamist.

Märkus:

Mustus võib ladestuda ja põhjustada 
häireid seadme töös.

 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist 
välja.

Seade on hooldusvaba.
Et tagada pumba usaldusväärne lülitamine, 
tuleks tasemelülitit (Level Sensor) 
regulaarselt (vähemalt iga 2 kuu tagant) 
lapiga puhastada.

 Hoidke seadet kohas, kus pole 
jäätumisohtu.

Käitamine

Automaatrežiim

Manuaalne kasutus

Lameimu (ainult mudel SCP 12000)

Töö lõpetamine

Hooldus

Tehnohooldus

Hoiulepanek
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Käesolevaga kinnitame, et allpool 
kirjeldatud seade vastab meie poolt turule 
toodud mudelina oma kontseptsioonilt ja 
konstruktsioonilt  EÜ direktiivide 
asjakohastele põhilistele ohutus- ja 
tervisekaitsenõetele. Meiega 
kooskõlastamata muudatuste tegemise 
korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse 
korraldusel ja volitusel.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

CE-vastavusdeklaratsioon

Toode: Pump
Tüüp: 1.645-xxx
Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/95/EÜ
2004/108/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Erivarustus

Alljägnevalt loetletud lisavarustuse joonised leiate selle kasutusjuhendi leheküljelt 4.

6.997-346.0 Imivoolik meetrikaup 
1“(25,4 mm) 25 m

Vaakumikindel spiraalvoolik sobiva pikkusega 
voolikute lõikamiseks.

6.997-353.0 Roostevabast 
terasest eelfilter

Äravõetav roostevabast terasest eelfilter suurendab 
sukelpumba töökindlust ja kaitseb pumba rootorit 
ummistumise eest. Sobib kõigile tasemesensoriga 
sukelpumpadele.

6.997-418.0 Pumba 
ühendusdetail G1 
(33,3mm) koos 
tagasilöögiklapiga

Sobib 1“(25,4 mm) või 11/4“(31,7 mm) voolikutele. G1 
(33,3 mm) keermesühendusega, sh 
tagasilöögiklapp, lametihend ja voolikuklamber. 
Paigaldage lametihendi asemel tagasivooluklapp, et 
hoida ära vee tagasivoolamine pumpa.

Abi härete korral

� NB!

Et vältida ohtlikke olukordi, tohib remonttöid ja varuosade paigaldamist teostada ainult 
volitatud klienditeenindus.

Rike Põhjus Kõrvaldamine

Pump töötab, aga ei 
pumpa

Pumbas on õhku Vajutage ventilatsiooniklahvile või 
torgake pumba toitepistikut mitu korda 
sisse-välja, kuni vedelikku imetakse.

Imiala ummistunud Tõmmake toitepistik välja ja puhastage 
imiala

(ainult manuaalrežiimi puhul) 
veetase liiga madal

Laske pump võimaluse korral 
sügavamale vedelikku või toimige nagu 
kirjeldatud mudeli SCP 12000 puhul 
peatükis "Lameimu".
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Pump ei käivitu või 
jääb töö käigus 
ootamatult seisma

Vooluvarustus katkenud Kontrollige kaitsmeid ja elektriühendusi

Termostaat lülitas pumba 
ülekuumenemise tõttu välja

Tõmmake toitepistik välja, laske pumbal 
jahtuda, puhastage imiala, vältige kuivalt 
töötamist

Mustuse osakesed on imialasse 
kiilunud

Tõmmake toitepistik välja ja puhastage 
imiala

(ainult automaatrežiim) 
Pumbatava vedeliku 
elektrijuhtivus liiga väike (nt 
destilleeritud vesi)), 
tasemesensor ei lülitu 

Vahetage manuaalrežiimile.

Tasemesensor peatab pumba Kontrollige tasemelüliti asendit

Pumpamisvõimsus 
langeb

Imiala ummistunud Tõmmake toitepistik välja ja puhastage 
imiala

Pumpamisvõimsus 
on liiga väike

Pumba võimsus sõltub vedeliku 
pumpamise kõrgusest, vooliku 
läbimõõdust ja pikkusest

Ärge ületage maks. pumpamiskõrgust, 
vt tehnilistest andmetest, vajadusel 
valige teistsugune vooliku läbimõõt või 
erinev vooliku pikkus

Pump ei lülitu 
vaatamata 
seadistatud 
tasemelülitile enam 
välja või sisse

Tasemesensor on must Puhastage tasemesensorit puhta vee ja 
lapiga

Pump lülitub mitu 
korda järjest sisse ja 
välja

Voolikust tagasivoolav vesi lülitab 
pumba automaatrezhiimil jälle 
sisse

Kasutage juuresolevat tagasilöögiklappi

Rike Põhjus Kõrvaldamine

Küsimuste ja rikete korral aitab teid Kärcher’i filiaal. Aadressi vt tagaküljelt.
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Tehnilised andmed

SCP 12000 SDP 14000

Pinge V 230 - 240 230 - 240

Voolu liik Hz 50 50

Võimsus Pnimi W 600 800

Elektriohutusklass I I

Maks. pumpamiskogus* l/h 12000 14000

Maks. rõhk MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Maks. pumpamiskõrgus m 7 8

Maks. sukelsügavus m 9 9

Pumbatavate mustusosakeste maks. 
suurus

mm 5 25

Kaal kg 6,5 6,8

Helivõimsuse tase (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Tehniliste muudatuste õigused reserveeritud!
*Maks. pumbatav kogus tuleneb mõõtmisest ilma paigaldatud tagasilöögiklapita.

Võimalik pumbatav vedelikuhulk on seda suurem,
- mida väiksemad on tõstekõrgused
- mida suurem on kasutatud voolikute läbimõõt
- mida lühemad on kasutatud voolikud
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Godājamais klient,

Pirms uzsākt aparāta 
lietošanu, izlasiet šo 

lietošanas instrukciju un rƯkojieties 
atbilstoši tajā teiktajam. Saglabājiet 
darbƯbas instrukciju vēlākai izmantošanai 
vai nodošanai nākošajam Ưpašniekam.

Šis aparāts tika izstrādāts privātai 
lietošanai un nav paredzēts profesionālās 
lietošanas prasƯbām.
Ražotājs neatbild par iespējamiem 
bojājumiem, kas radušies netabilstošas 
izmantošanas vai nepareizas lietošanas 
rezultātā.
IerƯce pamatā ir domāta plūdu likvidēšanai, 
arƯ tvertņu satura pārsūknēšanai un 
izsūknēšanai, ūdens ņemšanai no akām un 
šahtām, kā arƯ laivu un jahtu atūdeņošanai, 
ja vien tas ir saldūdens.

SCP 12000 (tīrā ūdens sūknis)
 ǋdens ar piesārņojumu lƯmeni lƯdz 5mm 

lielām daļiņām
 Baseina ūdens (noteikts pievienoto 

ķƯmisko vielu devu daudzums)
 Mazgājamais sārms
SDP 14000 (netīrā ūdens sūknis)
 ǋdens ar piesārņojuma lƯmeni lƯdz 25 

mm lielām jeb grauda lieluma daļiņām 
 Visi ar sūkni SCP 12000 sūknējamie 

šķidrumi

� Uzmanību

Aparāts nav piemērots nepārtrauktai 
sūknēšanai (piem., ilgstošai 
recirkulācijai dīķī) vai kā stacionāra 
instalācija (piem., notekūdeņu 
sūknēšanas iekārta, strūklakas sūknis).
Nedrīkst strādāt ar kodīgām, viegli 
uzliesmojošām vai eksplozīvām vielām 
(piem., benzīns, petroleja, 
nitrošķīdinātājiem), taukiem, eļļām, 
sālsūdeni un tualetes iekārtu 
notekūdeņiem, un duļķainu ūdeni, 
kuram ir mazāka plūstamība kā 
ūdenim. Apstrādājamo šķidrumu 
temperatūra nedrīkst pārsniegt 35°C.

Iepakojuma materiālus ir iespējams 
atkārtoti pārstrādāt. Lūdzu, 

neizmetiet iepakojumu kopā ar 
mājsaimniecƯbas atkritumiem, bet gan 
nogādājiet to vietā, kur tiek veikta atkritumu 
otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierƯces satur noderƯgus 
materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 

Tādēļ lūdzam utilizēt vecās ierƯces ar 
atbilstošu savākšanas sistēmu 
starpniecƯbu.

Katrā valstƯ ir spēkā mūsu uzņēmuma 
atbildƯgās sabiedrƯbas izdotie garantijas 
nosacƯjumi. Garantijas termiņa ietvaros 
iespējamos Jūsu iekārtas darbƯbas 
traucējumus mēs novērsƯsim bez maksas, 
ja to cēlonis ir materiāla vai ražošanas 
defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamƯbas gadƯjumā ar pirkumu 
apliecinošu dokumentu griezieties pie 
tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klientu 
apkalpošanas dienestā.

� Briesmas dzīvībai!

Neievērojot drošības norādījumus, pastāv 
briesmas dzīvībai elektriskās strāvas 
trieciena rezultātā!
 Pirms katras lietošanas reizes 

pārbaudiet, vai nav bojāts pieslēgšanas 
kabelis ar tƯkla spraudni. Bojātu 
pieslēgšanas kabeli nekavējoties lieciet 
nomainƯt pilnvarotā klientu 
apkalpošanas dienestā vai profesionālā 
elektromehāniskā darbnƯcā.

 Visi elektriskie kontaktdakšu 
savienojumi ir jānogādā no pārplūšanas 
drošā vietā.

 Neatbilstošs pagarinātāja kabelis var 
būt dzƯvƯbai bƯstams. Tāpēc āra 
apstākļos izmantojiet tikai atļautus un 
atbilstoši marķētus pagarinātāja 
kabeļus ar pietiekošu vadu 
šķērsgriezumu.

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Pieļaujamie šķidrumi:

Vides aizsardzība

Garantijas nosacījumi

Drošības norādījumi
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Izmantotā pagarinātāja kabeļa 
spraudnim un savienojumam jābūt 
drošiem no ūdens šļakatām.

 Neizmantot tƯkla pieslēguma kabeli un 
lƯmeņslēdža kabeli ierƯces 
transportēšanai vai nostiprināšanai.

 Atvienojot ierƯci no strāvas, nevelciet 
aiz kabeļa, bet gan aiz kontaktdakšas.

 TƯkla kabeli nevilkt gar asām malām un 
neiespiest.

 Ražotājfirmas datu plāksnƯtē 
norādƯtajam barošanas spriegumam 
jāatbilst strāvas avota spriegumam.

 Lai izvairƯtos no apdraudējumiem, 
labošanas darbus un maiņas detaļu 
iebūvi drƯkst veikt tikai autorizēts klientu 
apalpošanas dienests.

 Ievērojiet elektriskās aizsardzƯbas 
iekārtas:
Izsūknējot peldbaseinus, dārzu dƯķus 
un strūklakas, iegremdējamos sūkņus 
drƯkst izmantot tikai ar aizsargslēdzi 
pret noplūdes strāvu ar nominālo 
noplūdes strāvu maksimāli 30mA. Ja 
peldbaseinā vai dārza dƯķƯ atrodas 
cilvēki, sūkni nedrƯkst darbināt.
DrošƯbas iemeslu dēļ mēs pamatā 
ieteicam lietot ierƯci izmantojot 
aizsargslēdzi pret strāvu bojājuma vietā 
(maksimāli 30mA).
IerƯci drƯkst darbināt pieslēgtu tikai pie 
piemērotām kontaktligzdām un ar 
pieslēgtu zemējuma vadu.
ElektrƯbas pieslēgšanu drƯkst veikt tikai 
specializēti elektriķi. Šeit noteikti ir 
jāievēro nacionālie noteikumi!

 ŠƯ ierƯce nav paredzēta tam, lai to 
lietotu personas (tai skaitā bērni) ar 
ierobežotām fiziskām, sensoriskām vai 
garƯgām spējām vai ar nepietiekamu 
pieredzi un/vai zināšanām, ja vien viņus 
uzrauga par viņu drošƯbu atbildƯga 
persona vai viņi ir saņēmuši instrukcijas 
par ierƯces lietošanu.Bērni ir jāpieskata, 
lai nodrošinātu, ka viņi nespēlējas ar 
ierƯci.

Pirms sūkņa ekspluatācijas uzsākšanas 
noteikti ir jāņem vērā drošƯbas norādƯjumi!
Bez tam, lūdzu, ievērojiet, ka nekādā 
gadƯjumā no sūkņa nedrƯkst noplēst uzlƯmi 
"100% pārbaudƯts". Pēc uzlƯmes 
noplēšanas vairs netiek garantēts sūkņa 
hermētiskums.

1 TƯkla pieslēgšanas kabelis ar spraudni
2 LƯmeņa slēdzis (Level Sensor)
3 Atgaisošanas poga
4 Nešanas rokturis
5 Šļūtenes pieslēgums 1“ (25,4mm) un 

11/2“ (38mm)
6 Plakanā blƯve
7 Pretvārsts
8 Kabeļu saites

Attēls 
 izmantojot 11/2“(38mm) šļūteni, šļūtenes 

pieslēgums pirms tam ir jānozāģē
Attēls 
 Ievietojiet plakano blƯvi šļūtenes 

veidgabalā.
Ja jānovērš tas, ka šļūtenē jeb virs 
sūkņa esošais ūdens pēc sūkņa 
izslēgšanas neatplūst atpakaļ, 
ieteicams izmantot pievienoto 
pretvārstu. Pirms pretvārsta 
ievietošanas ir jāizņem plakanā blƯve. 
Ievērojiet pareizu montāžas stāvokli.

 Pieskrūvēt šļūtenes pieslēgumu uz 
sūkņa

 UzbƯdƯt šļūteni uz šļūtenes pieslēguma 
un nostiprināt ar piemērotu šļūtenes 
apskavu

Norāde:

Jo lielāks šļūtenes diametrs un īsāka 
šļūtene, jo lielāka ir sūknēšanas jauda.

Attēls 
 Strādājot bez priekšfiltra, izvelciet 

atvāžamās kājiņas (tikai modelim SCP 
12000).
Priekšfiltru iespējams iegādāties kā 
speciālo piederumu.

Ekspluatācijas sākums

Aparāta apraksts

Sagatavošana
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Attēls 
 Automātiskajā režīmā lƯmeņa slēdzi 

iestatiet iepretim nepieciešamajam 
ieslēgšanās augstumam. 

Attēls 
 Ja iestatāmais augstums 

automātiskajā režīmā ir nepietiekams, 
saspiediet skavas pie lƯmeņa slēdža, 
izņemiet lƯmeņa slēdzi no vadsliedes un 
novietojiet to nepieciešamajā vietā.

Attēls 
 Manuālajā režīmā saspiediet skavas 

pie lƯmeņa slēdža un izņemiet to no 
vadsliedes. LƯmeņa slēdzi ar kabeli 
spiediet uz leju vadsliedē un bƯdiet to uz 
augšu, lƯdz uztvērējelements nofiksējas 
kontaktskavā.

Attēls 
 Novietojiet sūkni stabili uz cietas 

pamatnes sūknējamā šķidrumā vai 
iegremdējiet tajā ar virvi, kas 
piestiprināta pie nešanas roktura.
Sūknēšanas teritorija nedrƯkst būt daļēji 
vai pilnƯbā bloķēta ar netƯrumiem. 

Lai sūknis iesūktu šķidrumu patstāvƯgi, 
šķidruma lƯmenim ir jābūt vismaz 3 cm 
(modelim SCP 12000), resp. 8 cm 
(modelim SDP 14000). 
Ja šķidruma lƯmenis ir zemāks nekā 4 cm 
(tikai modelim SCP 12000), rƯkojieties 
saskaņā ar nodaļā BlƯvā nosūknēšana 
aprakstƯto
 Pievienojiet kontaktspraudni 

kontaktligzdai.

Automātiskajā režƯmā sūknēšanas procesu 
vada lƯmeņa slēdzis. Šķidruma lƯmenim 
sasniedzot lƯmeņa slēdzi, sūknis ieslēdzas. 
Šķidruma lƯmenim nokrƯtoties zemāk par 
lƯmeņa slēdzi, sūknis, pielāgojoties 
apkārtējiem apstākļiem, pēc 10-60 
sekundēm automātiski izslēdzas. 
Pielāgošanās vajadzƯgajam inerces 
darbƯbas laikam sūknim norit automātiski. 
Šis iestatƯjums saglabājas maksimāli 24 
stundas vai lƯdz tƯkla kontaktdakšas 
atvienošanai. Ja tƯkla kontaktdakšu 
atvieno, pirms ir pagājušas 24 stundas, vai 
tad, ja ir pajājušas 24 stundas, sūknis 
inerces darbƯbas laiku automātiski iestata 
uz sākotnējo vērtƯbu 10 sekundes.
Inerces darbƯbas laika optimizēšana 
novērš sūkņa biežu ieslēgšanos un 
izslēgšanos, ātri kāpjot ūdens lƯmenim. Jo 
augstāk ir novietots lƯmeņa slēdzis (Level 
Sensor), jo efektƯvāk darbojas sūknis.

Manuālajā režƯmā sūknis vienmēr paliek 
ieslēgts.

Norāde:

Tukšgaita izraisa paaugstinātu 
nolietošanos, manuālajā režīmā neatstājiet 
sūkni bez uzraudzības. Ja sūknis darbojas 
tukšgaitā, atslēdziet to 3 minūšu laikā.

Ierīces ekspluatācija

Automātiskais režīms

Manuālais režīms
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BlƯvās nosūknēšanas režƯmā šķidrumus 
iespējams nosūknēt lƯdz lƯmenim, kad 
atlikušais šķidrums sasniedz 1mm.
 Saliekamo kāju salikšana
 Ja atlikušā šķidruma daudzuma lƯmenis 

ir zem 20 mm, nospiediet atgaisošanas 
pogu vai vairākkārt pieslēdziet un 
atvienojiet sūkņa elektrƯbas vadu, lƯdz 
sākas šķidruma sūkšana.

 Pēc katras lietošanas reizes izskalot 
sūkni ar tƯru ūdeni.
Ʈpaši pēc hloru saturoša ūdens vai citu 
nogulsnes atstājošu šķidrumu 
sūknēšanas.

Norāde:

Var uzkrāties netīrumi un radīt darbības 
traucējumus.

 Atvienojiet kontaktdakšu no 
kontaktligzdas.

Aparātam nav nepieciešama apkope.
Lai panāktu drošu sūkņa pārslēgšanos, 
lƯmeņa slēdzis (lƯmeņa sensors) regulāri 
(vismaz reizi 2 mēnešos) jānotƯra ar 
lupatiņu.

 Uzglabājiet ierƯci vietā, kur tā nebūs 
pakļauta sala iedarbƯbai.

Ar šo mēs paziņojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arƯ mūsu 
apgrozƯbā laistajā izpildƯjumā atbilst ES 
direktƯvu attiecƯgajām galvenajām drošƯbas 
un veselƯbas aizsardzƯbas prasƯbām. 
Iekārtā izdarot ar mums nesaskaņotas 
izmaiņas, šis paziņojums zaudē savu 
spēku.

Apakšā parakstƯjušās personas rƯkojas 
uzņēmuma vadƯbas uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Blīvā sūknēšana 
(tikai modelim SCP 12000)

Darba beigšana

Kopšana, tehniskā apkope

Tehniskā apkope

Glabāšana

CE deklarācija

Produkts: Sūknis
Tips: 1.645-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/95/EK
2004/108/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Speciālie piederumi

Tālāk uzskaitƯto speciālo piederumu attēlus atradƯsiet šƯs instrukcijas 4. lpp.

6.997-346.0 Sūkšanas šļūtene, 
pārdošanā metros, 
1“(25,4mm) 25m

Vakuuma droša spirālveida šļūtene individuāla 
garuma šļūteņu piegriešanai.

6.997-353.0 Nerūsējošā tērauda 
priekšfiltrs

Noņemamais nerūsējošā tērauda priekšfiltrs 
palielina iegremdējamā sūkņa darbƯbas drošƯbu un 
pasargā sūkņa rotoru no aizsprostojumiem. Der 
visiem iegremdējamiem sūkņiem ar lƯmeņa sensoru.

6.997-418.0 Sūkņa veidgabals G1 
(33,3 mm) ar 
pretvārstu

Der 1“(25,4mm) vai 11/4“(31,7mm) šļūtenēm. Ar G1 
(33,3mm) pieslēguma vƯtni, ar pretvārstu, plakano 
blƯvi un šļūtenes skavu. Lai novērstu ūdens 
atplūšanu atpakaļ sūknƯ, plakanās blƯves vietā 
ievietojiet pretvārstu.

Kļūmju novēršana

� Uzmanību

Lai izvairƯtos no apdraudējumiem, labošanas darbus un maiņas detaļu iebūvi drƯkst veikt 
tikai autorizēts klientu apalpošanas dienests.

Traucējums Iemesls Traucējuma novēršana

Sūknis ir ieslēgts bet 
nestrādā

SūknƯ ir gaiss Nospiediet atgaisošanas pogu vai 
vairākkārt pieslēdziet vai atvienojiet 
sūkņa kontaktdakšu, lƯdz sākas 
šķidruma sūkšana.

Sūkšanas teritorija ir 
aizsprostota

Izvelciet tƯkla kontaktdakšu un iztƯriet 
sūkšanas teritoriju

(tikai manuālajam režƯmam) 
ūdens lƯmenis ir zem minimālā 
ūdens lƯmeņa

Sūkni iegremdējiet pēc iespējas 
dziļāk sūknējamajā šķidrumā vai, 
izmantojot modeli SCP 12000, 
rƯkojieties saskaņā ar nodaļā BlƯvā 
nosūknēšana aprakstƯto. 
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Sūknis nedarbojas 
vai ekspluatācijas 
laikā pēkšņi pārstāj 
darboties

Ir pārtrūkusi strāvas padeve PārbaudƯt drošinājumus un 
elektriskos savienojumus

TermoaizsardzƯbas slēdzis dēļ 
pārkaršanas ir izslēdzis sūkni

Izvelciet tƯkla kontaktdakšu, ļaujiet 
sūknim atdzist, iztƯriet sūkšanas 
teritoriju, novērsiet tukšgaitu

Sūkšanas teritorijā ir 
ieķērusies netƯrumu daļiņa

Izvelciet tƯkla kontaktdakšu un iztƯriet 
sūkšanas teritoriju

(tikai automātiskajā režƯmā) 
Sūknējamā šķidruma 
elektriskā vadƯtspēja ir pārāk 
zema (piem., destilēta ūdens 
gadƯjumā), lƯmeņa sensors 
neieslēdzas

Pārslēdziet aparātu uz manuālo 
režƯmu.

LƯmeņa sensors aptur sūkni PārbaudƯt lƯmeņa slēdža pozƯciju

Pazeminās 
veiktspēja

Sūkšanas teritorija ir 
aizsprostota

Izvelciet tƯkla kontaktdakšu un iztƯriet 
sūkšanas teritoriju

pārāk zema 
veiktspēja

Sūkņa sūknēšanas jauda ir 
atkarƯga no sūknēšanas 
augstuma, šļūtenes diametra 
un šļūtenes garuma.

Ievērojiet maks. sūknēšanas 
augstumu (skat. tehniskos datus), 
vajadzƯbas gadƯjumā izvēlieties citu 
šļūtenes diametru vai citu šļūtenes 
garumu

Neskatoties uz 
iestatƯto lƯmeņa 
slēdzi, sūknis vairs 
neizslēdzas vai 
neieslēdzas

NetƯrs lƯmeņa sensors NotƯriet lƯmeņa sensoru ar tƯru ūdeni 
un lupatiņu

Sūknis vairākas 
reizes pēc kārtas 
ieslēdzas un 
izslēdzas

No šļūtenes atpakaļ plūstošais 
ūdens automātiskajā režƯmā 
atkal ieslēdz sūkni

Izmantojiet pievienoto pretvārstu

Traucējums Iemesls Traucējuma novēršana

Jautājumu un aparāta darbƯbas traucējumu gadƯjumā Jums labprāt sniegs padomu firmas 
Kärcher filiāles darbinieki. Adresi skatƯt aizmugurē.
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Tehniskie dati

SCP 12000 SDP 14000

Spriegums V 230 - 240 230 - 240

Strāvas veids Hz 50 50

Jauda Pnom W 600 800

AizsardzƯbas klase I I

Maksimālais darba apjoms* l/h 12000 14000

Maksimālais spiediens MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Maksimālais darba augstums m 7 8

Maksimālais iegremdēšanas dziļums m 9 9

Maksimālais apstrādājamo netƯrumu 
daļiņu izmērs

mm 5 25

Svars kg 6,5 6,8

Skaņas jaudas lƯmenis (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Rezervētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas!
*Maks. darba apjoms izriet no mērƯjuma, kad nav ievietots pretvārsts.

Iespējamais sūknēšanas daudzums ir par tik lielāks:
- par cik mazāks ir sūknēšanas augstums,
- par cik lielāks ir izmantoto šļūteņu diametrs,
- par cik Ưsākas ir izmantotās šļūtenes.
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Gerbiamas kliente,

Prieš pradėdamas naudoti 
Ƴsigytą prietaisą, perskaitykite 

šią naudojimo instrukciją ir vadovaukitės ja. 
Naudojimo instrukciją išsaugokite, kad 
galėtumėte naudotis ja vėliau arba perduoti 
kitam savininkui.

Šis prietaisas skirtas naudoti namų ūkyje ir 
nėra pritaikytas pramoniniam naudojimui.
Gamintojas neprisiima atsakomybės už 
galimą žalą, atsiradusią naudojant prietaisą 
ne pagal paskirtƳ ar netinkamai jƳ valdant.
Prietaisas daugiausia skirtas pašalinti 
potvynių vandenƳ, o taip pat perpumpuoti ir 
išpumpuoti vandenƳ iš rezervuarų, šulinių ir 
šachtų bei pašalinti vandenƳ iš valčių ir 
jachtų, jei tai nėra sūrus vanduo.

SCP 12000 (švaraus vandens siurblys)
 Vanduo, kuriame esančių nešvarumų 

dydis neviršija 5 mm
 Plaukimo baseinų vanduo (reikalingi 

priedai)
 Skalbimo vanduo
SDP 14000 (užteršto vandens siurblys)
 Vanduo, kuriame esančių nešvarumų 

dalelių dydis neviršija 25mm
 visi skysčiai, tinkantys SCP 12000 

siurbliui

� Dėmesio

Prietaisas netinkamas naudoti 
nenutrūkstamai (pvz., nenutraukiamo 
veikimo tvenkinio cirkuliacija) arba kaip 
stacionarus įrenginys (pvz., keltuvas, 
fontano siurblys).
Draudžiama pumpuoti ėdžias, greitai 
užsidegančias ir sprogias medžiagas 
(pvz., benziną, žibalą, azoto skiediklį), 
riebalus, alyvą, sūrų vandenį, tualetų 
nuotekas, šlamu užterštą vandenį, kuris 
yra mažiau takus, nei įprastas vanduo. 
Pumpuojamo skysčio temperatūra turi 
būti ne aukštesnė nei 35°C.

Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pakuočių 

kartu su buitinėmis atliekomis, bet 
atiduokite jas perdirbimui.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų 
perdirbimui tinkamų medžiagų, 

todėl jie turėtų būti atiduoti perdirbimo 
Ƴmonėms. Todėl naudotus prietaisus 
šalinkite pagal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų Ƴgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos 
galiojimo laikotarpiu pašalinsime 
nemokamai, jei tokių gedimų priežastis 
buvo netinkamos medžiagos ar gamybos 
defektai. Dėl garantinių gedimų šalinimo 
kreipkitės Ƴ savo pardavėją arba artimiausią 
klientų aptarnavimo tarnybą pateikdami 
pirkimą patvirtinantƳ kasos kvitą.

� Pavojus gyvybei

Nesilaikant saugos reikalavimų, elektros 
srovė gali kelti pavijų gyvybei!
 Kiekvieną kartą prieš pradėdami 

naudoti prietaisą patikrinkite, ar 
nepažeisti elektros laidas ir tinklo 
kištukas. Pažeistą elektros laidą 
nedelsdami pakeiskite oficialioje klientų 
aptarnavimo tarnyboje ar elektros 
prietaisų remonto Ƴmonėje.

 Užtikrinkite, kad visos kištukinės 
elektros jungtys nebūtų apsemtos.

 Netinkami ilgintuvo laidai gali kelti 
pavojų. Dirbdami lauke naudokite tik 
tinkamus ir sertifikuotus vidutinio 
galingumo ilgintuvų laidus.
Naudojamo ilgintuvo laido kištukas ir 
jungtis turi būti apsaugoti nuo 
purškiamo vandens.

 Elektros ir lygio jungiklio laidų 
nenaudokite prietaisui nešti ar tvirtinti.

 Atjungdami prietaisą nuo elektros tinklo 
traukite už kištuko, o ne už elektros laido.

Naudojimas pagal paskirtį

Pumpuoti tinkamos medžiagos:

Aplinkos apsauga

Garantija

Nurodymai dėl saugos
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 Netempkite maitinimo kabelio per 
aštriabriaunius daiktus ir nesuspauskite jo.

 Ʋtampa, nurodyta prietaiso modelio 
lentelėje, turi sutapti su elektros srovės 
šaltinio Ƴtampa.

 Siekiant išvengti gedimų, prietaisą 
remontuoti ir jo atsargines detales keisti 
gali tik Ƴgaliota klientų aptarnavimo 
tarnyba.

 Nurodymai dėl apsauginės elektros 
Ƴrangos:
Pumpuojant iš plaukimo, sodo baseino 
ir fontanų, nardinamieji siurbliai gali būti 
jungiami tik apsauginiu jungikliu, kurio 
nominalioji nebalanso srovė neviršija 
30 mA. Nenaudokite siurblio, jei 
plaukimo ar sodo baseine yra žmonių.
Saugumo sumetimais patariame jungti 
prietaisą apsauginiu (neviršija 30mA) 
jungikliu.
Prietaisas gali būti eksploatuojamas tik 
Ƴjungus Ƴ tam leistinus lizdus su 
jungiamuoju apsauginiu laidu.
Jungti prietaisą Ƴ elektros tinklą gali tik 
kvalifikuoti elektrikai. Būtinai laikykitės 
galiojančių nacionalinių reikalavimų!

 Šis prietaisas nepritaikytas naudoti 
asmenims (taip pat vaikams) su fizine, 
sensorine arba dvasine negalia arba 
asmenims, neturintiems pakankamai 
reikiamos patirties ir (arba) žinių, 
nebent prižiūrint už saugą atsakingam 
asmeniui arba gavus šio asmens 
nurodymus, kaip naudoti prietaisą. 
Prižiūrėkite vaikus siekdami užtikrinti, 
kad jie nežaistų su prietaisu.

Prieš pradėdami naudoti siurblƳ, būtinai 
laikykitės saugos reikalavimų!
Taip pat prašome atkreipti dėmesƳ, kad nuo 
siurblio jokiu būdu negalima pašalinti 
lipduko „100 % patikra“. Pašalinus lipduką 
nebebus suteikiama garantija, susijusi su 
siurblio sandarumu.

1 Elektros laidas su kištuku
2 Lygio jungiklis (lygio jutiklis)
3 Oro išleidimo mygtukas
4 Rankena nešimui
5 Žarnos mova 1“ (25,4 mm) ir 11/2“ 

(38 mm)
6 Plokščiasis sandariklis
7 Atbulinis vožtuvas
8 Kabelių pavalkėlis

Paveikslas 
 Naudodami 1/2“ (38 mm) storio žarną, 

prieš tai nupjaukite žarnos movą
Paveikslas 
 PlokščiąjƳ sandariklƳ Ƴstatykite Ƴ žarnos 

movos elementą.
Jei reikia sustabdyti žarnoje arba 
siurblyje esančio vandens tekėjimą 
atgal po išjungimo, patariama naudoti 
komplekte esantƳ atbulinƳ vožtuvą. Prieš 
montuojant atgalinƳ vožtuvą, reikia 
nuimti plokščiąjƳ sandariklƳ. Atkreipkite 
dėmesƳ Ƴ tinkamą montavimo padėtƳ.

 Prisukite prie siurblio žarnos movą
 Užmaukite žarną ant movos ir 

užspauskite pritaikytu pavalkėliu.
Pastaba:

Kuo didesnis žarnos skersmuo ir kuo ji 
trumpesnė, tuo didesnis bus debitas.

Paveikslas 
 Jei nenaudojate pirminio filtro, 

išlankstykite sulenkiamąsias kojas (tik 
SCP 12000).
PirminƳ filtrą galite Ƴsigyti kaip specialųjƳ 
priedą.

Paveikslas 
 Automatiniame režime nustatykite 

lygio jungiklƳ Ƴ norimą aukštƳ.
Paveikslas 
 Jei automatiniame režime nustatytas 

aukštis yra per žemas, suspauskite 
lygio jungiklio laikiklius, išimkite lygio 
jungiklƳ iš kreiptuvo ir nustatykite jƳ 
norimame aukštyje.

Naudojimo pradžia

Prietaiso aprašymas

Paruošimas
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Paveikslas 
 Rankiniame naudojimo režime 

suspauskite lygio jungiklio laikiklius ir 
išimkite iš kreiptuvo. Lygio jungiklƳ su 
kabeliu paspauskite žemyn kreiptuve ir 
pastumkite Ƴ viršų tiek, kad jutiklis 
užsifiksuotų kontaktiniame laikiklyje.

Paveikslas 
 Stabiliai pastatykite siurblƳ ant lygaus 

paviršiaus arba panardinkite jƳ Ƴ skysti 
pritvirtinę lynu už rankenos.
Siurbimo vieta negali būti visiškai ar iš 
dalies blokuojama nešvarumais. 

Pumpuoti skystƳ siurblys gali tik, kai 
minimalus skysčio lygis siekia 3 cm (SCP 
12000) arba 8 cm (SDP 14000). 
Jei vandens lygis nesiekia 4 cm (tik SCP 
12000), imkitės skyriuje „Gilusis siurbimas“ 
nurodytų veiksmų.
 Ʋkiškite elektros laido kištuką.

Automatiniame režime pumpavimas 
valdomas lygio jungikliu. Skysčio lygiui 
pasiekus nustatytą Ƴjungimo lygƳ, siurblys 
Ƴsijungia. Skysčio lygiui nusileidus iki 
nustatyto išjungimo lygio, siurblys 
išsijungia automatiškai po 10-60 sekundžių 
priklausomai nuo aplinkos sąlygų. 
Reikalingą inercinio veikimo trukmę 
siurblys priderina automatiškai. Šis 
nustatymas lieka išsaugotas maks. 24 
valandas arba kol bus ištrauktas tinklo 
kištukas. Jei tinklo kištukas ištraukiamas 
greičiau nei po 24 valandų arba jei praėjo 
24 valandos, siurblys automatiškai nustato 
pradinę 10 sekundžių inercinio veikimo 
trukmės vertę.
Dėl inercinio veikimo trukmės optimizavimo 
išvengiama dažno siurblio Ƴjungimo ir 
išjungimo greitai kylant vandens lygiui. 
Šiuo atveju siurblio veikimo efektyvumas 
priklauso nuo nustatyto lygio jungiklio (lygio 
jutiklio) aukščio.

Pasirinkus rankinƳ režimą, siurblys yra 
nuolat Ƴjungtas.

Pastaba:

Dirbdamas be skysčio, siurblys greičiau 
dėvisi, todėl nepalikite jo veikti be 
priežiūros. Jei nepumpuojamas skystis, 
siurblį išjunkite per 3 minutes.

Giliojo siurbimo režimas leidžia pumpuoti 
skysčius iki 1 mm gylio.
 Sulenkite sulankstomas kojas
 Jei likusio vandens kiekis nesiekia 20 

mm arba kelis kartus Ƴkiškite ir ištraukite 
siurblio tinklo kištuką, kol skystis 
pradedamas siurbti.

 Kiekvieną kartą baigę naudoti siurblƳ, 
išplaukite jƳ švariu vandeniu.
Ypač tais atvejais, jei buvo siurbiamas 
daug chloro savo sudėtyje turintis 
vanduo arba kiti skysčiai, paliekantys 
nuosėdas.

Pastaba:

Nešvarumai gali sudaryti nuosėdas ir 
sukelti funkcinius sutrikimus.

 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio 
lizdo.

Prietaisas nereikalauja techninės 
priežiūros.
Siekiant užtikrinti patikimą siurblio Ƴjungimą 
ir išjungimą, reikia reguliariai (bent kas 2 
mėnesius) šluoste nuvalyti lygio jungiklƳ 
(lygio jutiklƳ).

 Laikykite prietaisą nuo šalčio 
apsaugotoje vietoje.

Darbas

Automatinis režimas 

Rankinis režimas

Gilusis siurbimas (tik SCP 12000)

Darbo pabaiga

Techninė priežiūra

Techninė priežiūra

Laikymas
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto 
aparato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų Ƴ 
rinką išleistas modelis atitinka pagrindinius 
EB direktyvų saugumo ir sveikatos 
apsaugos reikalavimus. Jei mašinos 
modelis keičiamas su mumis nepasitarus, 
ši deklaracija nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra Ƴgalioti 
parduotuvės vadovybės.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

CE deklaracija

Gaminys: Siurblys
Tipas: 1.645-xxx
Specialios EB direktyvos:
2006/95/EB
2004/108/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Specialūs priedai

Toliau pateiktų priedų paveikslus rasite šios instrukcijos 4 puslapyje.

6.997-346.0 Siurbimo žarna, 
parduodama metrais 
1“(25,4mm) 25m

Vakuumui atspari spiralinė žarna parduodama 
metrais ir gali būti individualiai pritaikyta pagal ilgƳ.

6.997-353.0 Aukštos kokybės 
plieno pirminis filtras.

Nuimamas aukštos kokybės plieno pirminis filtras 
padidina nardinamojo siurblio funkcinę saugą ir 
apsaugo siurblio darbaratƳ nuo užsikišimo. Tinka 
visiems nardinamiesiems siurbliams su lygio jutikliu.

6.997-418.0 Su siurblio 
jungiamasis 
elementu G1 (33,3 
mm). Atbulinis 
vožtuvas

Tinka 1“(25,4 mm) arba 11/4“(31,7 mm) žarnoms. Su 
G1 (33,3 mm) sriegiu, atbuliniu vožtuvu, plokščiu 
sandarikliu ir žarnos užspaudikliais. Vietoje 
plokščiojo sandariklio naudokite atbulinƳ vožtuvą, 
kad būtų galima išvengti vandens recirkuliacijos Ƴ 
siurblƳ.

Pagalba gedimų atveju

� Dėmesio

Siekiant išvengti gedimų, prietaisą remontuoti ir jo atsargines detales keisti gali tik Ƴgaliota 
klientų aptarnavimo tarnyba.

Gedimas Priežastis Šalinimas

Siurblys 
nepumpuoja skysčio

Ʋ siurblƳ patekęs oras Daug kartų Ƴkiškite ir ištraukite 
siurblio tinklo kištuką, kol bus 
pradėtas siurbti skystis.

Užsikišusi siurbimo vieta Ištraukite tinklo kištuką ir išvalykite 
siurbimo vietą

(Tik rankiniame režime) 
vandens lygis nesiekia 
nustatytos mažiausios ribos 

Jei Ƴmanoma, panardinkite siurblƳ 
giliau arba naudodami SCP 12000 
siurblƳ vadovaukitės skyriaus „Gilusis 
siurbimas“ aprašymu.
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Siurblys neveikia 
arba išsijungia

Nutrūkęs maitinimas Patikrinkite saugiklƳ ir elektros jungtis

Dėl perkaitimo apsauginis 
terminis jungiklis išjungė siurblƳ

Ištraukite tinklo kištuką, palaukite, 
kol siurblys atvės, išvalykite siurbimo 
vietą, saugokite, kad siurblys 
neveiktų be skysčio

Nešvarumai užsikišę siurbimo 
vietoje

Ištraukite tinklo kištuką ir išvalykite 
siurbimo vietą

(tik automatiniame naudojimo 
režime). Jei pumpuojamo 
skysčio (pvz., destiliuoto 
vandens) elektros laidumas 
yra per mažas, lygio jutiklis 
neveikia

Pasirinkite rankinƳ naudojimo režimą.

Lygio jutiklis sustabdo siurblƳ Patikrinkite lygio jungiklio padėtƳ
Sumažėja 
siurbiamoji galia

Užsikišusi siurbimo vieta Ištraukite tinklo kištuką ir išvalykite 
siurbimo vietą

Per žema 
siurbiamoji galia

Siurblio pumpavimo galia 
priklauso nuo pakėlimo 
aukščio, žarnos skersmens ir 
jos ilgio.

Laikykitės techniniuose duomenyse 
pateiktų reikalavimų dėl pakėlimo 
aukščio, pasirinkite kitokio 
skersmens žarną arba ilgƳ.

Siurblys 
nebeišsijungia arba 
neƳsijungia, nors 
lygio jungiklis yra 
nustatytas

Lygio jutiklis užterštas Lygio jutiklƳ valykite švariu vandeniu 
ir šluoste

Siurblys Ƴsijungia ir 
išsijungia kelis 
kartus iš eilės

Iš žarnos atgal tekantis 
vanduo vėl Ƴjungia siurblƳ 
automatiniu režimu

Naudokite komplekte esantƳ atbulinƳ 
vožtuvą

Gedimas Priežastis Šalinimas

Iškilus klausimams arba prietaisui sugedus, Jums padės mūsų Kärcher filialo darbuotojai. 
Adresą rasite kitoje pusėje.
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Techniniai duomenys

SCP 12000 SDP 14000

Ʋtampa V 230 - 240 230 - 240

Srovės rūšis Hz 50 50

Galingumas, Pnenn (nominalus) W 600 800

Apsaugos klasė I I

Didžiausias debitas* l/h 12000 14000

Didžiausias slėgis MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Didžiausias pakėlimo aukštis m 7 8

Didžiausias nardinimo gylis m 9 9

Didžiausia nešvarumų apimtis mm 5 25

Masė kg 6,5 6,8

Triukšmo lygis (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Gamintojas pasilieka teisę keisti techninius duomenis!
*Didžiausias debitas nustatomas, matuojant nesumontavus atbulinių vožtuvų.

Galimas debitas yra tuo didesnis:
- kuo mažesnis pumpavimo aukštis
- kuo didesnis naudojamų žarnų skersmuo
- kuo trumpesnės naudojamos žarnos
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ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥь!

ɉɟрɟɞ ɩɟрɜɵɦ 
ɩриɦɟнɟниɟɦ ɜаɲɟɝɨ 

ɩриɛɨра ɩрɨɱиɬайɬɟ ɷɬу инсɬрукɰиɸ ɩɨ 
ɷксɩɥуаɬаɰии и ɞɟйсɬɜуйɬɟ 
сɨɨɬɜɟɬсɬɜɟннɨ.  ɋɨɯраниɬɟ ɷɬу 
инсɬрукɰиɸ ɩɨ ɷксɩɥуаɬаɰии ɞɥɹ 
ɞаɥьнɟйɲɟɝɨ ɩɨɥьɡɨɜаниɹ иɥи ɞɥɹ 
сɥɟɞуɸɳɟɝɨ ɜɥаɞɟɥьɰа.

Ⱦаннɵй ɩриɛɨр раɡраɛɨɬан ɞɥɹ ɥиɱнɨɝɨ 
исɩɨɥьɡɨɜаниɹ и нɟ расɱиɬан на 
ɬрɟɛɨɜаниɹ ɞɥɹ ɩрɨɮɟссиɨнаɥьнɨɝɨ 
ɩриɦɟнɟниɹ.
ɂɡɝɨɬɨɜиɬɟɥь нɟ нɟсɟɬ ɨɬɜɟɬсɬɜɟннɨсɬи ɡа 
ɜɨɡɦɨɠнɵɟ уɛɵɬки, кɨɬɨрɵɟ ɜɨɡникɥи ɩɨ 
ɩриɱинɟ исɩɨɥьɡɨɜаниɹ нɟ ɩɨ наɡнаɱɟниɸ 
иɥи ɜсɥɟɞсɬɜиɟ нɟɩраɜиɥьнɨɝɨ 
ɨɛсɥуɠиɜаниɹ.
ɉриɛɨр ɩрɟɞнаɡнаɱɟн ɩрɟиɦуɳɟсɬɜɟннɨ 
ɞɥɹ ɨсуɲки ɩри ɡаɬɨɩɥɟнии, а ɬакɠɟ ɞɥɹ 
ɩɟрɟкаɱки и ɜɵкаɱки ɜɨɞɵ иɡ рɟɡɟрɜуарɨɜ, 
кɨɥɨɞɰɟɜ и ɲаɯɬ, ɨсуɲки ɥɨɞɨк и ɹɯɬ, ɟсɥи 
рɟɱь иɞɟɬ ɨ ɩрɟснɨй ɜɨɞɟ.

SCP 12000 (ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ)
 Вɨɞа сɨ сɬɟɩɟньɸ ɡаɝрɹɡнɟниɹ и 

раɡɦɟрɨɦ ɱасɬиɰ ɞɨ 5 ɦɦ.
 Вɨɞа ɜ ɜаннɨй (ɩри усɥɨɜии 

сɨɨɬɜɟɬсɬɜуɸɳɟй ɞɨɡирɨɜки 
ɞɨɛаɜɨк)

 ɓёɥɨк ɞɥɹ сɬирки
SDP 14000 (ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ)
 Вɨɞа сɨ сɬɟɩɟньɸ ɡаɝрɹɡнɟниɹ с 

раɡɦɟрɨɦ ɡɟрна ɞɨ 25 ɦɦ
 ɜсɟ ɠиɞкɨсɬи ɞɥɹ ɩɟрɟкаɱки насɨсɨɦ 

SCP 12000

� Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ 
ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɫɨɫɚ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥьɧɨɣ 
ɩɟɪɟɤɚɱɤɢ ɜɨɞɵ ɜ ɩɪɭɞɭ) ɢɥɢ ɞɥɹ 
ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜ 
ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɩɨɞɴɟɦɧɨɝɨ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ, 
ɮɨɧɬɚɧɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ).
Нɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɤɚɱɤɚ 
ɪɚɡɴɟɞɚɸɳɢɯ, 

ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɯɫɹ ɢɥɢ 
ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɜɟɳɟɫɬɜ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, 
ɛɟɧɡɢɧ, ɤɟɪɨɫɢɧ, ɧɢɬɪɨɪɚɫɬɜɨɪ), 
ɠɢɪɨɜ, ɦɚɫɟɥ, ɧɟɮɬɢ, ɫɨɥɟɧɨɣ ɜɨɞɵ 
ɢ ɫɬɨɤɨɜ ɢɡ ɬɭɚɥɟɬɨɜ ɢ ɡɚɢɥɟɧɧɨɣ 
ɜɨɞɵ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɨɛɥɚɞɚɟɬ ɦɟɧьɲɟɣ 
ɬɟɤɭɱɟɫɬьɸ, ɱɟɦ ɜɨɞɚ. 
Тɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɟɪɟɤɚɱɢɜɚɟɦɨɣ 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɚ ɩɪɟɜɵɲɚɬь 
35°C.

Уɩакɨɜɨɱнɵɟ ɦаɬɟриаɥɵ 
ɩриɝɨɞнɵ ɞɥɹ ɜɬɨриɱнɨй 

ɨɛраɛɨɬки. ɉɨɷɬɨɦу нɟ ɜɵɛрасɵɜайɬɟ 
уɩакɨɜку ɜɦɟсɬɟ с ɞɨɦаɲниɦи 
ɨɬɯɨɞаɦи, а сɞайɬɟ ɟɟ ɜ ɨɞин иɡ ɩункɬɨɜ 
ɩриɟɦа ɜɬɨриɱнɨɝɨ сɵрьɹ.

ɋɬарɵɟ ɩриɛɨрɵ сɨɞɟрɠаɬ 
ɰɟннɵɟ ɩɟрɟраɛаɬɵɜаɟɦɵɟ 
ɦаɬɟриаɥɵ, ɩɨɞɥɟɠаɳиɟ 

ɩɟрɟɞаɱɟ ɜ ɩункɬɵ ɩриɟɦки ɜɬɨриɱнɨɝɨ 
сɵрьɹ. ɉɨɷɬɨɦу уɬиɥиɡируйɬɟ сɬарɵɟ 
ɩриɛɨрɵ ɱɟрɟɡ сɨɨɬɜɟɬсɬɜуɸɳиɟ 
сисɬɟɦɵ ɩриɟɦки ɨɬɯɨɞɨɜ.

В каɠɞɨй сɬранɟ ɞɟйсɬɜуɸɬ 
сɨɨɬɜɟɬсɬɜɟннɨ ɝаранɬийнɵɟ усɥɨɜиɹ, 
иɡɞаннɵɟ уɩɨɥнɨɦɨɱɟннɨй 
ɨрɝаниɡаɰиɟй сɛɵɬа наɲɟй ɩрɨɞукɰии ɜ 
ɞаннɨй сɬранɟ. Вɨɡɦɨɠнɵɟ 
нɟисɩраɜнɨсɬи ɩриɛɨра ɜ ɬɟɱɟниɟ 
ɝаранɬийнɨɝɨ срɨка ɦɵ усɬранɹɟɦ 
ɛɟсɩɥаɬнɨ, ɟсɥи ɩриɱина ɡакɥɸɱаɟɬсɹ ɜ 
ɞɟɮɟкɬаɯ ɦаɬɟриаɥɨɜ иɥи ɨɲиɛкаɯ ɩри 
иɡɝɨɬɨɜɥɟнии. В сɥуɱаɟ ɜɨɡникнɨɜɟниɹ 
ɩрɟɬɟнɡий ɜ ɬɟɱɟниɟ ɝаранɬийнɨɝɨ срɨка 
ɩрɨсьɛа ɨɛраɳаɬьсɹ, иɦɟɹ ɩри сɟɛɟ ɱɟк 
ɨ ɩɨкуɩкɟ, ɜ ɬɨрɝɨɜуɸ ɨрɝаниɡаɰиɸ, 
ɩрɨɞаɜɲуɸ ɜаɦ ɩриɛɨр иɥи ɜ 
ɛɥиɠайɲуɸ уɩɨɥнɨɦɨɱɟннуɸ сɥуɠɛу 
сɟрɜиснɨɝɨ ɨɛсɥуɠиɜаниɹ.

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɵɟ ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɚɱɤɢ ɠɢɞɤɨɫɬɢ:

Ɉɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸщɟɣ ɫɪɟɞɵ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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� Оɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥя ɠɢɡɧɢ
ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɭɤɚɡɚɧɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɫɭɳɟɫɬɜɭɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɞɥɹ ɠɢɡɧɢ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɬɨɤɚ!
 ɉɟрɟɞ наɱаɥɨɦ раɛɨɬɵ с ɩриɛɨрɨɦ 

ɩрɨɜɟрɹɬь сɟɬɟɜɨй ɲнур и 
ɲɬɟɩсɟɥьнуɸ ɜиɥку на наɥиɱиɟ 
ɩɨɜрɟɠɞɟний. ɉɨɜрɟɠɞɟннɵй 
сɟɬɟɜɨй ɲнур ɞɨɥɠɟн ɛɵɬь 
нɟɡаɦаɞɥиɬɟɥьнɨ ɡаɦɟнɟн 
уɩɨɥнɨɦɨɱɟннɨй сɥуɠɛɨй 
сɟрɜиснɨɝɨ ɨɛсɥуɠиɜаниɹ/
сɩɟɰиаɥисɬɨɦ-ɷɥɟкɬрикɨɦ.

 Всɟ ɷɥɟкɬриɱɟскиɟ ɲɬɟɩсɟɥьнɵɟ 
сɨɟɞинɟниɹ ɞɨɥɠнɵ наɯɨɞиɬьсɹ ɜ 
ɡаɳиɳɟннɨɦ ɨɬ ɡаɬɨɩɥɟниɹ ɦɟсɬɟ.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳиɟ уɞɥиниɬɟɥи ɦɨɝуɬ 
ɩрɟɞсɬаɜɥɹɬь ɨɩаснɨсɬь. Внɟ 
ɩɨɦɟɳɟний сɥɟɞуɟɬ исɩɨɥьɡɨɜаɬь 
ɬɨɥькɨ ɞɨɩуɳɟннɵɟ ɞɥɹ 
исɩɨɥьɡɨɜаниɹ и сɨɨɬɜɟɬсɬɜɟннɨ 
ɦаркирɨɜаннɵɟ уɞɥиниɬɟɥи с 
ɞɨсɬаɬɨɱнɵɦ ɩɨɩɟрɟɱнɵɦ сɟɱɟниɟɦ 
ɩрɨɜɨɞа.
ɒɬɟкɟр и сɨɟɞиниɬɟɥьнɵй ɷɥɟɦɟнɬ 
исɩɨɥьɡуɟɦɨɝɨ уɞɥиниɬɟɥɹ ɞɨɥɠнɵ 
ɛɵɬь ɡаɳиɳɟнɵ ɨɬ ɛрɵɡɝ.

 ɋɟɬɟɜɨй ɲнур и каɛɟɥь 
ɩɟрɟкɥɸɱаɬɟɥɹ урɨɜнɹ нɟɥьɡɹ 
исɩɨɥьɡɨɜаɬь ɞɥɹ ɬрансɩɨрɬирɨɜки 
иɥи крɟɩɥɟниɹ усɬрɨйсɬɜа.

 ɉри ɨɬсɨɟɞинɟнии ɩриɛɨра ɨɬ сɟɬи 
ɩиɬаниɹ нɟɨɛɯɨɞиɦɨ ɬɹнуɬь ɡа 
ɲɬɟɩсɟɥьнуɸ ɜиɥку, а нɟ ɡа каɛɟɥь. 

 ɋɥɟɞиɬɟ ɡа ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ сɟɬɟɜɨй 
каɛɟɥь нɟ ɡаɳɟɦɥɹɥсɹ и нɟ ɬɟрсɹ ɨɛ 
ɨсɬрɵɟ краɹ.

 ɇаɩрɹɠɟниɟ, укаɡаннɨɟ ɜ ɡаɜɨɞскɨй 
ɬаɛɥиɱкɟ, ɞɨɥɠнɨ сɨɨɬɜɟɬсɬɜɨɜаɬь 
наɩрɹɠɟниɸ исɬɨɱника ɬɨка.

 Вɨ иɡɛɟɠаниɟ ɨɩаснɨсɬи, рɟɦɨнɬ и 
усɬанɨɜку ɡаɩаснɵɯ ɞɟɬаɥɟй ɞɨɥɠнɵ 
ɜɵɩɨɥнɹɬь ɬɨɥькɨ аɜɬɨриɡирɨɜаннɵɟ 
сɟрɜиснɵɟ ɰɟнɬрɵ.

 ɋɥɟɞиɬь ɡа ɷɥɟкɬриɱɟскиɦи 
ɡаɳиɬнɵɦи усɬрɨйсɬɜаɦи:
ɉри ɜɵкаɱиɜании ɜɨɞɵ иɡ ɛассɟйнɨɜ, 
ɩруɞɨɜ ɜɨ ɞɜɨрɟ и ɮɨнɬанɨɜ 
исɩɨɥьɡɨɜаɬь ɩɨɝруɠнɵɟ насɨсɵ 
ɬɨɥькɨ с аɜɬɨɦаɬаɦи ɡаɳиɬɵ ɨɬ ɬɨка 
уɬɟɱки с нɨɦинаɥьнɵɦ ɬɨкɨɦ уɬɟɱки 
30 ɦА. ȿсɥи ɜ ɛассɟйнɟ иɥи саɞɨɜɨɦ 
ɩруɞу наɯɨɞɹɬсɹ ɥɸɞи, ɡаɩрɟɳаɟɬсɹ 
исɩɨɥьɡɨɜаɬь насɨс.
ɂɡ сɨɨɛраɠɟний ɛɟɡɨɩаснɨсɬи, ɦɵ 
рɟкɨɦɟнɞуɟɦ исɩɨɥьɡɨɜаɬь 
усɬрɨйсɬɜɨ с аɜɬɨɦаɬɨɦ ɡаɳиɬɵ ɨɬ 
ɬɨка уɬɟɱки (уɬɟɱки 30 ɦА).
ɉриɛɨр раɡрɟɲаɟɬсɹ ɩɨɞкɥɸɱаɬь 
ɬɨɥькɨ ɜ ɩрɟɞнаɡнаɱɟннɵɟ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ 
ɲɬɟɩсɟɥьнɵɟ рɨɡɟɬки с 
ɩрисɨɟɞинɟннɵɦ ɡаɳиɬнɵɦ 
ɩрɨɜɨɞɨɦ.
Эɥɟкɬриɱɟскиɟ сɨɟɞинɟниɹ ɞɨɥɠнɵ 
ɜɵɩɨɥнɹɬьсɹ ɬɨɥькɨ ɷɥɟкɬрикɨɦ. 
ɋɥɟɞуɟɬ ɨɛɹɡаɬɟɥьнɨ сɨɛɥɸɞаɬь 
наɰиɨнаɥьнɵɟ ɬрɟɛɨɜаниɹ!

 Эɬɨ усɬрɨйсɬɜɨ нɟ ɩрɟɞнаɡнаɱɟнɨ 
ɞɥɹ исɩɨɥьɡɨɜаниɹ ɥɸɞьɦи (ɜ ɬɨɦ 
ɱисɥɟ и ɞɟɬɟй) с ɨɝраниɱɟннɵɦи 
ɮиɡиɱɟскиɦи, сɟнсɨрнɵɦи иɥи 
уɦсɬɜɟннɵɦи сɩɨсɨɛнɨсɬɹɦи иɥи 
ɥиɰаɦи с ɨɬсуɬсɬɜиɟɦ ɨɩɵɬа и/иɥи 
ɡнаний, ɡа искɥɸɱɟниɟɦ сɥуɱаɟɜ, 
ɟсɥи ɡа ɨɛɟсɩɟɱɟниɟɦ ɛɟɡɨɩаснɨсɬи 
иɯ раɛɨɬɵ наɛɥɸɞаɸɬ сɩɟɰиаɥьнɨ 
ɩɨɞɝɨɬɨɜɥɟннɵɟ ɥиɰа иɥи ɨни 
ɩɨɥуɱаɸɬ ɨɬ ниɯ укаɡаниɹ, 
касаɸɳиɟсɹ исɩɨɥьɡɨɜаниɹ 
усɬрɨйсɬɜа. ɇɟɨɛɯɨɞиɦɨ сɥɟɞиɬ ɡа 
ɞɟɬьɦи, нɟ раɡрɟɲаɬь иɦ иɝраɬь с 
усɬрɨйсɬɜɨɦ.

ɉɟрɟɞ исɩɨɥьɡɨɜаниɟɦ насɨса нуɠнɨ 
ɨɛɹɡаɬɟɥьнɨ ɩриɞɟрɠиɜаɬьсɹ укаɡаний 
ɩɨ ɛɟɡɨɩаснɨсɬи!
Ɉɛраɬиɬɟ ɜниɦаниɟ на ɬɨ, ɱɬɨ накɥɟйку 
„100% Tested“ ни ɜ кɨɟɦ сɥуɱаɟ нɟ 
раɡрɟɲаɟɬсɹ уɞаɥɹɬь с насɨса. ɉɨсɥɟ 
уɞаɥɟниɹ накɥɟйки ɩрɟкраɳаɟɬсɹ 
ɞɟйсɬɜиɟ ɝаранɬии на ɝɟрɦɟɬиɱнɨсɬь 
насɨса.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ
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1 ɋɟɬɟɜɨй ɲнур сɨ ɲɬɟɩсɟɥьнɵɦ 
раɡɴɟɦɨɦ

2 Вɵкɥɸɱаɬɟɥь урɨɜнɹ (Level Sensor)
3 Кнɨɩка ɜɟнɬиɥɹɰии
4 Рукɨɹɬка ɞɥɹ нɨɲɟниɹ ɩриɛɨра
5 Эɥɟɦɟнɬ ɩɨɞкɥɸɱɟниɹ ɲɥанɝа 1“ 

(25,4 ɦɦ) и 11/2“ (38 ɦɦ)
6 ɉɥɨскɨɟ уɩɥɨɬнɟниɟ
7 Ɉɛраɬнɵй кɥаɩан
8 Каɛɟɥьнɵй сɨɟɞиниɬɟɥь

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉри1/2“ ɲɥанɝɟ (38 ɦɦ) ɷɥɟɦɟнɬ 

ɩɨɞкɥɸɱɟниɹ ɲɥанɝа ɞɨɥɠɟн ɛɵɬь 
ɩрɟɞɜариɬɟɥьнɨ ɨɛрɟɡан

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɦɟсɬиɬь ɩɥɨскɨɟ уɩɥɨɬнɟниɟ ɜ 

ɲɬуɰɟр.
ɋɥɟɞуɟɬ ɩрɟɞɨɬɜраɬиɬь ɩɨсɬɨɹннɵй 
ɨɛраɬнɵй ɬɨк ɜɨɞɵ ɱɟрɟɡ ɲɥанɝ иɥи 
насɨс ɩɨсɥɟ ɨɬкɥɸɱɟниɹ, ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ 
рɟкɨɦɟнɞуɟɬсɹ исɩɨɥьɡɨɜаɬь 
ɨɛраɬнɵй кɥаɩан, ɜɯɨɞɹɳий ɜ 
кɨɦɩɥɟкɬ. Уɞаɥиɬь ɩɥɨскɨɟ 
уɩɥɨɬнɟниɟ ɩɟрɟɞ ɩриɦɟнɟниɟɦ 
ɨɛраɬнɨɝɨ кɥаɩана. ɋɨɛɥɸɞаɬь 
ɩраɜиɥьнɨсɬь усɬанɨɜки.

 Закруɬиɬь ɷɥɟɦɟнɬ ɩɨɞкɥɸɱɟниɹ 
ɲɥанɝа на насɨсɟ

 ɇаɞɟɬь ɲɥанɝ на ɷɥɟɦɟнɬ 
ɩɨɞкɥɸɱɟниɹ ɲɥанɝа и ɡакрɟɩиɬь 
сɨɨɬɜɟɬсɬɜуɸɳиɦ ɯɨɦуɬɨɦ ɞɥɹ 
ɲɥанɝа

Уɤɚɡɚɧɢɟ:

Чɟɦ ɛɨɥьɲɟ ɞɢɚɦɟɬɪ ɲɥɚɧɝɚ ɢ ɱɟɦ 
ɤɨɪɨɱɟ ɟɝɨ ɞɥɢɧɚ, ɬɟɦ ɜɵɲɟ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬь ɩɟɪɟɤɚɱɤɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉри раɛɨɬɟ ɛɟɡ ɮиɥьɬра 

ɩрɟɞɜариɬɟɥьнɨй ɨɱисɬки раɡɥɨɠиɬɟ 
нɨɠки (ɬɨɥькɨ SCP 12000).

Ɏиɥьɬр ɩрɟɞɜариɬɟɥьнɨй ɨɱисɬки 
ɩɨсɬаɜɥɹɟɬсɹ ɜ каɱɟсɬɜɟ 
сɩɟɰиаɥьнɨй ɩринаɞɥɟɠнɨсɬи.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 В ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɦ рɟɠиɦɟ раɛɨɬɵ 

усɬанɨɜиɬɟ ɞаɬɱик урɨɜнɹ на нуɠнɵй 
урɨɜɟнь.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȿсɥи нɟ ɯɜаɬаɟɬ усɬанɨɜɥɟннɨɝɨ 

урɨɜнɹ ɜ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɦ ɪɟɠɢɦɟ, 
сɨɠɦиɬɟ скɨɛɵ на ɞаɬɱикɟ урɨɜнɹ, 
сниɦиɬɟ ɜɵкɥɸɱаɬɟɥь с 
наɩраɜɥɹɸɳиɯ рɟɥьс и усɬанɨɜиɬɟ 
нуɠнɵй урɨɜɟнь.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 В ɪɭɱɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɪɚɛɨɬɵ сɨɠɦиɬɟ 

скɨɛɵ на ɩɟрɟкɥɸɱаɬɟɥɟ и сниɦиɬɟ с 
наɩраɜɥɹɸɳиɯ рɟɥьс. ɇаɠɦиɬɟ ɜниɡ 
на ɩɟрɟкɥɸɱаɬɟɥь с каɛɟɥɟɦ ɜ 
наɩраɜɥɹɸɳиɯ рɟɥьсаɯ и ɩɨɬɹниɬɟ 
ɜɜɟрɯ, ɩɨка сɟнсɨр нɟ ɡаɮиксируɟɬсɹ 
ɜ кɨнɬакɬнɵɯ скɨɛаɯ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Усɬɨйɱиɜɨ ɩɨсɬаɜиɬь насɨс на 

ɬɜɟрɞуɸ ɩɨɜɟрɯнɨсɬь ɜ ɠиɞкɨсɬь ɞɥɹ 
ɩɟрɟкаɱки иɥи ɨɩусɬиɬь с ɩɨɦɨɳьɸ 
ɩрикрɟɩɥɟннɨɝɨ к руɱкɟ ɬрɨса.
Зɨна ɜсасɵɜаниɹ нɟ ɞɨɥɠна ɛɵɬь 
ɩɨɥнɨсɬьɸ иɥи ɱасɬиɱнɨ ɡакрɵɬа 
ɡаɝрɹɡнɟниɟɦ. 

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ
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Ⱦɥɹ саɦɨсɬɨɹɬɟɥьнɨй раɛɨɬɵ насɨса 
урɨɜɟнь ɠиɞкɨсɬи нɟ ɞɨɥɠɟн ɛɵɬь ниɠɟ 
3 сɦ (SCP 12000) иɥи 8 сɦ (SDP 14000). 
ȿсɥи урɨɜɟнь ɠиɞкɨсɬи ɦɟньɲɟ 4 сɦ 
(ɬɨɥькɨ ɞɥɹ SCP 12000), ɞɟйсɬɜуйɬɟ 
сɨɝɥаснɨ ɝɥаɜɟ "ɉɥɨскɨɟ ɜсасɵɜаниɟ".
 Всɬаɜьɬɟ ɲɬɟɩсɟɥьнуɸ ɜиɥку ɜ 

ɷɥɟкɬрɨрɨɡɟɬку.

В аɜɬɨɦаɬиɱɟскɨɦ рɟɠиɦɟ раɛɨɬɵ 
ɜɵкɥɸɱаɬɟɥь урɨɜнɹ кɨнɬрɨɥируɟɬ 
ɩрɨɰɟсс накаɱки. ȿсɥи урɨɜɟнь ɠиɞкɨсɬи 
ɞɨсɬиɝаɟɬ ɜɵкɥɸɱаɬɟɥɹ урɨɜнɹ, насɨс 
ɡаɩускаɟɬсɹ. ȿсɥи урɨɜɟнь ɠиɞкɨсɬи 
ɩаɞаɟɬ ниɠɟ ɜɵкɥɸɱаɬɟɥɹ урɨɜнɹ, насɨс 
ɜ ɡаɜисиɦɨсɬи ɨɬ усɥɨɜий ɨкруɠаɸɳɟй 
срɟɞɵ аɜɬɨɦаɬиɱɟски ɜɵкɥɸɱаɟɬсɹ 
ɱɟрɟɡ 10 - 60 сɟкунɞ. ɉɨɞɝɨнку ɞɨ 
нуɠнɨɝɨ инɟрɰиɨннɨɝɨ ɜрɟɦɟни насɨс 
ɩрɨиɡɜɨɞиɬ аɜɬɨɦаɬиɱɟски. Ⱦаннаɹ 
насɬрɨйка сɨɯранɹɟɬсɹ нɟ ɛɨɥɟɟ 24 
ɱасɨɜ иɥи ɞɨ ɨɬсɨɟɞинɟниɹ ɨɬ 
ɷɥɟкɬрɨсɟɬи. ȿсɥи ɲɬɟɩсɟɥьнаɹ ɜиɥка 
ɜɵɞɟрнуɬа ранɟɟ 24 ɱасɨɜ, иɥи 24 ɱаса 
исɬɟкɥи, ɬɨ насɨс аɜɬɨɦаɬиɱɟски 
усɬанаɜɥиɜаɟɬ инɟрɰиɨннɨɟ ɜрɟɦɹ ɜ 
исɯɨɞнɨɟ ɡнаɱɟниɟ, раɜнɨɟ 10 сɟкунɞаɦ.
Ɉɩɬиɦиɡаɰиɹ инɟрɰиɨннɨɝɨ ɜрɟɦɟни 
ɩрɟɞɨɬɜраɳаɟɬ ɱасɬɵɟ ɜкɥɸɱɟниɹ и 
ɨɬкɥɸɱɟниɹ насɨса ɩри ɛɵсɬрɨ 
ɩɨɜɵɲаɸɳɟɦсɹ урɨɜнɟ ɜɨɞɵ. В ɷɬɨɦ 
сɥуɱаɟ ɷɮɮɟкɬиɜнɨсɬь раɛɨɬɵ насɨса 
ɡаɜисиɬ ɨɬ ɜɵсɨɬɵ усɬанɨɜки 
ɜɵкɥɸɱаɬɟɥɹ урɨɜнɹ (Level Sensor).

В руɱнɨɦ рɟɠиɦɟ раɛɨɬɵ насɨс 
ɩɨсɬɨɹннɨ ɨсɬаɟɬсɹ ɜкɥɸɱɟннɵɦ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:

Ɋɚɛɨɬɚ ɜɫɭɯɭɸ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ 
ɩɨɜɵɲɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ, ɧɟ ɨɫɬɚɜɥɹɬь 
ɧɚɫɨɫ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ ɩɪɢ ɪɭɱɧɨɦ 
ɪɟɠɢɦɟ ɪɚɛɨɬɵ. ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɫɭɯɭɸ ɨɬɤɥɸɱɢɬь ɧɚɫɨɫ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 3-ɯ 
ɦɢɧɭɬ.

В рɟɠиɦɟ ɩɥɨскɨɝɨ ɜсасɵɜаниɹ 
ɜɨɡɦɨɠнɨ ɜсасɵɜаниɟ ɠиɞкɨсɬɟй ɞɨ 
ɨсɬаɬɨɱнɨɝɨ урɨɜнɹ 1 ɦɦ.
 ɋɥɨɠиɬɟ нɨɠки
 ɉри урɨɜнɟ ɨсɬаɬка ɠиɞкɨсɬи ниɠɟ 

20 ɦɦ, наɠаɬь кнɨɩку ɜɟнɬиɥɹɰии иɥи 
нɟскɨɥькɨ раɡ ɜɵнуɬь и ɜсɬаɜиɬь 
сɟɬɟɜуɸ ɜиɥку насɨса, ɩɨка нɟ 
наɱнɟɬсɹ ɜсасɵɜаниɟ ɠиɞкɨсɬи.

 ɉɨсɥɟ каɠɞɨɝɨ уɩɨɬрɟɛɥɟниɹ насɨс 
сɥɟɞуɟɬ ɩрɨɦɵɜаɬь ɱисɬɨй ɜɨɞɨй.
В ɱасɬнɨсɬи, ɩɨсɥɟ ɨɬкаɱки 
ɯɥɨрисɬɨй ɜɨɞɵ иɥи ɞруɝиɯ 
ɠиɞкɨсɬɟй, кɨɬɨрɵɟ ɨсɬаɜɥɹɸɬ 
ɨсаɞɨк.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:

Зɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɦɨɝɭɬ ɨɬɤɥɚɞɵɜɚɬьɫɹ ɢ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬь ɤ ɫɛɨɹɦ.

 Вɵɬаɳиɬɟ ɲɬɟɩсɟɥьнуɸ ɜиɥку иɡ 
рɨɡɟɬки.

Аɩɩараɬ нɟ нуɠɞаɟɬсɹ ɜ 
ɩрɨɮиɥакɬиɱɟскɨɦ ɨɛсɥуɠиɜании.
Ⱦɥɹ ɨɛɟсɩɟɱɟниɹ наɞɟɠнɨсɬи 
ɜɵкɥɸɱɟниɹ насɨса сɥɟɞуɟɬ ɩрɨɜɨɞиɬь 
рɟɝуɥɹрнуɸ ɨɱисɬку (ɜ ɬɟɱɟниɟ нɟ ɦɟнɟɟ 
2 ɦɟсɹɰɟɜ) ɩɟрɟкɥɸɱаɬɟɥɹ урɨɜнɹ (Level 
Sensor) с исɩɨɥьɡɨɜаниɟɦ саɥɮɟɬки.

 ɉриɛɨр сɥɟɞуɟɬ ɯраниɬь ɜ 
ɡаɳиɳɟннɨɦ ɨɬ ɦɨрɨɡа ɩɨɦɟɳɟнии.

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ

Ɋɭɱɧɨɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɥɨɫɤɨɟ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɟ (ɬɨɥьɤɨ SCP 
12000)

Ɉɤɨɧɱɚɧɢɟ ɪɚɛɨɬɵ

ɍɯɨɞ, ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Хɪɚɧɟɧɢɟ
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ɇасɬɨɹɳиɦ ɦɵ ɡаɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ 
ниɠɟукаɡаннɵй ɩриɛɨр ɩɨ сɜɨɟй 
кɨнɰɟɩɰии и кɨнсɬрукɰии, а ɬакɠɟ ɜ 
ɨсуɳɟсɬɜɥɟннɨɦ и ɞɨɩуɳɟннɨɦ наɦи к 
ɩрɨɞаɠɟ исɩɨɥнɟнии ɨɬɜɟɱаɟɬ 
сɨɨɬɜɟɬсɬɜуɸɳиɦ ɨснɨɜнɵɦ 
ɬрɟɛɨɜаниɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩаснɨсɬи и 
ɡɞɨрɨɜьɸ сɨɝɥаснɨ ɞирɟкɬиɜаɦ ȿɋ. ɉри 
ɜнɟсɟнии иɡɦɟнɟний, нɟ сɨɝɥасɨɜаннɵɯ 
с наɦи, ɞаннɨɟ ɡаɹɜɥɟниɟ ɬɟрɹɟɬ сɜɨɸ 
сиɥу.

ɇиɠɟɩɨɞɩисаɜɲиɟсɹ ɥиɰа ɞɟйсɬɜуɸɬ ɩɨ 
ɩɨруɱɟниɸ и ɩɨ ɞɨɜɟрɟннɨсɬи 
рукɨɜɨɞсɬɜа ɩрɟɞɩриɹɬиɹ.

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏакс: +49 7195 14-2212

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɋȿ

ɉɪɨɞɭɤɬ ɇɚɫɨɫ
Ɍɢɩ: 1.645-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿɋ
2006/95/ȿɋ
2004/108/ȿɋ
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
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ɋɩɟɰɢɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɂɡɨɛраɠɟниɹ укаɡаннɵɯ ɞаɥɟɟ сɩɟɰиаɥьнɵɯ ɩринаɞɥɟɠнɨсɬɟй ɜɵ найɞɟɬɟ на 
сɬраниɰɟ 4 ɞаннɨɝɨ рукɨɜɨɞсɬɜа.

6.997-346.0 Всасɵɜаɸɳий 
ɲɥанɝ, 
ɩрɨɞаɸɳийсɹ на 
ɦɟɬрɵ 1“(25,4 ɦɦ) 
25 ɦ

Вакууɦ-ɩɥɨɬнɵй сɩираɥьнɵй ɲɥанɝ ɞɥɹ нарɟɡки 
ɨɬɞɟɥьнɵɯ ɲɥанɝɨɜ нɟɨɛɯɨɞиɦɨй ɞɥинɵ.

6.997-353.0 Ɏиɥьɬр иɡ 
нɟрɠаɜɟɸɳɟй 
сɬаɥи ɞɥɹ 
ɩрɟɞɜариɬɟɥьнɨй 
ɨɱисɬки.

ɋɴɟɦнɵй ɮиɥьɬр ɩрɟɞɜариɬɟɥьнɨй ɨɱисɬки иɡ 
нɟрɠаɜɟɸɳɟй сɬаɥи ɩɨɜɵɲаɟɬ 
ɷксɩɥуаɬаɰиɨннуɸ наɞɟɠнɨсɬь ɩɨɝруɠнɨɝɨ 
насɨса и ɡаɳиɳаɟɬ крɵɥьɱаɬку насɨса ɨɬ 
ɡасɨрɟниɹ. ɉɨɞɯɨɞиɬ ɞɥɹ ɜсɟɯ ɩɨɝруɠнɵɯ 
насɨсɨɜ с ɞаɬɱикɨɦ урɨɜнɹ.

6.997-418.0 ɋɨɟɞиниɬɟɥьнаɹ 
ɞɟɬаɥь насɨса G1 
(33,3 ɦɦ), ɜкɥɸɱ. 
Ɉɛраɬнɵй кɥаɩан

ɉɨɞɯɨɞиɬ ɞɥɹ ɲɥанɝɨɜ 1“ (25,4 ɦɦ) иɥи 11/4“ (31,7 
ɦɦ). ɋ сɨɟɞиниɬɟɥьнɨй рɟɡьɛɨй  G1 (33,3 ɦɦ), 
ɜкɥɸɱаɹ ɨɛраɬнɵй кɥаɩан, ɩɥɨскɨɟ уɩɥɨɬнɟниɟ и 
кɥɟɦɦɵ ɲɥанɝɨɜ. Ɉɛраɬнɵй кɥаɩан ɜɦɟсɬɨ 
ɩɥɨскɨɝɨ уɩɥɨɬнɟниɹ исɩɨɥьɡуɸɬ ɞɥɹ 
ɩрɟɞɨɬɜраɳɟниɹ ɨɛраɬнɨɝɨ ɬɨка ɜɨɞɵ ɜ насɨс.

ɉɨɦɨщь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

� Вɧɢɦɚɧɢɟ
Вɨ иɡɛɟɠаниɟ ɨɩаснɨсɬи, рɟɦɨнɬ и усɬанɨɜку ɡаɩаснɵɯ ɞɟɬаɥɟй ɞɨɥɠнɵ ɜɵɩɨɥнɹɬь 
ɬɨɥькɨ аɜɬɨриɡирɨɜаннɵɟ сɟрɜиснɵɟ ɰɟнɬрɵ.

ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɉɪɢɱɢɧɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ
ɇасɨс раɛɨɬаɟɬ, нɨ 
нɟ ɩɟрɟкаɱиɜаɟɬ.

Вɨɡɞуɯ ɜ насɨсɟ ɇаɠаɬь кнɨɩку ɜɟнɬиɥɹɰии иɥи 
нɟскɨɥькɨ раɡ ɜɵнуɬь и ɜсɬаɜиɬь 
сɟɬɟɜуɸ ɜиɥку насɨса, ɩɨка нɟ 
наɱнɟɬсɹ ɜсасɵɜаниɟ ɠиɞкɨсɬи.

Зɨна ɜсасɵɜаниɹ 
ɡасɨриɥась

Вɵɬɹнуɬь сɟɬɟɜуɸ ɜиɥку и 
ɩрɨɱисɬиɬь ɡɨну ɜсасɵɜаниɹ.

(ɬɨɥькɨ ɜ руɱнɨɦ рɟɠиɦɟ 
раɛɨɬɵ) ɩɨɜɟрɯнɨсɬь ɜɨɞɵ 
ниɠɟ ɦиниɦаɥьнɨɝɨ урɨɜнɹ 
ɜɨɞɵ

ɉɨ ɜɨɡɦɨɠнɨсɬи, ɝɥуɛɠɟ ɨɩусɬиɬь 
насɨс ɜ ɩɟрɟкаɱиɜаɟɦуɸ ɠиɞкɨсɬь 
иɥи, ɩри исɩɨɥьɡɨɜании SCP 
12000, ɞɟйсɬɜɨɜаɬь, как ɨɩисанɨ ɜ 
ɝɥаɜɟ "Рɟɠиɦ ɩɥɨскɨɝɨ 
ɜсасɵɜаниɹ".
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ɇасɨс нɟ 
ɡаɩускаɟɬсɹ иɥи 
ɜнɟɡаɩнɨ 
ɨсɬанɨɜиɥась ɜ 
ɯɨɞɟ раɛɨɬɵ

ɉрɟрɵɜаниɟ ɩɨɞаɱи ɩиɬаниɹ ɉрɨɜɟриɬь ɩрɟɞɨɯраниɬɟɥи и 
ɷɥɟкɬриɱɟскиɟ сɨɟɞинɟниɹ

Заɳиɬнɨɟ ɬɟрɦɨрɟɥɟ 
ɨɬкɥɸɱиɥɨ насɨс иɡ-ɡа 
ɩɟрɟɝрɟɜа.

Вɵɬɹнуɬь сɟɬɟɜуɸ ɜиɥку, ɞаɬь 
насɨсу ɨсɬɵɬь, ɩрɨɱисɬиɬь ɡɨну 
ɜсасɵɜаниɹ, иɡɛɟɝаɬь 
ɷксɩɥуаɬаɰии ɜсуɯуɸ

ɑасɬиɰɵ ɝрɹɡи ɡаɛиɥись ɜ 
ɡɨнɟ ɜсасɵɜаниɹ

Вɵɬɹнуɬь сɟɬɟɜуɸ ɜиɥку и 
ɩрɨɱисɬиɬь ɡɨну ɜсасɵɜаниɹ.

(ɬɨɥькɨ ɜ аɜɬɨɦаɬиɱɟскɨɦ 
рɟɠиɦɟ) ȿсɥи ɷɥɟкɬриɱɟскаɹ 
ɩрɨɜɨɞиɦɨсɬь 
ɩɟрɟкаɱиɜаɟɦɨй ɠиɞкɨсɬи 
сɥиɲкɨɦ ниɡкаɹ (наɩриɦɟр, 
ɩɟрɟкаɱиɜаɟɬсɹ 
ɞисɬиɥɥирɨɜаннаɹ ɜɨɞа), 
Level Sensor нɟ ɜкɥɸɱаɟɬсɹ.

ɉɨɦɟнɹйɬɟ на руɱнɨй рɟɠиɦ.

Level Sensor ɨсɬанаɜɥиɜаɟɬ 
насɨс

ɉрɨɜɟриɬь ɩɨɥɨɠɟниɟ 
ɜɵкɥɸɱаɬɟɥɹ урɨɜнɹ

ɋниɡиɥась 
ɩрɨиɡɜɨɞиɬɟɥьнɨс
ɬь ɩɟрɟкаɱки

Зɨна ɜсасɵɜаниɹ 
ɡасɨриɥась

Вɵɬɹнуɬь сɟɬɟɜуɸ ɜиɥку и 
ɩрɨɱисɬиɬь ɡɨну ɜсасɵɜаниɹ.

ɋɥиɲкɨɦ 
ɦаɥɟнькаɹ 
ɩрɨиɡɜɨɞиɬɟɥьнɨс
ɬь ɩɟрɟкаɱки

ɉрɨиɡɜɨɞиɬɟɥьнɨсɬь 
ɩɟрɟкаɱки насɨса ɡаɜисиɬ ɨɬ 
ɜɵсɨɬɵ ɩɟрɟкаɱки, ɞиаɦɟɬра 
и ɞɥинɵ ɲɥанɝа

ɇɟɨɛɯɨɞиɦɨ сɥɟɞиɬь ɡа 
ɦаксиɦаɥьнɨй ɜɵсɨɬɨй ɩɟрɟкаɱки, 
сɦ. раɡɞɟɥ "Ɍɟɯниɱɟскиɟ ɞаннɵɟ", 
ɩри нɟɨɛɯɨɞиɦɨсɬи ɜɵɛраɬь 
ɞруɝɨй ɞиаɦɟɬр иɥи ɞɥину ɲɥанɝа

ɇасɨс нɟ 
ɡаɩускаɟɬсɹ иɥи нɟ 
ɜɵкɥɸɱаɟɬсɹ иɡ-ɡа 
усɬанɨɜɥɟннɨɝɨ 
ɩɟрɟкɥɸɱаɬɟɥɹ 
урɨɜнɹ

Level Sensor ɡаɝрɹɡнɟн Ɉɱисɬиɬь Level Sensor с ɩɨɦɨɳьɸ 
ɱисɬɨй ɜɨɞɵ и саɥɮɟɬки

ɇасɨс нɟскɨɥькɨ 
раɡ 
ɩɨсɥɟɞɨɜаɬɟɥьнɨ 
ɜкɥɸɱаɟɬсɹ и 
ɨɬкɥɸɱаɟɬсɹ

Вɨɡɜраɳаɸɳаɹсɹ ɜɨɞа иɡ 
ɲɥанɝа ɩɟрɟкɥɸɱаɟɬ насɨс ɜ 
рɟɠиɦ аɜɬɨɦаɬиɱɟскɨй 
раɛɨɬɵ

ɂсɩɨɥьɡɨɜаɬь ɨɛраɬнɵй 
кɥаɩан__U2028, ɜɯɨɞɹɳий ɜ 
кɨɦɩɥɟкɬ

ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɉɪɢɱɢɧɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ

Ɏиɥиаɥ ɮирɦɵ Kɞrcher с уɞɨɜɨɥьсɬɜиɟɦ ɨɬɜɟɬиɬ на ɜаɲи ɜɨɩрɨсɵ и ɨкаɠɟɬ 
сɨɞɟйсɬɜиɟ ɩри усɬранɟнии нɟисɩраɜнɨсɬɟй ɜ ɩриɛɨрɟ. Аɞрɟс укаɡан на ɨɛɨрɨɬɟ
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

SCP 12000 SDP 14000

ɇаɩрɹɠɟниɟ V 230 - 240 230 - 240

Виɞ ɬɨка Hz 50 50

Ɇɨɳнɨсɬь Рнɨɦ W 600 800

Кɥасс ɡаɳиɬɵ I I

Ɇакс. ɨɛɴɟɦ ɩɟрɟкаɱки* l/h 12000 14000

Ɇакс. ɞаɜɥɟниɟ MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Ɇакс. ɜɵсɨɬа ɩɟрɟкаɱки m 7 8

Ɇакс. ɝɥуɛина ɨɩусканиɹ m 9 9

Ɇакс. раɡɦɟр ɱасɬиɰ, ɞɨɩусɬиɦɵɯ 
ɞɥɹ ɩɟрɟкаɱки

mm 5 25

Вɟс kg 6,5 6,8

Урɨɜɟнь сиɥɵ ɲуɦа (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Иɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь ɨɫɬɚɜɥяɟɬ ɡɚ ɫɨɛɨɣ ɩɪɚɜɨ ɜɧɟɫɟɧɢя ɬɟхɧɢчɟɫɤɢх ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ!
*Ɇакс. ɩɨɞаɱа ɞɨсɬиɝаɟɬсɹ ɩри иɡɦɟрɟнии ɛɟɡ усɬанɨɜɥɟннɨɝɨ ɨɛраɬнɨɝɨ кɥаɩана.

Вɨɡɦɨɠнɵй ɨɛɴɟɦ ɩɨɞаɱи ɬɟɦ ɛɨɥьɲɟ:
- ɱɟɦ ɦɟньɲɟ ɜɵсɨɬа ɩɟрɟкаɱки
- ɱɟɦ ɛɨɥьɲɟ ɞиаɦɟɬр исɩɨɥьɡуɟɦɵɯ ɲɥанɝɨɜ
- ɱɟɦ кɨрɨɱɟ исɩɨɥьɡуɟɦɵɟ ɲɥанɝи
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Szanowny Kliencie!

Przed rozpoczęciem 
uĪytkowania sprzętu naleĪy 

przeczytać poniĪszą instrukcję obsługi i 
przestrzegać jej. Instrukcję obsługi naleĪy 
zachować na póĨniej lub dla następnego 
uĪytkownika.

To urządzenie zostało opracowane do uĪytku 
prywatnego i nie jest przeznaczone do 
zastosowania przemysłowego.
Producent nie odpowiada za ewentualne 
szkody mające miejsce z racji uĪytkowania 
urządzenia niezgodnego z przeznaczeniem 
albo niewłaściwej obsługi.
Urządzenie przeznaczone jest przede 
wszystkim do odwadniania przy powodziach, 
ale równieĪ do przepompowywanie i 
wypompowywania wody ze zbiorników, do 
pobierania wody ze studni i szybów, jak 
równieĪ do odwadniania łodzi i jachtów, o ile 
chodzi o słodką wodę.

SCP 12000 (pompa do czystej wody)
 Woda z zanieczyszczeniami o wielkości 

ziarna do 5 mm
 Woda z basenów pływackich (przy 

załoĪeniu właściwego dozowania 
dodatków)

 Mydliny
SDP 14000 (pompa do ścieków)
 Woda z zanieczyszczeniami o wielkości 

ziarna do 25mm
 wszystkie ciecze przetaczane przez 

pompę SCP 12000
� Uwaga

Urządzenie nie nadaje się do 
pompowania ciągłego (np. w obiegu 
zamkniętym w stawie) ani jako 
instalacja stacjonarna (np. urządzenie 
podnośnikowe, pompa fontannowa).
Nie mogą być przetaczane natomiast 
materiały żrące, łatwopalne albo 
wybuchowe (np. benzyna, nafta, 
rozcieńczalnik nitro), smary, oleje, 
woda solona ani ścieki z toalet czy 
zamulona woda, które mają niższą 
płynność niż woda. Temperatura 
przetaczanej cieczy nie może 
przekraczać 35°C.

Materiały uĪyte do opakowania 
nadają się do recyklingu. 

Opakowania nie naleĪy wrzucać do 
zwykłych pojemników na śmieci, lecz do 
pojemników na surowce wtórne.

ZuĪyte urządzenia zawierają cenne 
surowce wtórne, które powinny być 
oddawane do utylizacji. Z tego 

powodu naleĪy usuwać zuĪyte urządzenia 
za pośrednictwem odpowiednich 
systemów utylizacji.

W kaĪdym kraju obowiązują warunki 
gwarancji określone przez odpowiedniego 
lokalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie 
gwarancji bezpłatnie, o ile spowodowane 
są błędem materiałowym lub 
produkcyjnym. W sprawach napraw 
gwarancyjnych prosimy kierować się z 
dowodem zakupu do dystrybutora lub do 
autoryzowanego punktu serwisowego.

� Zagrożenie życia

Nieprzestrzeganie wskazówek 
dotyczących bezpieczeństwa stwarza 
niebezpieczeństwo porażenia prądem 
elektrycznym!
 Przed kaĪdym zastosowaniem 

sprawdzać, czy przewód zasilający lub 
wtyczka nie są uszkodzone. W 
przypadku uszkodzenia przewodu 
zasilającego niezwłocznie zlecić jego 
wymianę autoryzowanemu serwisowi 
lub elektrykowi.

 Wszystkie elektryczne złącza wtykowe 
naleĪy umieścić w obszarze 
zabezpieczonym przed zalaniem.

 Nieodpowiednie przewody 
przedłuĪeniowe mogą być 
niebezpieczne. Na wolnym powietrzu 
naleĪy stosować tylko dopuszczone do 
tego celu i odpowiednio oznaczone 
przedłuĪacze o wystarczającym 
przekroju.

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Dopuszczalne ciecze do przetaczania:

Ochrona środowiska

Gwarancja

Zasady bezpieczeństwa
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Wtyczka i łącznik uĪywanego przewodu 
przedłuĪeniowego muszą być 
wodoszczelne.

 Nie uĪywać kabla sieciowego ani kabla 
włącznika poziomu do transportowania 
ani mocowania urządzenia.

 Aby odłączyć urządzenie od sieci, nie 
ciągnąć za kabel instalacyjny, lecz za 
wtyczkę.

 Unikać sytuacji prowadzących do 
uszkodzenia mechaniczego kabla 
zasilającego  (przecięcia, przetarcia, 
zgniecenia, wyrwania).

 Napięcie podane na tabliczce 
znamionowej musi się zgadzać z 
napięciem Ĩródła prądu.

 Aby wykluczyć zagroĪenia, naprawy i 
montaĪ części zamiennych mogą być 
przeprowadzane jedynie przez 
autoryzowany serwis.

 Przestrzegać zasad bezpieczeństwa 
elektrycznego:
Pompy zanurzeniowe w basenach 
pływackich, stawach ogrodowych i 
fontannach mogą być obsługiwane 
tylko przy uĪyciu wyłącznika 
ochronnego prądowego o 
znamionowym prądzie 
uszkodzeniowym sięgającym maks. 30 
mA. Gdy wewnątrz basenu  
pływackiego albo w stawu ogrodowego 
znajdują się osoby, pompy nie moĪna 
włączać.
Ze względów bezpieczeństwa zaleca 
się uruchamianie urządzenia zawsze 
przy uĪyciu wyłącznika ochronnego 
prądowego (maks. 30 mA).
Urządzenie moĪna podłączać 
przewodem ochronnym jedynie do 
dopuszczonych gniazdek.
Przyłącze elektryczne moĪe być 
wykonane jedynie przez specjalistę 
elektryka. Przy tym naleĪy przestrzegać 
odnośnych krajowych przepisów!

 Niniejsze urządzenie nie jest 
przeznaczone do uĪytku przez osoby 
(włącznie z dziećmi) z ograniczonymi 
moĪliwościami psychofizycznymi albo 
nie posiadające doświadczenia i/lub 
wiedzy, chyba Īe są one nadzorowane 
przez osobę odpowiedzialną za ich 

bezpieczeństwo albo otrzymały od niej 
wskazówki, w jaki sposób uĪywać tego 
urządzenia. Dzieci powinny być 
nadzorowane, Īeby uniknąć 
wykorzystywania urządzenia do 
zabawy.

Przed uruchomieniem pompy koniecznie 
naleĪy przeczytać wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa!
NaleĪy zwrócić uwagę, Īe w Īadnym 
wypadku nie naleĪy usunąć z pompy 
naklejki„100% Tested“. Po usunięciu 
naklejki traci się gwarancję szczelności 
pompy.

1 Przewód zasilający z wtyczką
2 Przełącznik poziomu (czujnik poziomu)
3 Przycisk odpowietrzenia
4 Uchwyt do noszenia przenoszenia
5 Przyłącze węĪa 1“ (25,4 mm) i 11/2“ (38 

mm)
6 Uszczelka płaska
7 Zawór przeciwzwrotny
8 Łączniki kablowe

Rysunek 
 przy węĪu 11/2“(38 mm) naleĪy 

przedtem odciąć przyłącze węĪa
Rysunek 
 WłoĪyć uszczelkę płaską do elementu 

przyłączeniowego węĪa.
ĩeby zapobiec powrotowi wody 
znajdującej się w węĪu lub ponad 
pompą po wyłączeniu, zaleca się 
uĪycie dołączonego zaworu zwrotnego. 
Przed uĪyciem zaworu zwrotnego 
naleĪy usunąć uszczelkę płaską. 
ZwaĪać na odpowiednią pozycję 
montaĪową.

 Przykręcić przyłącze węĪa do pompy
 Nasunąć wąĪ przyłącze węĪa i 

zamocować przy uĪyciu odpowiedniej 
opaski zaciskowej

Wskazówka:

Czym większa średnica węża i czym 
krótszy wąż, tym wyższa wydajność.

Uruchomienie

Opis urządzenia

Przygotowanie
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Rysunek 
 Przy pracach bez filtra wstępnego 

rozłoĪyć nóĪki składane (tylko SCP 
12000).
Filtr wstępny dostępny jest jako 
wyposaĪenie dodatkowe.

Rysunek 
 W trybie automatycznym przełącznik 

poziomu ustawić na Īądaną wysokość 
włączeniową.

Ilustracja
 JeĪeli ustawiona wysokość 

włączeniowa w trybie automatycznym 
nie wystarcza, to naleĪy ścisnąć klamrę 
przy przełączniku poziomu, zdjąć 
przełącznik poziomu z szyny 
prowadzącej i ustawić na Īądanej 
wysokości włączeniowej.

Rysunek 
 W trybie ręcznym ścisnąć zacisk przy 

przełączniku poziomu i zdjąć z szyny 
prowadzącej. Przełącznik poziomu z 
kablem nacisnąć ku dołowi do szyny 
prowadzącej i przesunąć ku górze, aĪ 
zaskoczy czujnik do zacisku 
kontaktowego.

Rysunek 
 Ustawić pompę statecznie na mocnym 

podłoĪu w cieczy do przetaczania i 
zanurzyć na linie umocować przy 
uchwycie nośnym.
Obszar zasysania nie moĪe być 
zablokowany ani cały ani częściowo 
przez zanieczyszczenia. 

Aby pompa zasysała samodzielnie, poziom 
cieczy musi wynosić co najmniej 3 cm 
(SCP 12000) wzgl. 8 cm (SDP 14000). 
JeĪeli poziom cieczy jest niĪszy od 4 cm 
(tylko SCP 12000), naleĪy postępować 
zgodnie ze wskazaniami z rozdziału o 
zasysaniu płaskim.
 Podłączyć urządzenie do zasilania.

W trybie automatycznym przełącznik 
poziomu kieruje procesem pompowania. 
Gdy poziom cieczy osiągnie wysokość 
przełącznika poziomu, pompa się 
uruchamia. Gdy poziom cieczy spada 
poniĪej przełącznika poziomu, pompa 
automatycznie się wyłącza po 10-60 
sekundach, dopasowując się do warunków 
otoczenia. Pompa dokonuje automatycznie 
dopasowania do koniecznego czasu 
zwłoki. Ustawienie to jest zapisane na 
maks. 24 godziny wzgl. do wyjęcia wtyczki 
z gniazdka. JeĪeli wtyczka została wyjęta z 
gniazdka przed upływem 24 godzin albo 
upłynęły juĪ 24 godziny, wówczas pompa 
ustawia czas zwłoki automatycznie na 
wartość wyjściową, czyli na 10 sekund.
Optymalizacja czasu zwłoki pozwala 
uniknąć częstego włączania i wyłączania 
pompy przy szybko wzrastającym poziomie 
wody. W takim przypadku pompa działa 
tym efektywniej, im wyĪej umieszczony jest 
przełącznik poziomu (czujnik poziomu).

W trybie ręcznym pompa włączona jest na 
stałe.

Wskazówka:

Praca na sucho prowadzi do zwiększonego 
zużycia. W trybie ręcznym pompy nie 
pozostawiać bez dozoru. W trybie pracy na 
sucho wyłączyć pompę w ciągu 3 minut.

Praca urządzenia

Tryb automatyczny

Tryb pracy ręczny
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W trybie zasysania płaskiego ciecze 
moĪna zasysać aĪ do wysokości 
resztkowej wynoszącej 1 mm.
 ZłoĪyć nóĪki składane
 Przy cieczach resztkowych o wysokości 

poniĪej 20 mm nacisnąć przycisk 
odpowietrzenia albo kilkakrotnie włoĪyć 
i wyjąć wtyczkę pompy, aĪ ciecz 
zostanie zassana.

 Po kaĪdym uĪyciu pompę przepłukać 
czystą wodą.
Szczególnie po tłoczeniu wody z 
zawartością chloru lub innych cieczy, 
które pozostawiają resztki.

Wskazówka:

Zabrudzenia mogą się odkładać i 
doprowadzić do zakłóceń działania.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.

Urządzenie nie wymaga konserwacji.
W celu zapewnienia odpowiedniego 
podłączenia pompy, naleĪy regularnie (co 
najmniej co 2 miesiące) czyścić wyłącznik 
poziomu (level sensor) przy uĪyciu 
ściereczki.

 Urządzenie naleĪy przechowywać w 
miejscu zabezpieczonym przed 
mrozem.

Niniejszym oświadczamy, Īe określone 
poniĪej urządzenie odpowiada pod 
względem koncepcji, konstrukcji oraz 
wprowadzonej przez nas do handlu wersji 
obowiązującym wymogom dyrektyw UE 
dotyczącym wymagań w zakresie 
bezpieczeństwa i zdrowia. Wszelkie nie 
uzgodnione z nami modyfikacje urządzenia 
powodują utratę waĪności tego 
oświadczenia.

Z upowaĪnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Zasysanie płaskie (tylko SCP 12000)

Zakończenie pracy

Czyszczenie i konserwacja

Konserwacja

Przechowywanie

Deklaracja CE

Produkt: Pompa
Typ: 1.645-xxx
Obowiązujące dyrektywy WE
2006/95/WE
2004/108/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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Wyposażenie specjalne

Rysunki wyposaĪenia specjalnego przedstawionego poniĪej znajdują się na stronie 4 
niniejszej instrukcji.

6.997-346.0 WąĪ ssący, miara 
metrowa 1“(25,4 mm) 
25 m

Hermetyczny wąĪ spiralny do przycinania 
pojedynczych długości węĪa.

6.997-353.0 Filtr wstępny ze stali 
szlachetnej

Zdejmowany filtr wstępny ze stali szlachetnej 
podwyĪsza bezpieczeństwo działania pompy 
zanurzeniowej i chroni wirnik pompy przed zatorami. 
Pasuje do wszystkich pomp zanurzeniowych z 
czujnikiem poziomu.

6.997-418.0 Z elementem 
przyłączeniowym 
pompy G1 (33,3 
mm). Zawór 
przeciwzwrotny

Pasuje do węĪy 1“(25,4 mm) lub 11/4“(31,7 mm). Z 
gwintem przyłączeniowym Mit G1 (33,3 mm), 
włącznie z zaworem zwrotnym, uszczelką płaską i 
zaciskiem węĪowym. W celu uniknięcia powrotu 
wody do pompy, naleĪy uĪyć zaworu zwrotnego 
zamiast uszczelki płaskiej.

Usuwanie usterek

� Uwaga

Aby wykluczyć zagroĪenia, naprawy i montaĪ części zamiennych mogą być 
przeprowadzane jedynie przez autoryzowany serwis.

Zakłócenie Przyczyna Usuwanie usterek

Pompa pracuje albo 
nie przetacza

Powietrze w pompie Nacisnąć przycisk odpowietrzenia albo 
kilkakrotnie włoĪyć i wyjąć wtyczkę 
sieciową pompy, aĪ do zassania cieczy.

Zablokowany obszar zasysania Wyjąć wtyczkę sieciową i oczyścić 
obszar zasysania

(tylko w trybie ręcznym) poziom 
wody pod minimalnym 
poziomem wody 

JeĪeli to moĪliwe, głębiej umieścić 
pompę w przetaczanej cieczy albo przy 
SCP 12000 postępować zgodnie ze 
wskazaniami z rozdziału o zasysaniu 
płaskim.
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Pompa się nie 
uruchamia albo w 
czasie pracy nagle się 
zatrzymuje

Przerwany dopływ prądu Sprawdzić bezpieczniki i połączenia 
elektryczne

Termiczny wyłącznik ochronny 
wyłączył pompę z powodu 
przegrzania

Wyjąć wtyczkę sieciową, pompę 
wychłodzić, wyczyścić obszar 
zasysania, uniemoĪliwić pracę na sucho

Zakleszczone cząstki brudu w 
obszarze zasysania

Wyjąć wtyczkę sieciową i oczyścić 
obszar zasysania

(tylko w trybie automatycznym) 
Zbyt niska przewodność 
elektryczna przetaczanej cieczy 
(np. woda destylowana), czujnik 
poziomu się nie włącza 

Przejść do trybu ręcznego.

Czujnik poziomu zatrzymuje 
pompę

Sprawdzić połoĪenie przełącznika 
poziomu

Spada wydajność 
pompy

Zablokowany obszar zasysania Wyjąć wtyczkę sieciową i oczyścić 
obszar zasysania

Zbyt mała wydajność 
pompy

Wydajność pompy zaleĪy od 
wysokości tłoczenia, średnicy i 
długości węĪa

Uwzględnić maks. wysokość tłoczenia, 
patrz Dane techniczne, ewent. wybrać 
inną średnicę lub długość węĪa

Pomimo ustawionego 
przełącznika poziomu 
pompa się juĪ nie 
wyłącza lub nie 
włącza

Czujnik poziomu jest 
zanieczyszczony

Wyczyścić czujnik poziomu przy uĪyciu 
czystej wody lub ścierki

Pompa włącza się i 
wyłącza kilka razy po 
kolei

Woda powracająca z węĪa 
ponownie włącza pompę w trybie 
automatycznym

UĪyć dołączonego zaworu zwrotnego

Zakłócenie Przyczyna Usuwanie usterek

W przypadku pytań lub usterek prosimy zwrócić się do najbliĪszego oddziału firmy Kärcher. 
Adres znajduje się na odwrocie.
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Dane techniczne

SCP 12000 SDP 14000

Napięcie V 230 - 240 230 - 240

Rodzaj prądu Hz 50 50

Moc Pznam. W 600 800

Klasa ochrony I I

Maks. przepływ* l/h 12000 14000

Maks. ciśnienie MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Maks. wys. tłoczenia m 7 8

Maks. głęb. zanurzenia m 9 9

Maks. wielk. ziarna przetłaczanych 
cząstek brudu

mm 5 25

CięĪar kg 6,5 6,8

Poziom mocy akustycznej (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Zmiany techniczne zastrzeżone!
*Maks. przepływ jest wynikiem pomiaru przeprowadzonego bez uĪycia zaworu zwrotnego.

MoĪliwy przepływ jest tym większy:
- im mniejsze wysokości tłoczenia
- im większa średnica uĪywanych węĪy
- im krótsze węĪe, których się uĪywa
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!

ɉɟрɟɞ ɜикɨрисɬаннɹɦ 
ɩрисɬрɨɸ ɩрɨɱиɬайɬɟ ɰɸ 

ɿнсɬрукɰɿɸ ɡ ɟксɩɥуаɬаɰɿї ɿ ɞɨɬриɦуйɬɟсь 
нɟї. Зɛɟрɟɠɿɬь ɰɸ ɿнсɬрукɰɿɸ ɡ 
ɟксɩɥуаɬаɰɿї ɞɥɹ ɩɿɡнɿɲɨɝɨ ɜикɨрисɬаннɹ 
ɱи ɞɥɹ насɬуɩниɯ ɜɥасникɿɜ.

ɐɟй ɩрисɬрɿй ɩриɡнаɱаєɬьсɹ ɞɥɹ 
ɩриɜаɬнɨɝɨ ɜикɨрисɬаннɹ ɿ нɟ 
ɩрисɬɨсɨɜаний ɞɨ наɜанɬаɠɟнь 
ɩрɨɦисɥɨɜɨɝɨ ɜикɨрисɬаннɹ.
Вирɨɛник нɟ нɟсɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞаɥьнɨсɬɿ ɡа 
ɡɛиɬки, ɡаɜɞанɿ нɟɜɿɞɩɨɜɿɞниɦ аɛɨ 
нɟɩраɜиɥьниɦ ɜикɨрисɬаннɹɦ 
ɩрисɬрɨɸ.
ɉрисɬрɿй ɩриɡнаɱɟний ɩɟрɟɜаɠнɨ ɞɥɹ 
ɨсуɲуɜаннɹ ɩри ɡаɬɨɩɥɟннɿ, а ɬакɨɠ ɞɥɹ 
ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ ɬа ɜикаɱуɜаннɹ ɜɨɞи ɡ 
рɟɡɟрɜуарɿɜ, кɨɥɨɞɹɡɿɜ ɿ ɲаɯɬ, 
ɨсуɲуɜаннɹ ɱɨɜнɿɜ ɬа ɹɯɬ, ɹкɳɨ ɦɨɜа 
йɞɟ ɩрɨ ɩрɿсну ɜɨɞу.

SCP 12000 (ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ)
 Вɨɞа ɡɿ сɬуɩɟнɟɦ ɡаɛруɞнɟннɹ ɿ 

рɨɡɦɿрɨɦ ɱасɬɨк ɞɨ 5 ɦɦ.
 Вɨɞа у ɜаннɿй (ɡа уɦɨɜи ɜɿɞɩɨɜɿɞнɨɝɨ 

ɞɨɡуɜаннɹ ɞɨɛаɜɨк)
 Ʌуɝ ɞɥɹ ɩраннɹ
SDP 14000 (ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ)
 Вɨɞа ɡɿ сɬуɩɟнɟɦ ɡаɛруɞнɟннɹ ɿ 

рɨɡɦɿрɨɦ ɱасɬɨк ɞɨ 25 ɦɦ
 ɜсɿ рɿɞини ɞɥɹ ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ 

насɨсɨɦ SCP 12000

� Уɜɚɝɚ
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɛɟɡɩɟɪɟɪɜɧɨʀ ɪɨɛɨɬɢ ɧɚɫɨɫɚ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ 
ɩɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɜ ɫɬɚɜɤɭ) ɚɛɨ ɞɥɹ 
ɫɬɚɰɿɨɧɚɪɧɨʀ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɹɤ ɩɿɞɧɿɦɚɥьɧɢɣ 
ɦɟɯɚɧɿɡɦ, ɮɨɧɬɚɧɧɢɣ ɧɚɫɨɫ).
Нɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɩɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ 
ʀɞɤɢɯ, ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢɫɬɢɯ ɚɛɨ 
ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɪɟɱɨɜɢɧ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ, ɝɚɫ, 

ɧɿɬɪɨɪɨɡɱɢɧ), ɠɢɪɿɜ, ɦɚɫɟɥ, ɧɚɮɬɢ, 
ɫɨɥɨɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ ɫɬɨɤɿɜ ɡ ɬɭɚɥɟɬɿɜ ɿ 
ɡɚɦɭɥɟɧɨʀ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɦɚє ɦɟɧɲɭ 
ɩɥɢɧɧɿɫɬь, ɧɿɠ ɜɨɞɚ. Тɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɪɿɞɢɧɢ, ɳɨ ɩɟɪɟɤɚɱɭєɬьɫɹ, ɧɟ 
ɩɨɜɢɧɧɚ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ 35°C.

Ɇаɬɟрɿаɥи уɩакɨɜки ɩɿɞɞаɸɬьсɹ 
ɩɟрɟрɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨрнɨɝɨ 

ɜикɨрисɬаннɹ. Ȼуɞь ɥаска, нɟ ɜикиɞайɬɟ 
ɩакуɜаɥьнɿ ɦаɬɟрɿаɥи раɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦаɲнɿɦ 
сɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞайɬɟ їɯ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨрнɨɝɨ 
ɜикɨрисɬаннɹ.

ɋɬарɿ ɩрисɬрɨї ɦɿсɬɹɬь ɰɿннɿ 
ɦаɬɟрɿаɥи, ɳɨ ɦɨɠуɬь 
ɜикɨрисɬɨɜуɜаɬисɹ ɩɨɜɬɨрнɨ. 

Ɍɨɦу, ɛуɞь ɥаска, уɬиɥɿɡуйɬɟ сɬарɿ 
ɩрисɬрɨї ɡа ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ сɩɟɰɿаɥьниɯ 
сисɬɟɦ ɡɛɨру сɦɿɬɬɹ.

У кɨɠнɿй країнɿ ɞɿɸɬь уɦɨɜи ɝаранɬɿї, 
наɞанɨї ɜɿɞɩɨɜɿɞнɨɸ ɮɿрɦɨɸ-
ɩрɨɞаɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥаɞки ɜ рɨɛɨɬɿ 
ɩрисɬрɨɸ ɦи усуɜаєɦɨ ɛɟɡɩɥаɬнɨ 
ɩрɨɬɹɝɨɦ ɬɟрɦɿну ɞɿї ɝаранɬɿї, ɹкɳɨ ɜɨни 
ɜикɥиканɿ ɛракɨɦ ɦаɬɟрɿаɥу ɱи 
ɩɨɦиɥкаɦи ɜиɝɨɬɨɜɥɟннɹ. У ɜиɩаɞку 
ɱиннɨсɬɿ ɝаранɬɿї ɡɜɟрɬɿɬьсɹ ɞɨ ɩрɨɞаɜɰɹ 
ɱи ɜ найɛɥиɠɱий аɜɬɨриɡɨɜаний 
сɟрɜɿсний ɰɟнɬр ɡ ɞɨкуɦɟнɬаɥьниɦ 
ɩɿɞɬɜɟрɞɠɟннɹɦ ɩɨкуɩки.

� ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥя ɠɢɬɬя
ɉɪɢ ɧɟɞɨɬɪɢɦɚɧɧɿ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɿɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥɹ ɠɢɬɬɹ ɜɿɞ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɫɬɪɭɦɭ!
 ɉɟрɟɜɿрɹɬи ɩɿɞкɥɸɱɟннɹ ɩриɥаɞу ɞɨ 

ɦɟрɟɠɿ на ɩрɟɞɦɟɬ ɩɨɲкɨɞɠɟннɹ 
ɩɟрɟɞ кɨɠниɦ ɜикɨрисɬаннɹɦ. 
Заɦɿнɿɬь ɞɟɮɟкɬний ɩрɨɜɿɞ ɱɟрɟɡ 
аɜɬɨриɡɨɜану сɟрɜɿсну сɥуɠɛу/
ɟɥɟкɬрика.

 Всɿ ɟɥɟкɬриɱнɿ ɲɬɟɩсɟɥьнɿ ɡ'єɞнаннɹ 
ɩɨɜиннɿ ɩɟрɟɛуɜаɬи ɜ ɡаɯиɳɟнɨɦу 
ɜɿɞ ɡаɬɨɩɥɟннɹ ɦɿсɰɿ.

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɿ ɞɥɹ ɩɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɪɿɞɢɧɢ:

Ɉɯɨɪɨɧɚ ɞɨɜɤɿɥɥɹ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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 ɇɟɩриɞаɬнɿ ɩɨɞɨɜɠуɜаɱɿ ɦɨɠуɬь ɛуɬи 
нɟɛɟɡɩɟɱниɦи. ɇа ɜɿɞкриɬɨɦу ɩɨɜɿɬрɿ 
ɜикɨрисɬɨɜуйɬɟ ɥиɲɟ ɩриɞаɬний ɞɥɹ 
ɰьɨɝɨ ɩɨɞɨɜɠуɜаɥьний каɛɟɥь ɡ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞниɦ ɦаркуɜаннɹɦ ɬа 
ɞɨсɬаɬнɿɦ ɞɿаɦɟɬрɨɦ каɛɟɥɸ.
ɒɬɟкɟри ɬа ɡ’єɞнаннɹ ɩɨɞɨɜɠуɜаɱа, 
ɳɨ ɜикɨрисɬɨɜуєɬьсɹ, ɩɨɜиннɿ ɛуɬи 
ɡаɯиɳɟниɦи ɜɿɞ ɩɨɩаɞаннɹ краɩɥин 
ɜɨɞи.

 Ɇɟрɟɠний ɲнур ɿ каɛɟɥь ɩɟрɟɦикаɱа 
рɿɜнɹ нɟ ɦɨɠна ɜикɨрисɬɨɜуɜаɬи ɞɥɹ 
ɬрансɩɨрɬуɜаннɹ аɛɨ крɿɩɥɟннɹ 
ɩрисɬрɨɸ.

 Ⱦɥɹ ɬɨɝɨ ɳɨɛ ɜɿɞ’єɞнаɬи ɩрисɬрɿй ɜɿɞ 
ɦɟрɟɠɿ ɩɨɬрɿɛнɨ ɬɹɝнуɬи нɟ ɡа 
ɡ’єɞнуɜаɥьний ɲнур, а ɡа ɲɬɟкɟр.

 ɇɟ ɬɹɝнуɬи ɡ’єɞнуɜаɥьний ɲнур ɱɟрɟɡ 
ɝɨсɬрɿ куɬи ɬа нɟ ɡаɬискаɬи йɨɝɨ.

 Заɡнаɱɟна наɩруɝа на ɡаɜɨɞськɿй 
ɬаɛɥиɱɰɿ ɩɨɜинна ɡɛɿɝаɬисɹ ɡ 
наɩруɝɨɸ у ɞɠɟрɟɥɿ ɬɨку.

 ɓɨɛ уникнуɬи нɟɛɟɡɩɟки, рɟɦɨнɬ ɿ 
усɬанɨɜку ɡаɩасниɯ ɞɟɬаɥɟй ɩɨɜиннɿ 
ɜикɨнуɜаɬи ɬɿɥьки аɜɬɨриɡɨɜанɿ 
сɟрɜɿснɿ ɰɟнɬри.

 ɋɬɟɠиɬи ɡа ɟɥɟкɬриɱниɦи ɡаɯисниɦи 
ɩрисɬрɨɹɦи:
ɉри ɜикаɱуɜаннɿ ɜɨɞи ɡ ɛасɟйнɿɜ, 
сɬаɜкɿɜ у ɞɜɨрɿ ɬа ɮɨнɬанɿɜ 
ɜикɨрисɬɨɜуɜаɬи ɡаɝɥиɛнɿ насɨси 
ɬɿɥьки ɡ аɜɬɨɦаɬɨɦ ɡаɯисɬу ɜɿɞ 
сɬруɦу ɜиɬɨку ɡ нɨɦɿнаɥьниɦ 
сɬруɦɨɦ ɜиɬɨку 30 ɦА. 
Заɛɨрɨнɹєɬьсɹ 
__Ufeff__Ufeff__Ufeff__Ufeff__Ufeffɜи
кɨрисɬɨɜуɜаɬи насɨс, ɹкɳɨ ɜ ɛасɟйнɿ 
аɛɨ сɬаɜку ɩɟрɟɛуɜаɸɬь ɥɸɞи.
З ɦɿркуɜань ɛɟɡɩɟки, ɦи 
рɟкɨɦɟнɞуєɦɨ ɜикɨрисɬɨɜуɜаɬи 
ɩрисɬрɿй ɡ аɜɬɨɦаɬɨɦ ɡаɯисɬу ɜɿɞ 
сɬруɦу ɜиɬɨку (ɜиɬɨку 30 ɦА).
ɉрисɬрɿй ɞɨɡɜɨɥɹєɬьсɹ ɩɿɞкɥɸɱаɬи 
ɬɿɥьки ɜ ɩриɡнаɱɟнɿ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ 
ɲɬɟɩсɟɥьнɿ рɨɡɟɬки ɿɡ ɩриєɞнаниɦ 
ɡаɯисниɦ ɩрɨɜɨɞɨɦ.
ȿɥɟкɬриɱнɿ ɡ'єɞнаннɹ ɩɨɜиннɿ 
ɜикɨнуɜаɬисɹ ɬɿɥьки ɟɥɟкɬрикɨɦ. 

ɋɥɿɞ ɨɛɨɜ'ɹɡкɨɜɨ ɞɨɬриɦуɜаɬисɹ 
наɰɿɨнаɥьниɯ ɜиɦɨɝ!

 ɐɟй ɩрисɬрɿй нɟ ɩриɡнаɱɟнɨ ɞɥɹ 
ɜикɨрисɬаннɹ ɥɸɞьɦи (у ɬɨɦу ɱисɥɿ й 
ɞɿɬɟй) ɡ ɨɛɦɟɠɟниɦи ɮɿɡиɱниɦи, 
сɟнсɨрниɦи аɛɨ рɨɡуɦɨɜиɦи 
ɡɞаɬнɨсɬɹɦи аɛɨ ɨсɨɛаɦи ɡ 
ɜɿɞсуɬнɿсɬɸ ɞɨсɜɿɞу й/аɛɨ ɡнань, ɡа 
ɜинɹɬкɨɦ ɜиɩаɞкɿɜ, ɹкɳɨ ɡа 
ɡаɛɟɡɩɟɱɟннɹɦ ɛɟɡɩɟки їɯньɨї 
рɨɛɨɬи сɩɨсɬɟрɿɝаɸɬь сɩɟɰɿаɥьнɨ 
ɩɿɞɝɨɬɨɜɥɟнɿ ɨсɨɛи аɛɨ ɜɨни 
ɨɞɟрɠуɸɬь ɜɿɞ ниɯ ɜкаɡɿɜки, ɳɨ 
сɬɨсуɸɬьсɹ ɜикɨрисɬаннɹ ɩрисɬрɨɸ. 
ɇɟɨɛɯɿɞнɨ сɬɟɠиɬи ɡа ɞɿɬьɦи, нɟ 
ɞɨɡɜɨɥɹɬи їɦ ɝраɬи ɿɡ ɩрисɬрɨєɦ.

ɉɟрɟɞ ɜикɨрисɬаннɹɦ насɨсу 
ɨɛɨɜ'ɹɡкɨɜɨ ɞɨɞɟрɠуйɬɟсь ɩраɜиɥ 
ɛɟɡɩɟки!
Зɜɟрнɿɬь уɜаɝу на ɬɟ, ɳɨ накɥɟйку "100% 
Tested" нɿ ɜ ɹкɨɦу раɡɿ нɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьсɹ 
ɜиɞаɥɹɬи ɡ насɨса. ɉɿсɥɹ ɜиɞаɥɟннɹ 
накɥɟйки ɩриɩинɹєɬьсɹ ɞɿɹ ɝаранɬɿї на 
ɝɟрɦɟɬиɱнɿсɬь насɨса.

1 Ɇɟрɟɠɟɜий каɛɟɥь ɡɿ ɲɬɟкɟрɨɦ
2 Виɦикаɱ рɿɜнɹ (Level sensor)
3 Кнɨɩка ɜɟнɬиɥɹɰɿї
4 Руɱка
5 ȿɥɟɦɟнɬи ɩɿɞкɥɸɱɟннɹ ɲɥанɝа 1“ 

(25,4ɦɦ) ɬа 11/2“(38 ɦɦ)
6 ɉɥɨскɟ уɳɿɥьнɟннɹ
7 Зɜɨрɨɬнɿй кɥаɩан
8 Каɛɟɥьний ɡ'єɞнуɜаɱ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉри 1/2“(38 ɦɦ) ɲɥанɝу ɟɥɟɦɟнɬ 

ɩɿɞкɥɸɱɟннɹ ɲɥанɝа ɩɨɜинɟн ɛуɬи 
ɩɨɩɟрɟɞньɨ ɨɛрɿɡаний

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɨɦɿсɬиɬи ɩɥɨскɟ уɳɿɥьнɟннɹ ɜ 

ɲɬуɰɟр.
ɋɥɿɞ ɡаɩɨɛɿɝɬи ɩɨсɬɿйнɨї ɡɜɨрɨɬнɨї 
ɬɟɱɿї ɜɨɞи ɱɟрɟɡ ɲɥанɝ аɛɨ насɨс 
ɩɿсɥɹ ɜɿɞкɥɸɱɟннɹ, ɞɥɹ ɰьɨɝɨ 
рɟкɨɦɟнɞуєɬьсɹ ɜикɨрисɬɨɜуɜаɬи 
ɡɜɨрɨɬний кɥаɩан, ɳɨ ɜɯɨɞиɬь у 
кɨɦɩɥɟкɬ ɩɨсɬаɱаннɹ. Виɞаɥиɬи 
ɩɥɨскɟ уɳɿɥьнɟннɹ ɩɟрɟɞ 
ɡасɬɨсуɜаннɹɦ ɡɜɨрɨɬнɨɝɨ кɥаɩана. 
Ⱦɨɬриɦуɜаɬись ɩраɜиɥьнɨсɬɿ 
ɦɨнɬаɠу.

 Закруɬиɬи ɟɥɟɦɟнɬ ɩɿɞкɥɸɱɟннɹ 
ɲɥанɝа на насɨсɿ

 ɇаɞɹɝɬи ɲɥанɝ на ɟɥɟɦɟнɬ 
ɩɿɞкɥɸɱɟннɹ ɲɥанɝа ɿ ɡакрɿɩиɬи 
ɜɿɞɩɨɜɿɞниɦ ɯɨɦуɬɨɦ ɞɥɹ ɲɥанɝа

Вɤɚɡɿɜɤɚ:

Чɢɦ ɛɿɥьɲɟ ɞɿɚɦɟɬɪ ɲɥɚɧɝɚ ɣ ɱɢɦ 
ɤɨɪɨɬɲɟ ɣɨɝɨ ɞɨɜɠɢɧɚ, ɬɢɦ ɜɢɳɟ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬь ɩɟɪɟɤɚɱɭɜɚɧɧɹ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉри рɨɛɨɬɿ ɛɟɡ ɮɿɥьɬру ɩɨɩɟрɟɞньɨї 

ɨɱисɬки ɜɿɞкинуɬи нɿɠки(ɬɿɥьки SCP 
12000).
Ɏɿɥьɬр ɩɨɩɟрɟɞньɨї ɨɱисɬки 
ɩɨсɬаɜɥɹєɬьсɹ ɹк сɩɟɰɿаɥьнɟ 
ɨснаɳɟннɹ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 В ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ рɨɛɨɬи 

ɜиɦикаɱ ɜсɬанɨɜиɬи на ɛаɠаний 
рɿɜɟнь.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 əкɳɨ ɜ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ нɟ 

ɜисɬаɱає рɟɝуɥьɨɜанɨɝɨ рɿɜнɹ 
ɜиɦиканнɹ, ɩриɬиснɿɬь ɡаɠиɦи на 
ɜиɦикаɱɿ, ɜиɦикаɱ ɡнɿɦɿɬь ɡ рɟйɨк ɬа 
ɜсɬанɨɜɿɬь на ɛаɠаний рɿɜɟнь.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 В  ɪɭɱɧɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ ɪɨɛɨɬɢ 

ɩриɬиснɿɬь ɡаɠиɦи на ɜиɦикаɱɿ ɬа 
ɡнɿɦɿɬь ɡ рɟйɨк. ɉриɬиснɿɬь 
ɩɟрɟɦикаɱ ɡ каɛɟɥɟɦ на рɟйкаɯ 
ɞɨниɡу ɬа ɩɨɬɹɝнɿɬь наɜɟрɯ ɞɨки 
сɟнсɨр нɟ ɛуɞɟ ɡаɮɿксɨɜанɨ ɜ 
кɨнɬакɬниɯ ɡаɠиɦаɯ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɇаɞɿйнɨ ɩɨсɬаɜиɬи насɨс на ɬɜɟрɞу 

ɩɨɜɟрɯнɸ у рɿɞину ɞɥɹ 
ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ аɛɨ ɨɩусɬиɬи ɡа 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩрикрɿɩɥɟнɨɝɨ ɞɨ руɱки 
ɬрɨса.
Зɨна ɜсɦɨкɬуɜаннɹ нɟ ɩɨɜинна ɛуɬи 
ɩɨɜнɿсɬɸ аɛɨ ɱасɬкɨɜɨ ɡакриɬа 
ɡаɛруɞнɟннɹɦ. 

Ⱦɥɹ саɦɨсɬɿйнɨї рɨɛɨɬи насɨса рɿɜɟнь 
рɿɞини нɟ ɩɨɜинɟн ɛуɬи ниɠɱɟ 3 сɦ (SCP 
12000) аɛɨ 8 сɦ (SDP 14000). 
ɉри рɿɜнɿ рɿɞини ɦɟнɲɟ 4 сɦ (ɥиɲɟ ɞɥɹ 
SCP 12000), ɞɿɹɬи, ɹк ɨɩисанɨ ɜ рɨɡɞɿɥɿ 
"ɉɥɨскɟ ɜсɦɨкɬуɜаннɹ".
 Всɬаɜɬɟ ɲɬɟɩсɟɥьну ɜиɥку.

В аɜɬɨɦаɬиɱнɨɦу рɟɠиɦɿ рɨɛɨɬи 
ɜиɦикаɱ рɿɜнɹ кɨнɬрɨɥɸє ɩрɨɰɟс 
накаɱуɜаннɹ. əкɳɨ рɿɜɟнь рɿɞини 
ɞɨсɹɝає ɜиɦикаɱа, насɨс ɡаɩускаєɬьсɹ. 
əкɳɨ рɿɜɟнь рɿɞини ɩаɞає ниɠɱɟ рɿɜнɹ 
ɜиɦиканнɹ, насɨс ɡаɥɟɠнɨ ɜɿɞ уɦɨɜ 
наɜкɨɥиɲньɨɝɨ сɟрɟɞɨɜиɳа 
аɜɬɨɦаɬиɱнɨ ɜиɦикаєɬьсɹ ɱɟрɟɡ 10 - 60 
сɟкунɞ. ɉриɩасɨɜуɜаннɹ ɞɨ нɟɨɛɯɿɞнɨɝɨ 
ɿнɟрɰɿйнɨɝɨ ɱасу насɨс ɡɞɿйснɸє 
аɜɬɨɦаɬиɱнɨ. ɐɟ наɥаɲɬуɜаннɹ 
ɡɛɟрɿɝаєɬьсɹ ɳɨнайɞɨɜɲɟ 24 ɝɨɞини аɛɨ 
ɞɨ ɜɿɞ'єɞнаннɹ ɜɿɞ ɟɥɟкɬрɨɦɟрɟɠɿ. əкɳɨ 
ɲɬɟɩсɟɥьну ɜиɥку ɜиɬɹɝɥи ранɿɲɟ 24 
ɝɨɞин аɛɨ 24 ɝɨɞини ɩрɨɦинуɥи, насɨс 
аɜɬɨɦаɬиɱнɨ ɜсɬанɨɜɥɸє ɿнɟрɰɿйний ɱас 
у ɜиɯɿɞнɟ ɡнаɱɟннɹ 10 сɟкунɞ.
Ɉɩɬиɦɿɡаɰɿɹ ɿнɟрɰɿйнɨɝɨ ɱасу ɡаɩɨɛɿɝає 
ɱасɬɨɦу ɜɦиканнɸ ɿ ɜиɦиканнɸ насɨса 
ɩри рɿɜнɟɜɿ ɜɨɞи, ɳɨ ɲɜиɞкɨ 
ɩɿɞɜиɳуєɬьсɹ. У ɰьɨɦу ɜиɩаɞку насɨс 
ɩраɰɸє ɬиɦ ɟɮɟкɬиɜнɿɲɟ, ɱиɦ ɜиɳɟ 
ɜсɬанɨɜɥɟний ɜиɦикаɱ рɿɜнɹ (Level 
Sensor).

ɉɿɞɝɨɬɨɜɤɚ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ
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У руɱнɨɦу рɟɠиɦɿ рɨɛɨɬи насɨс ɩɨсɬɿйнɨ 
ɡаɥиɲаєɬьсɹ уɜɿɦкнɟниɦ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ:

Ɋɨɛɨɬɚ ɜ ɫɭɯɭ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɩɿɞɜɢɳɟɧɨɝɨ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ, ɧɟ ɡɚɥɢɲɚɬɢ 
ɧɚɫɨɫ ɛɟɡ ɞɨɝɥɹɞɭ ɩɪɢ ɪɭɱɧɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ 
ɪɨɛɨɬɢ. ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɜ ɫɭɯɭ ɜɢɦɤɧɭɬɢ 
ɧɚɫɨɫ ɧɚ ɩɪɨɬɹɡɿ 3- ɯɜɢɥɢɧ.

У рɟɠиɦɿ ɩɥɨскɨɝɨ ɜсɦɨкɬуɜаннɹ 
ɦɨɠɥиɜɟ ɜсɦɨкɬуɜаннɹ рɿɞин ɞɨ 
ɡаɥиɲкɨɜɨɝɨ рɿɜнɹ 1 ɦɦ.
 ɋкɥаɞɿɬь нɿɠки
 ɉри рɿɜнɿ ɡаɥиɲку рɿɞини ниɠɱɟ 20 

ɦɦ, наɠаɬи кнɨɩку ɜɟнɬиɥɹɰɿї аɛɨ 
кɿɥька раɡɿɜ ɜийнɹɬи й ɜсɬаɜиɬи 
ɦɟрɟɠну ɜиɥку насɨса, ɞɨки нɟ 
ɩɨɱнɟɬьсɹ ɜсɦɨкɬуɜаннɹ рɿɞини.

 ɉɿсɥɹ кɨɠнɨɝɨ ɜикɨрисɬаннɹ насɨс 
сɥɿɞ ɩрɨɦиɜаɬи ɱисɬɨɸ ɜɨɞɨɸ.
Зɨкрɟɦа, ɩɿсɥɹ ɜɿɞкаɱки ɯɥɨрисɬɨї 
ɜɨɞи аɛɨ ɿнɲиɯ рɿɞин, ɹкɿ ɡаɥиɲаɸɬь 
ɨсаɞ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ:

Зɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɦɨɠɭɬь ɜɿɞɤɥɚɞɚɬɢɫɹ ɣ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬɢ ɞɨ ɡɛɨʀɜ.

 Виɬɹɝнуɬи ɲɬɟɩсɟɥь ɡ рɨɡɟɬки.

Аɩараɬ нɟ ɩɨɬрɟɛує ɩрɨɮɿɥакɬиɱнɨɝɨ 
ɨɛсɥуɝɨɜуɜаннɹ.
Ⱦɥɹ ɡаɛɟɡɩɟɱɟннɹ наɞɿйнɨсɬɿ ɜиɦиканнɹ 
насɨса сɥɿɞ ɩрɨɜɨɞиɬи рɟɝуɥɹрнɟ 
ɨɱиɳɟннɹ (ɩрɨɬɹɝɨɦ нɟ ɦɟнɲ 2 ɦɿсɹɰɿɜ) 
ɩɟрɟɦикаɱа рɿɜнɹ (Level Sensor) ɡ 
ɜикɨрисɬаннɹɦ сɟрɜɟɬки.

 ɉриɥаɞ сɥɿɞ ɡɛɟрɿɝаɬи ɜ ɡаɯиɳɟнɨɦу 
ɜɿɞ ɦɨрɨɡу ɩриɦɿɳɟннɿ.

ɐиɦ ɦи ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ниɠɱɟ 
ɡаɡнаɱɟна ɦаɲина на ɨснɨɜɿ сɜɨєї 
кɨнсɬрукɰɿї ɬа кɨнсɬрукɬиɜнɨɝɨ 
ɜикɨнаннɹ, а ɬакɨɠ у ɜиɩуɳɟнɨї у 
ɩрɨɞаɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞає сɩɟɰɿаɥьниɦ 
ɨснɨɜниɦ ɜиɦɨɝаɦ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟки ɬа 
ɡаɯисɬу ɡɞɨрɨɜ'ɹ ɩрɟɞсɬаɜɥɟниɯ ниɠɱɟ 
ɞирɟкɬиɜ Єɋ. У ɜиɩаɞку нɟуɡɝɨɞɠɟнɨї ɡ 
наɦи ɡɦɿни ɦаɲини ɰɹ ɡаɹɜа ɜɬраɱає 
сɜɨɸ сиɥу.

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩисаɥисɹ ɞɿɸɬь ɡа ɡаɩиɬɨɦ ɬа 
ɞɨруɱɟннɹɦ кɟрɿɜниɰɬɜа.

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏакс: +49 7195 14-2212

Ɋɭɱɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɥɨɫɤɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ (ɬɿɥьɤɢ SCP 
12000)

Зɚɤɿɧɱɟɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

Ⱦɨɝɥɹɞ, ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Зɚɹɜɚ ɩɪɨ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
ɧɨɪɦɚɦ CE

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɇɚɫɨɫ
Ɍɢɩ: 1.645-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/95/Єɋ
2004/108/Єɋ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–41
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation
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ɋɩɟɰɿɚɥьɧɟ ɨɫɧɚщɟɧɧɹ

Зɨɛраɠɟннɹ ɡаɡнаɱɟниɯ ɞаɥɿ сɩɟɰɿаɥьнɨɝɨ ɩриɥаɞɞɹ ɜи ɡнайɞɟɬɟ на сɬɨрɿнɰɿ 4 
ɞанɨɝɨ кɟрɿɜниɰɬɜа.

6.997-346.0 Всɦɨкɬуɜаɥьний 
ɲɥанɝ, ɳɨ 
ɩрɨɞаєɬьсɹ на 
ɦɟɬри 1"(25,4 ɦɦ) 25 
ɦ

Вакууɦɳɿɥьний сɩɿраɥьний ɲɥанɝ ɞɥɹ нарɿɡки 
ɨкрɟɦиɯ ɲɥанɝɿɜ нɟɨɛɯɿɞнɨї ɞɨɜɠини.

6.997-353.0 Ɏɿɥьɬр ɞɥɹ 
ɩɨɩɟрɟɞньɨɝɨ 
ɨɱиɳɟннɹ ɡ 
нɟрɠаɜɿɸɱɨї сɬаɥɿ

Знɿɦний ɮɿɥьɬр ɩɨɩɟрɟɞньɨɝɨ ɨɱиɳɟннɹ ɡ 
нɟрɠаɜɿɸɱɨї сɬаɥɿ ɩɿɞɜиɳує ɟксɩɥуаɬаɰɿйну 
наɞɿйнɿсɬь ɡаɝɥиɛнɨɝɨ насɨса й ɡаɯиɳає 
криɥьɱаɬку насɨса ɜɿɞ ɡасɦɿɱуɜаннɹ. ɉɿɞɯɨɞиɬь 
ɞɥɹ ɜсɿɯ ɡаɝɥиɛниɯ насɨсɿɜ ɡ ɞаɬɱикɨɦ рɿɜнɹ.

6.997-418.0 ɋɩɨɥуɱна ɞɟɬаɥь 
насɨса G1 (33,3 ɦɦ), 
ɜкɥ. ɡɜɨрɨɬнɿй 
кɥаɩан

ɉɿɞɯɨɞиɬь ɞɥɹ ɲɥанɝɿɜ 1" (25,4 ɦɦ) аɛɨ 11/4“ (31,7 
ɦɦ). Зɿ ɡ'єɞнаɥьниɦ рɿɡьɛɥɟннɹɦ G1 (33,3 ɦɦ), 
ɜкɥɸɱаɸɱи ɡɜɨрɨɬний кɥаɩан, ɩɥɨскɟ уɳɿɥьнɟннɹ 
ɬа кɥɟɦи ɲɥанɝɿɜ. Зɜɨрɨɬний кɥаɩан ɡаɦɿсɬь 
уɳɿɥьнɟннɹ ɜикɨрисɬɨɜуɸɬь ɞɥɹ ɡаɩɨɛɿɝаннɹ 
ɡɜɨрɨɬнɨї ɬɟɱɿї ɜɨɞи ɜ насɨс.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɞɥɹ ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

� Уɜɚɝɚ
ɓɨɛ уникнуɬи нɟɛɟɡɩɟки, рɟɦɨнɬ ɿ усɬанɨɜку ɡаɩасниɯ ɞɟɬаɥɟй ɩɨɜиннɿ ɜикɨнуɜаɬи 
ɬɿɥьки аɜɬɨриɡɨɜанɿ сɟрɜɿснɿ ɰɟнɬри.

ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɉɪɢɱɢɧɚ ɍɫɭɧɟɧɧɹ
ɇасɨс ɩраɰɸє, аɥɟ 
нɟ ɩɟрɟкаɱує.

ɉɨɜɿɬрɹ ɜ насɨсɿ ɇаɠаɬи кнɨɩку ɜɟнɬиɥɹɰɿї аɛɨ 
ɞɟкɿɥька раɡɿɜ ɜийнɹɬи й ɜсɬаɜиɬи 
ɦɟрɟɠну ɜиɥку насɨса, ɩɨки нɟ 
ɩɨɱнɟɬьсɹ ɜсɦɨкɬуɜаннɹ рɿɞини.

Зɨна ɜсɦɨкɬуɜаннɹ 
ɡасɦɿɬиɥасɹ

Виɬɹɝнуɬи ɦɟрɟɠну ɜиɥку ɿ 
ɩрɨɱисɬиɬи ɡɨну ɜсɦɨкɬуɜаннɹ.

(ɬɿɥьки ɜ руɱнɨɦу рɟɠиɦɿ 
рɨɛɨɬи) ɩɨɜɟрɯнɹ ɜɨɞи 
ɡнаɯɨɞиɬьсɹ ниɠɱɟ 
ɦɿнɿɦаɥьнɨɝɨ рɿɜнɹ ɜɨɞи

ɉɨ ɦɨɠɥиɜɨсɬɿ, ɝɥиɛɲɟ ɨɩусɬиɬи 
насɨс ɳɨ ɩɟрɟкаɱує рɿɞину, аɛɨ, 
ɩри ɜикɨрисɬаннɿ SCP 12000, 
ɞɿɹɬи, ɹк ɨɩисанɨ ɜ ɝɥаɜɿ "Рɟɠиɦ 
ɩɥɨскɨɝɨ ɜсɦɨкɬуɜаннɹ".
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ɇасɨс нɟ 
ɡаɩускаєɬьсɹ аɛɨ 
раɩɬɨɜɨ ɡуɩиниɜсɹ 
ɜ ɯɨɞɿ рɨɛɨɬи

ɉɟрɟриɜаннɹ ɩɨɞаɱɿ 
ɠиɜɥɟннɹ

ɉɟрɟɜɿриɬи ɡаɩɨɛɿɠники ɿ 
ɟɥɟкɬриɱнɿ ɡ'єɞнаннɹ

Заɯиснɟ ɬɟрɦɨрɟɥɟ 
ɜиɦкнуɥɨ насɨс ɜнасɥɿɞɨк 
ɩɟрɟɝрɿɜу.

Виɬɹɝнуɬи ɦɟрɟɠну ɜиɥку, ɞаɬи 
насɨсу ɨɯɨɥɨнуɬи, ɩрɨɱисɬиɬи 
ɡɨну ɜсɦɨкɬуɜаннɹ, уникаɬи 
ɟксɩɥуаɬаɰɿї ɜ суɯу

ɑасɬки ɛруɞу ɡаɛиɥисɹ ɜ ɡɨнɿ 
ɜсɦɨкɬуɜаннɹ

Виɬɹɝнуɬи ɦɟрɟɠну ɜиɥку ɿ 
ɩрɨɱисɬиɬи ɡɨну ɜсɦɨкɬуɜаннɹ.

(ɬɿɥьки ɩри аɜɬɨɦаɬиɱнɨɦу 
ɜикɨрисɬаннɿ) əкɳɨ 
ɟɥɟкɬрɨɩрɨɜɿɞнɿсɬь рɿɞини 
ɞɥɹ ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ ɡанаɞɬɨ 
ниɡька (наɩр., 
ɜикɨрисɬɨɜуєɬьсɹ 
ɞисɬиɥьɨɜана ɜɨɞа), Level 
Sensor нɟ ɜɦикаєɬьсɹ.

Зɦɿниɬи на руɱний рɟɠиɦ рɨɛɨɬи.

Level Sensor ɡуɩинɹє насɨс ɉɟрɟɜɿриɬи ɩɨɥɨɠɟннɹ ɜиɦикаɱа 
рɿɜнɹ

Зниɡиɥасɹ 
ɩрɨɞукɬиɜнɿсɬь 
ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ

Зɨна ɜсɦɨкɬуɜаннɹ 
ɡасɦɿɬиɥасɹ

Виɬɹɝнуɬи ɦɟрɟɠну ɜиɥку ɿ 
ɩрɨɱисɬиɬи ɡɨну ɜсɦɨкɬуɜаннɹ.

Занаɞɬɨ ɦаɥа 
ɩрɨɞукɬиɜнɿсɬь 
ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ

ɉрɨɞукɬиɜнɿсɬь 
ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ насɨса 
ɡаɥɟɠиɬь ɜɿɞ ɜисɨɬи 
ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ, ɞɿаɦɟɬра й 
ɞɨɜɠини ɲɥанɝа

ɋɬɟɠиɬи ɡа ɦаксиɦаɥьнɨɸ 
ɜисɨɬɨɸ ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ, ɞиɜ. 
рɨɡɞɿɥ "Ɍɟɯнɿɱнɿ ɞанɿ", ɩри 
нɟɨɛɯɿɞнɨсɬɿ ɜиɛраɬи ɿнɲий 
ɞɿаɦɟɬр аɛɨ ɞɨɜɠину ɲɥанɝа

ɇасɨс нɟ 
ɜɦикаєɬьсɹ аɛɨ нɟ 
ɜиɦикаєɬьсɹ ɱɟрɟɡ 
усɬанɨɜɥɟний 
ɩɟрɟɦикаɱ рɿɜнɹ

Level Sensor ɡаɛруɞнɟний Ɉɱисɬиɬи Level Sensor ɡа 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɱисɬɨї ɜɨɞи ɬа 
сɟрɜɟɬки

ɇасɨс кɿɥька раɡɿɜ 
ɩɨсɥɿɞɨɜнɨ 
ɜɦикаєɬьсɹ ɬа 
ɜиɦикаєɬьсɹ

Вɨɞа, ɳɨ ɩɨɜɟрɬаєɬьсɹ ɡɿ 
ɲɥанɝа, ɩɟрɟɦикає насɨс у 
рɟɠиɦ аɜɬɨɦаɬиɱнɨї рɨɛɨɬи

Викɨрисɬɨɜуɜаɬи ɡɜɨрɨɬний 
кɥаɩан, ɳɨ ɜɯɨɞиɬь у кɨɦɩɥɟкɬ 
ɩɨсɬаɱаннɹ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɉɪɢɱɢɧɚ ɍɫɭɧɟɧɧɹ

У раɡɿ ɜиникнɟннɹ ɩиɬань ɱи нɟɩɨɥаɞɨк ɞɨɩɨɦɨɝу ɨɯɨɱɟ наɞаɞуɬь у ɮɿɥɿаɥаɯ ɮɿрɦи 
Kɞrcher. Аɞрɟси ɞиɜ. на ɡɜɨрɨɬɿ.
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ

SCP 12000 SDP 14000

ɇаɩруɝа V 230 - 240 230 - 240

Ɍиɩ сɬруɦу Hz 50 50

ɉɨɬуɠнɿсɬь Pнɨɦɿнаɥьна W 600 800

Кɥас ɡаɯисɬу I I

Ɇакс. ɨɛ'єɦ ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ* l/h 12000 14000

Ɇакс. ɬиск MPa  
(bar)

0,07 
(0,7)

0,08 
(0,8)

Ɇакс. ɜисɨɬа ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ m 7 8

Ɇакс. ɝɥиɛина ɨɩусканнɹ m 9 9

Ɇакс. рɨɡɦɿр ɱасɬɨк, ɞɨɩусɬиɦиɯ 
ɞɥɹ ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ

mm 5 25

Ваɝа kg 6,5 6,8

Рɿɜɟнь сиɥи ɲуɦу (EN 60704-1) dB(A) 55 57

Ɇɨɠɥɢɜɿ ɡɦɿɧɢ ɭ ɤɨɧɫɬɪɭɤцɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ!
*Ɇакс. ɩɨɞаɱа ɞɨсɹɝаєɬьсɹ ɩри ɜиɦɿрɿ ɛɟɡ усɬанɨɜɥɟнɨɝɨ ɡɜɨрɨɬнɨɝɨ кɥаɩана.

Ɇɨɠɥиɜий ɨɛсɹɝ ɩɨɞаɱɿ ɬиɦ ɛɿɥьɲɟ:
- ɱиɦ ɦɟнɲɟ ɜисɨɬа ɩɟрɟкаɱуɜаннɹ
- ɱиɦ ɛɿɥьɲɟ ɞɿаɦɟɬр ɜикɨрисɬɨɜуɜаниɯ ɲɥанɝɿɜ
- ɱиɦ кɨрɨɬɲɟ ɜикɨрисɬɨɜуɜанɿ ɲɥанɝи
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A

Alfred Kärcher Ges.m.b.H.
Lichtblaustraße 7
1220 Wien

(01) 250 600☎

AUS

Kärcher Pty. Ltd.
40 Koornang Road
Scoresby VIC 3179

(03) 9765 - 2300☎

B / LUX

Kärcher N.V.
Industrieweg 12
2320 Hoogstraten

☎ B: 0900 10027
LUX: 0032 900 10027

BR

Kärcher Indústria e Comércio Ltda.
Av. Prof. Benedicto Montenegro 419
CEP 13.140-000 - Paulínia - SP

0800  176 111☎

CDN

Kärcher Canada Inc.
6975 Creditview Road Unit #2
Mississauga, Ontario L5N 8E9

1-800-465-4980☎

CH

Kärcher AG
Industriestraße 16
8108 Dällikon

0844 850 863☎

CZ

Kärcher spol s r.o.
Modletice č.p. 141
251 01 Říčany u Prahy

0323 606 014☎

D

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Service-Center Gissigheim
Im Gewerbegebiet 2
97953 Königheim-Gissigheim

(07195) 903 2065☎

DK

Kärcher Rengøringssystemer A/S
Gejlhavegård 5
6000 Kolding

70 206 667☎

E

Kärcher S.A.
Pol. Industrial Font del Radium
Calle Doctor Trueta 6-7
08400 Granollers (Barcelona)

902 170 068☎

F

Kärcher S.A.S.
5 Avenue des Coquelicots
Z.A. des Petits Carreaux
94865 Bonneuil-sur-Marne

(01) 43 996 770☎

FIN

Kärcher OY
Yrittäjäntie 17
01800 Klaukkala

0207 413 600☎

GB

Kärcher(UK) Limited
Kärcher House
Beaumont Road
Banbury
Oxon, OX16 1TB

01295 752 200☎

GR

Kärcher Cleaning Systems A.E.
31-33, Nikitara str. &
Konstantinoupoleos str.
13671 Acharnes

210 - 2316 153☎

H

Kärcher Hungária Kft
Tormásrét ut 2.
2051 Biatorbágy

(023) 530 640☎

HK

Kärcher Limited
Unit 10, 17/F.
APEC Plaza
49 Hoi Yuen Road
Kwun Tong, Kowloon

(02) 357-5863☎

I

Kärcher S.p.A.
Via A.Vespucci 19
21013 Gallarate (VA)

848 - 99 88 77☎

IRL

Karcher Limited
12 Willow Business Park
Nangor Road
Clondalkin Dublin 12

(01) 409 77 77☎

KOR

Karcher Co. Ltd. (South Korea)
Youngjae B/D, 50-1, 51-1
Sansoo-dong, Mapo-ku
Seoul 121-060

032-465-8000☎

MAL

Karcher Cleaning Systems Sdn. Bhd.
No. 8, Jalan Serindit 2
Bandar Puchong Jaya
47100 Puchong, Selangor

(03) 5882 1148☎

MEX

Karcher México, SA de CV
Av. Gustavo Baz No. 29-C
Col. Naucalpan Centro
Naucalpan, Edo. de México
C.P. 53000 México

01 800 024 13 13☎

N

Kärcher AS
Stanseveien 31
0976 Oslo

24 17 77 00☎

NL

Kärcher BV
Postbus 474
4870 AL Etten-Leur

0900-33 444 33☎

NZ

Karcher Limited
12 Ron Driver Place
East Tamaki, Auckland

(09) 274-4603☎

P

Neoparts - Com. e Ind. Automóvel, S.A.
Av. Infante D. Henrique, Lote 35
1800-218  Lisboa

21 8558300☎

P L

Kärcher Sp. z o.o.
Ul. Stawowa 140
31-346 Kraków

(012) 6397-222☎

PRC

Kärcher Cleaning Systems Co., Ltd.
Part B, Building 30,
No. 390 Ai Du Road
Shanghai Waigaoquiao 200131

(021) 5046-3579☎

R O

Karcher Romania s.r.l.
Sos. Odaii Nr. 439
013606 Bucureşti

0372 709 001☎

RUS

OOO�«�epxep»

109147,�Moc��a
y�.Ta�a�c�a	,�
.34,�c�p.3

+7 495 228 39 45☎

S

Kärcher AB
Tagenevägen 31
42502 Hisings-Kärra

(031) 577-300☎

SGP

Karcher Asia Pacific Pte. Ltd.
5 Toh Guan Road East
#01-00 Freight Links
Express Distripark
Singapore 608831

6897-1811☎

SK

Kärcher Slovakia, s.r.o.
Beniakova 2
94901 Nitra

037 6555 798☎

TR

Kärcher Servis Ticaret A.S.
9 Eylül Mahallesi
307 Sokak No. 6
Gaziemir / Izmir

(0232) 252-0708☎

TWN

Karcher Limited
5F/6. No.7
Wu-Chuan 1st Rd
Wu-Ku Industrial Zone
Taipei County

(02) 2299-9626☎

UA

Kärcher Ukraine
Kilzeva doroga, 9
03191, Kyiv

(044) 594 75 75☎

UAE

Karcher FZE
Jebel Ali Free Zone
RA 8, XB 1, Jebel Ali, Dubai

(04) 8836-776☎

USA

Alfred Karcher, Inc
2170 Satellite Blvd
Suite 350
Duluth, GA 30097

678-935-4545; 877-527-2437☎

ZA

Kärcher (Pty.) Limited
144 Kuschke Street
Meadowdale
Edenvale 1614

(011) 574-5360☎
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/

